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KinderfaschingWir freuen uns, alle Kids mit ihren Elternam Sonntag, 02.03. ab 14.00 Uhrin der Turn- und Festhalle zu begrüßen

Spiele

Festumzug
ab 13.30 in der Christofstrasse

Kaffee & Kuchen
Herzhafte Leckereien

Live Musik

Kostüm-
prämierung
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Apotheken
Donnerstag, 27.02.2025
Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Str. 35
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 3 29 33
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 38 60 16
Bahnhof-Apotheke, Von-Koenig-Str. 12
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 66 60

Freitag, 28.02.2025
Freihof-Apotheke Stammheim, Freihofstr. 32
70439 Stuttgart, Tel. 0711 - 80 12 32
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 2 16 19
Stadion-Apotheke, Oststr. 60
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 87 95 36

Samstag, 01.03.2025
Zentral-Apotheke, Johannes-Daur-Str. 3
70825 Korntal-Münchingen, Tel. 0711 - 83 32 09
Park-Apotheke, Geisinger Str. 15
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 38 02 23
Romeo Apotheke, Tapachstr. 2 A
70437 Stuttgart, Tel. 0711 - 84 94 92 90

Sonntag, 02.03.2025
Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Str. 35
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 3 29 33
Apotheke im E-Center Feuerbach, Stuttgarter Str. 46
70469 Stuttgart, Tel. 0711 - 80 60 99 90

Montag, 03.03.2025
Apotheke Dr. Beck, Johannes-Daur-Str. 13/1
70825 Korntal-Münchingen, Tel. 0711 - 8 39 93 10
Sontags-Apotheke im Kaufland, Schwieberdinger Str. 94
71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 4 88 96 90
Apotheke im Kaufland, Talstr. 4
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 78 86 95

Dienstag, 04.03.2025
Strohgäu-Apotheke, Hauptstr. 2
70825 Korntal-Münchingen, Tel. 07150 - 53 00
Park-Apotheke, Ludwig-Herr-Str. 60
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 81 61 60
Apotheke im Romeo, Schozacher Str. 40
70437 Stuttgart, Tel. 0711 - 82 05 07 80

Mittwoch, 05.03.2025
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 17
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9 60 30
Schloß-Apotheke, Äußerer Schloßhof 9
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 63 28
Alte Apotheke Feuerbach, Stuttgarter Str. 51
70469 Stuttgart, Tel. 0711 - 5 40 85 50

Donnerstag, 06.03.2025
Rathaus-Apotheke, Rathausplatz 15
71696 Möglingen, Tel. 07141 - 48 42 24
Park-Apotheke, Geisinger Str. 15
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 38 02 23
Malven-Apotheke, Pforzheimer Str. 348
70499 Stuttgart, Tel. 0711 - 8 89 47 08

Technischer Notdienst

Bei Störungen in der Gas-, Strom- oder Wasserversorgung sind die 
nachfolgend aufgeführten Notdienste erreichbar:
Gas / Strom: Netze BW GmbH Bereitschaftsdienst,
Tel. 0800 / 3629 – 447 (Gas), Tel. 0800 / 3629 – 477 (Strom)

Straßenbeleuchtung: MVV Netze, Tel. 0800 290-1000
Wasser: Gemeinde Schwieberdingen, während der Dienstzeiten 
unter Tel. 07150 305-141 oder -600
Außerhalb der Dienstzeit Handy 0172 7094244.

Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Ludwigsburg  
Klinikum Ludwigsburg, Erlachhofstr. 1, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten
Mo, Di und Do    18 –   8 Uhr
Mi        13 –   8 Uhr
Fr        16 –   8 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen, bitte brin-
gen Sie Ihre Krankenversicherungskarte mit. Für nicht gehfähi-
ge Patienten kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen 
Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt 
werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Augen Stuttgart  
Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Öffnungszeiten
Fr        16 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 – 22 Uhr
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen 
Notfallpraxis finden Sie unter:  
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notdienst ohne telefonische Anmeldung: 
Schloßstr. 74, 70176 Stuttgart, Mo-Do 20:00 - 06:00 Uhr,
Fr. 20:00 – Mo 06:00 Uhr sowie an gesetzlichen Feiertagen

Hebammenpraxis Frida
Tel. 07150 917677 oder mobil 0173 3210548, www.ernakeller.de

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für 
Kinder- und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostra-
ße 4, 71640 Ludwigsburg (Tel. 01805 011230). 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und Feiertag 8 bis 22 Uhr. Eine telefonische Anmeldung 
ist nicht erforderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. 

Notruf (Rettungsdienst und Feuerwehr):  112
Krankentransport:  07141 19222Schnelle Hilfe im Notfall

IMPRESSUM 

Nachrichten der Gemeinde 
Schwieberdingen
Herausgeber:  
Gemeinde Schwieberdingen
Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Stefan Benker, Schloßhof 1,  
71701 Schwieberdingen, oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,
Sie haben mit Ihrem ehrenamtlichen Einsatz entscheidend 
zum guten Gelingen und zum reibungslosen Ablauf der Bun-
destagswahl am 23.02.2025 beigetragen. Hierfür möchte ich 
mich im Namen unseres Wahlamtes und auch ganz persön-
lich herzlich bei Ihnen bedanken!
Dieser Dank schließt alle Bürgerinnen und Bürger, die dem 
Wahlamt ihre Unterstützung angeboten haben, aber nicht zum 
Einsatz gekommen sind, ebenso ausdrücklich mit ein, wie die 
Austrägerinnen und Austräger der Briefwahlunterlagen.
Ein ebenso herzliches Dankeschön gilt selbstverständlich 
auch allen Ehrenamtlichen, den Kolleginnen und Kollegen 
des Bauhofs und der Verwaltung – hier zuvorderst dem 
Wahlamt – sowie den vielen anderen helfenden Händen, die 
im Hintergrund für das Gelingen der Wahlvorbereitungen 
und die erfolgreiche Durchführung der Wahl gesorgt haben! 
Insgesamt waren am Wahltag über 80 Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer in den einzelnen Wahlbezirken und hinter den Ku-
lissen im Einsatz.
Hierfür gebührt allen Beteiligten besonderer Dank und An-
erkennung!

Ein   herzliches Dankeschön  an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer!

Beste Grüße

Stefan Benker
Bürgermeiste

Veranstaltungskalender März 2025
Bitte informieren Sie sich beim Veranstalter, ob die jeweilige Veranstaltung stattfindet.

Samstag, 1. März Reparatur-Café Reparatur-Café 
Schwieberdingen

Bürgertreff Hülbe

Sonntag, 2. März Musikverein Kinderfasching Turn- und Festhalle

Dienstag, 4. März TSV-Fußball Kinderfasching Turn- und Festhalle

Freitag, 7. März Ev. und kath. Kirchengemeinde Weltgebetstag 
„Cookinseln“

Georgskirche/Gemeindehaus 
Gartenstraße

Samstag, 8. März Kath. Kirchengemeinde „Cookinseln“ - Weltge-
betstag mit Kindern

Kath. Gemeindehaus 
St. Petrus und Paulus

Sonntag, 9. März Evangelische Kirchengemeinde Leuchtturm-Begegnungen 
der Apis

Gemeindehaus Gartenstraße

Dienstag, 11. März DRK Blutspende Turn- und Festhalle

Donnerstag, 13. März Evangelische Kirchengemeinde Treffpunkt für Ältere Gemeindehaus Gartenstraße

Freitag, 14. März Hobbygärtner Froschgraben Jahreshaupt-
versammlung

Bruckmühle

Sonntag, 16. März Evangelische Kirchengemeinde Thomasmesse mit 
Abendmahl

Georgskirche

Donnerstag, 20. März Heimat- und Kulturkreis Jahreshaupt-
versammlung

Bruckmühle

Samstag, 22. März Skizunft Après-Ski-Party Turn- und Festhalle

Samstag, 22. März Gemeinde Kabarett mit Bernd 
Kohlhepp: „Hämmerle 
eskaliert!“

Bürgersaal, Bürgerhaus

Freitag, 28. März Obst- und Gartenbauverein Jahreshaupt-
versammlung

Bruckmühle

Samstag, 29. März Evangelische Kirchengemeinde EBSW-Treffen Gemeindehaus Gartenstraße

Samstag, 29. März Ortsmuseum Ausstellungseröffnung Ortsmuseum „Im Alten Pfarr-
haus“

Sonntag, 30. März Musikverein Frühlings-Ufftakt Turn- und Festhalle

Sonntag, 30. März Katholische Kirchengemeinde Kirchengemeinderats-
wahl

Gemeindesaal St. Petrus und 
Paulus
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Fachstelle WohnungssicherungFachstelle Wohnungssicherung
Die Fachstelle Wohnungsnotfallhilfe informiert, berät und hilft – jeder Mensch und jede Lebens-
situation ist individuell und doch geht es immer um das eine gemeinsame Ziel: den endgültigen 
Wohnungsverlust zu verhindern. Kommen Sie in die Beratung der Fachstelle.
Die nächste Offene Sprechstunde findet aufgrund des Rathaussturmes am Freitag, 
28.02.2025 von 09:00 bis 11:00 Uhr im Rathaus Schwieberdingen, Schloßhof 1, 71701 
Schwieberdingen, Zimmer 211, 2. Stock statt. Im März finden die Sprechstunden wieder, 
wie gewohnt in den ungeraden Wochen donnerstags statt.
• Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über den Ablauf von der Kündi-

gung bis zur Räumung.
• Sie werden beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung finanzieller Hilfen unterstützt.
• Gemeinsam wird nach einer Lösung mit Ihrem Vermieter / Ihrer Vermieterin gesucht und an weiterführende Hilfen / Be-

ratungsstellen vermittelt.
• Auch erhalten Sie bei Bedarf ein gezieltes Wohnungssuche-Coaching.
Kontakt:
Ulrike Sippel
Sozialpädagogin der Fachstelle
Tel. 0176 36 30 70 78
gerne auch über WhatsApp: ulrike.sippel@wohnungsnotfallhilfe-lb.de
www.wohnungsnotfallhilfe-lb.de

Anpassung der Öffnungszeiten  
im Einwohnermeldeamt!

Aufgrund der hohen Nachfrage nach Terminen mit verbindlicher Buchung werden zum 3. März 2025 die Öffnungszeiten des 
Einwohnermeldeamtes angepasst:

Nur nach Terminvereinbarung:
Montag & Mittwoch: 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 – 12:00 Uhr & 14:30 – 18:15 Uhr

Ohne Terminvereinbarung:
Dienstag & Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr

Zur Terminvereinbarung:
Die Terminbuchung ist unter www.schwieberdingen.de oder telefonisch unter 07150 305-0 möglich.
Die Regelung wird zunächst versuchsweise eingeführt. Das Einwohnermeldeamt bittet freundlich um 
Beachtung!
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FriedensGeBeT
am 1. Mittwoch im Monat:

5.3., um 18 Uhr 
vor dem Rathaus, Schloßhof 1

Hauskreis Ü45plus   I    Ev. Kirchengemeinde
www.ev-kirche-schwieberdingen.de

Krieg, Leid, Angst und  
Schrecken in der Ukraine,  

im Nahen Osten und vielen  
weiteren Kriegsgebieten. 

Darum wollen wir gemeinsam 
beten und um Frieden bitten.

Herzliche Einladung an alle zum
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    Herzliche  
       Einladung 
 

zum parallelen Kindergottesdienst 
 

Sonntag, 2. März 
um 10:30 Uhr 

 

Wir freuen uns Sie vorab von  
9:30 – 10:30 Uhr  

zum Familienfrühstück einzuladen 
Anmeldung bis 27.02. unter 

andrea.ediger@drs.de 
 

Gemeindesaal Kath. Kirche St. Petrus und Paulus 

Foto: kazhdan/iStock/Thinkstock

Markungs- und Glemsputzete
Samstag, 22. März 2025 - Machen Sie mit !

Helfen Sie mit, unsere Gemeinde von Unrat und Müll zu befreien.  
Große und kleine Hände sind gleichermaßen herzlich willkommen! 

Beginn und Treffpunkt: 
09:00 Uhr bei der Turn- und Festhalle, Parkplätze am Herrenwiesenweg.  
Bitte Arbeitshandschuhe, wetterfeste Kleidung und, wenn vorhanden, 
Warnwesten mitbringen.

Rückmeldeschluss für die Teilnahme: Bis 17.03.2025 
beim Bauamt der Gemeinde Schwieberdingen unter  
07150 305-141 oder 305-142.

Bei einer witterungsbedingten Absage der Glemsputzete werden 
Sie über die Homepage der Gemeinde Schwieberdingen und die  
Gemeinde-App informiert. Sollten Sie bei der Anmeldung eine  
Telefonnummer hinterlassen haben, informieren wir Sie zudem gerne 
telefonisch. Fragen zum Ausführungstermin oder zum Ablauf sind bis 
Freitag, 21.03.2025, während der Dienstzeiten beim Bauamt möglich. 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme und Unterstützung!

Stefan Benker  
Bürgermeister
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Wir reisen zusammen auf die Cookinseln und 
erfahren, wie der Alltag der Kinder dort ist. 

 

Für alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
 

Samstag, 08. März 14:00 – 16:00 Uhr 
 

Katholisches Gemeindehaus St. Petrus und Paulus Schwieberdingen 
Anmeldung bis Dienstag, 04.03.2025 unter andrea.ediger@ds.de 

Inklusives Clowntheater: Erbse und Bohne
Erbse und Bohne arbeiten bei der Stadtreinigung, räumen 
auf, was andere achtlos wegwerfen. In der Pause werden 
viele interessante Dinge, die man in einem Mülleimer findet, 
untersucht. 
Als Erbse ein Märchenbuch findet, spielen sie die Handlung 
als König mit Dienerin nach …
Gabriele Sponner hat manchmal ein Handicap mit der Ge-
duld und fürchtet sich vor Hunden. 

Mathias Bohnet lebt 
mit dem Downsyn-
drom und ist meistens 
entspannt. Albrecht 
Fendrich vergisst öf-
ter beim Musizieren 
die Zeit. Bernd Köhler 
steht auf Kriegsfuß mit 
Zugverbindungen.

2 Euro pro Person
Dienstag, 08.04.2025, 15:30 Uhr
Kartenverkauf ab 15:00 Uhr
Dauer: ca. 50 Minuten
Bürgersaal, Bürgerhaus, Bahnhofstr. 14
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Termine und Veranstaltungen
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Aktuelle Termine:
Donnerstag, 27. Februar 2025, 10:00 Uhr
Rathaussturm
Schloßhof
VA: Gemeinde / Gagerbach-Hexen

Donnerstag, 27. Februar 2025, 15:30 + 16:00 Uhr
Bilderbuchkino
Bibliothek
VA: Bibliothek

Donnerstag, 27. Februar 2025, 19:33 Uhr
Weiberfasnet
Turn- und Festhalle
VA: Gagerbach-Hexen

Donnerstag, 27. Februar 2025, 20:00 Uhr
Abend der Ermutigung - die Freude am Herrn
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 8
VA: Ev. Kirchengemeinde

Freitag, 28. Februar 2025, 09:00 - 11:00 Uhr
Beratung Fachstelle Wohnungssicherung
Rathaus, Schloßhof 1, Zi. 211, 2. OG
VA: Wohnungshilfe Ludwigsburg

Samstag, 1. März 2025, 13:00 -17:00 Uhr
Reparatur Café
Bürgertreff Hülbe, Stettiner Str. 7
VA: Ehrenamtliche

Sonntag, 2. März 2025, 10:30 Uhr
Kindergottesdienst
Gemeindesaal kath. Kirche St. Petrus und Paulus
VA: Kath. Kirchengemeinde

Sonntag, 2. März 2025, ab 14:00 Uhr
Kinderfasching
Turn- und Festhalle
VA: Musikverein

Mittwoch, 5. März 2025,
Mobiles Kino
14:30 Uhr: Fuchs und Hase retten den Wald
16:00 Uhr: Vaiana
18:00 Uhr: Die leisen und die großen Töne
20:00 Uhr: Konklave
Bürgerhaus, Bürgersaal, Bahnhofstr. 14
VA: Mobiles Kino

Mittwoch, 5. März 2025, 18:00 Uhr
Friedensgebet
vor dem Rathaus, Schloßhof 1
VA: Ev. Kirchengemeinde

Einbrüche in Schwieberdinger Kindertages-
stätten
Zwischen Sonntagabend und Montagmorgen wurde in drei 
Schwieberdinger Kindertagesstätten eingebrochen. Darunter 
zwei gemeindliche Kindertagesstätten, einmal in der Stettiner 
Straße und einmal im Hülbeweg sowie in der katholischen KiTa 
in der Alte Vaihinger Straße. Um in die Kindertagesstätten Wir-
belwind in der Stettiner Straße einzudringen, hebelten Unbe-
kannte eine Terrassentür auf. Unklar ist, wie die Einbrecher in 
die KiTa Sonnenschein im Hülbeweg gelangten. In die katholi-
sche KiTa brachen die Täter durch die Haupteingangs- und eine 
Terrassentür ein. Die genaue Höhe des entwendeten Bargelds 
steht noch nicht fest. Es dürfte sich um eine niedrige dreistellige 
Summe handeln. Die gemeindlichen KiTa-Einrichtungen hatten 
am Sonntag als Wahllokale fungiert. Es befanden sich jedoch 
zur Einbruchszeit keine Stimmzettel und Wahlunterlagen mehr 
in den Einrichtungen.
Der Polizeiposten Schwieberdingen, Tel. 07150 383753-0, E-
Mail: ditzingen.prev@polizei.bwl.de sucht nun Zeugen und bit-
tet diese um Hinweise.

Senioren

Digitalsprechstunde entfällt
Am Dienstag, 04.03.2025, entfällt die Digitalsprechstunde.

Amtliche
Bekanntmachungen

Freiwillige Feuerwehr
Schwieberdingen

Jugendfeuerwehr
Schwieberdingen

Unsere nächsten Jugendfeuerwehrtermine
13.03.2025 – 18:30 Uhr – JF Übung
22.03.2025 – 08:45 Uhr – Glemsputz
27.03.2025 – 18:30 Uhr – JF Übung
Eure Jugendleitung

Freiwillige Feuerwehr
Hardt- und Schönbühlhof

Kommender Termin
03.03.2025 - 20:00 Uhr
Funk- und Ortskunde
Vorbereitung: Nicole Hoppe

Jahreshauptversammlung 2025
Am vorvergangenen Wochenende fand die Jahreshauptver-
sammlung der FFW Hardt- und Schönbühlhof statt.
Durch die Umbaumaßnahmen im Bürgerhaus wurde diese im 
Saal der Feuerwehr Schwieberdingen abgehalten. Vielen Dank 
an die Kameraden aus Schwieberdingen, die uns hier so un-
kompliziert und hilfsbereit zur Seite standen!
Pünktlich um 20:00 Uhr eröffnete Kommandant Simon Haubner 
die Hauptversammlung und begrüßte alle anwesenden Gäste.
Wie gewohnt folgte darauf der Jahresbericht 2024:
Zum 31.12.2024 gehören 22 Angehörige, darunter drei Frauen, 
der Einsatzabteilung der Feuerwehr Hardt- und Schönbühlhof 
an. Die Altersabteilung besteht aus 15 Kameraden, somit hat 
die Feuerwehr insgesamt 37 Angehörige. Jeder fünfte Kamerad 
engagiert sich zudem zusätzlich bei einer weiteren Feuerwehr.
Im vergangenen Jahr wurden acht Einsätze abgeleistet. Ein-
schneidnester Einsatz war gleich zu Jahresauftakt der Brand in 
einem Mehrfamilienhaus auf Hardt in Markgröningen.
Am 30. April fand das traditionsreiche – nun 33. Maibaumstellen 
– auf dem Hardt- und Schönbühlhof statt. Im Mai besuchte eine 
16-köpfige Abordnung unsere Partnerfeuerwehr Rudersdorf 
im Burgenland (Österreich) zur Fahrzeugsegnung ihres neuen 
Wechselladerfahrzeugs.
Parallel über das ganze Jahr 2024 tagte der Feuerwehr-Fest-
ausschuss, welcher die große Jubiläumsfeier zum 125-jährigen 
Bestehen der Feuerwehr vorbereitete. Mit ganzem Einsatz der 
Mannschaft, Alterswehr, Familien und Einwohner des Hardt- 
und Schönbühlhofs konnte am ersten Septemberwoche ein 
dreitägiges Jubiläumsfest aufgezogen werden.
Mit 1000-Mann-Zelt auf dem Sportplatz, Band, Kinderspiel-
straße, Feuerwehrfahrzeugfahrten und einigem mehr konnte 
ein rundum gelungenes Fest gefeiert werden. Highlight war der 
große Festumzug am Sonntag durch den Ort, an welchem 40 
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Gruppen (darunter 22 Feuerwehren aus dem ganzen Kreis) mit 
über 800 Personen teilnahmen.
Im November fand im üblichen Turnus die Hauptübung statt – 
dieses Jahr ging es schwerpunktmäßig um die Befreiung und 
Rettung von Personen bei einem Pkw-Unfall.
Über das Jahr verteilt fanden auch verschiedene sportliche 
Veranstaltungen statt, an welchen einige Kameraden der Wehr 
teilnahmen. Hierzu gehörten unter anderem der Stäffeleslauf in 
Bad Wildbad und der Treppenlauf in Schömberg.
Nach Abschluss des Jahresberichtes begrüßte Bürgermeister 
Stefan Benker die Anwesenden. Er lobte das Engagement und 
den Zusammenhalt der Kameraden der Wehr, welche sich nicht 
nur im Feuerwehrwesen und Einsatzdienst zeige, sondern auch 
beim großen Jubiläumsfest im vergangenen Jahr eindrücklich 
bewiesen worden sei.
Nachfolgend ergriff Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzender Klaus 
Haug das Wort. Er bedankte sich für die geleistete Arbeit eines 
jeden Feuerwehrangehörigen und die zahlreichen ehrenamtlich 
abgeleisteten Arbeitsstunden für das Feuerwehrwesen. In sei-
ner Funktion als Verbandsvorsitzender werde er weiterhin dar-
an arbeiten, die ehrenamtlichen Tätigkeiten der Feuerwehrleute 
im Kreis zu unterstützen.
Im Anschluss begrüßte Ortsanwalt Knut Brenner die Gäste. 
Brenner lobte insbesondere das Fort- und Ausbildungspro-
gramm der Feuerwehr, welches unter anderem bei der Haupt-
übung eindrücklich vorgeführt worden sei.
Nach dem Bericht der Kassiererin Nicole Staubitz und des Lei-
ters der Altersabteilung Dieter Noe erfolgte die einstimmige 
Entlastung des Kommandanten und der Kassiererin.
Nach den Entlastungen und Berichten folgten die Beförderun-
gen: Florian Spengler wurde zum Feuerwehrmann ernannt, der 
stv. Kommandant Michael Noezum Oberlöschmeister beför-
dert.
Beim letzten Tagesordnungspunkt ergriff Jens Große, Jugend-
leiter der Feuerwehr Schwieberdingen, das Wort. Mit Freude 
sehe er die gute gemeinsame Zusammenarbeit der Wehren 
Hardt- und Schönbühlhof und Schwieberdingen und freue sich 
dieses Jahr wieder besonders, mit Florian Spengler ein Mitglied 
„seiner“ Jugendfeuerwehr voll in die Einsatzabteilung auf dem 
Hardt- und Schönbühlhof übernommen zu wissen. Anschlie-
ßend überreichte er ein kleines Abschiedsgeschenk an seinem 
– nun ehemaligen – Jugendfeuerwehrler Florian Spengler.
Mit einem herzlichen Dankeschön an alle, die sich für die Be-
lange der Feuerwehr eingesetzt haben, schloss Kommandant 
Simon Haubner die diesjährige Hauptversammlung.

 
 Foto: Manfred Gutscher

Ludwigsburger
Energieagentur LEA

Fernwärme: Bequem und sicher
Der dicht besiedelte Landkreis Ludwigsburg birgt ein be-
sonders hohes Potential für Wärmenetze. Die Energieagen-
tur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. beantwortet in einem On-
line-Vortrag alle Fragen rund um die Wärmeversorgung der 
Zukunft.

Die Möglichkeit zum Anschluss an ein Wärmenetz befreit Sie 
vor der Auseinandersetzung mit gesetzlichen Regelungen und 
Verpflichtungen rund ums Heizsystem. Diese Aufgabe über-
nehmen die Wärmenetzbetreibenden und versorgen ihre Kund-
schaft mithilfe unterirdischer Rohrleitungen mit Wärme und 
Warmwasser. Zudem entfallen mühselige Aufgaben wie War-
tungsarbeiten, die Beschaffung und Lagerung von Brennstoffen 
sowie Kosten für Schornsteinfeger und Reparaturen.
Wärmenetze sind nicht nur bequem, sie gelten auch als beson-
ders effizient. In der Regel wird ein Mix aus lokal verfügbaren 
Wärmequellen wie Solarthermieanlagen, Geothermie, Abwär-
me von Biogasanlagen und Blockheizkraftwerken kombiniert, 
wodurch eine hohe Versorgungssicherheit entsteht. Viele er-
neuerbare Wärmequellen im Landkreis können zudem nur mit 
Wärmenetzen genutzt werden. Zum Beispiel Flüsse wie der 
Neckar und die Enz oder Kläranlagen. Über Wärmespeicher 
werden Unterschiede im Wärmeangebot und der Nachfrage 
ausgeglichen. Die Speicher ermöglichen zudem die Nutzung 
der Wärmequellen zu einem Zeitpunkt, wo sie günstig zur Ver-
fügung stehen.
Durch die kommunale Wärmeplanung bereiten Städte und 
Gemeinden die strategische Herangehensweise an die Wär-
mewende vor. Aktuell wird definiert, in welchen Gebieten mit 
Wärmenetzen zu rechnen ist und wo von dezentraler Wärme-
versorgung ausgegangen wird. Um herauszufinden, ob für Ihr 
Gebäude der Anschluss an ein kommunales Wärmenetz mög-
lich ist, können Sie sich an Ihre Stadt oder Gemeinde wenden.
Im kostenlosen Online-Vortrag „Entspannt heizen mit Fern-
wärme – wie komme ich zum Anschluss?“ beantwortet Ener-
gieberater Florian Kamp am 12.03.2025 von 19:00 bis 20:30 
Uhr die wichtigsten Fragen zum Thema. Beispielsweise, was 
zu tun ist, wenn zum Zeitpunkt der ausfallenden Heizung oder 
gewünschten Umrüstung ein Anschluss ans Wärmenetz noch 
nicht möglich ist. Anmeldungen erfolgen unter www.lea-lb.de.

 
Für eine zukunftsfähige Wärmeversorgung erweitern derzeit vie-
le Kommunen im Landkreis ihr Fernwärmenetz Foto: LEA

Freundeskreis Asyl
Schwieberdingen

Haben Sie Fragen oder wollen Sie mehr über die Arbeit 
des Freundeskreises erfahren? Wollen Sie uns unterstüt-
zen?
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
Telefon: 0159 06043876
E-Mail: fk-asyl@gmx.de
Sie erreichen uns in der Regel dienstags von 12 bis 12.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus (UG), Gartenstraße 8. Kom-
men Sie einfach vorbei.
Weitere Informationen finden Sie auch auf www.asyl-schwie-
berdingen.com und der Homepage der Gemeinde Schwieber-
dingen.



Nachrichten der Gemeinde SCHWIEBERDINGENWoche 9 | Donnerstag, 27. Februar 2025

18
Diverse amtliche Mitteilungen

Die Hexen sind los! Verkehrsbehinderungen 
aufgrund des Faschingsumzugs der Gager-
bach-Hexen und des Rathaussturms am 
27.02.2025
Am 27.02.2025 findet der alljährliche Faschingsumzug mit an-
schließendem Rathaussturm statt.
Der Umzug der Gagerbach-Hexen startet wie auf dem Gelände 
der Turn- und Festhalle und führt über die Brücke zur Bahnhof-
straße und von dort auf den Schloßhof. Im Zeitraum zwischen 
09:45 Uhr und 10:15 Uhr kommt es deshalb – für die Dauer von 
etwa 10 Minuten – zu Einschränkungen im Bus- und Durch-
gangsverkehr.
Während des Umzugs ist etwaigen Anweisungen von Polizei, 
Vollzugsdienst oder eingesetzten Ordnern Folge zu leisten. Am 
Parkplatz bei der Turn- und Festhalle sind 20 Stellplätze für die 
Umzugsteilnehmer reserviert. Die Busbucht der Schülerbushal-
testelle an der Vaihinger Straße wird für den Umzugsbus frei-
gehalten. Für diese Parkplätze gilt ein absolutes Halteverbot. 
Außerdem besteht an diesem Tag für den gesamten Schloßhof 
ein Halt- und Durchfahrtsverbot.
Es wird freundlich um Beachtung gebeten!

Wasser- und Abwassergebühren zum 1. März 
2025 fällig
Die Abrechnung für das Jahr 2024 und Vorauszahlungen 2025 
für Wasser, Schmutzwasser und Niederschlagswasser wurden 
im Laufe des Februars an alle unsere Kunden versendet.
Die Wasser- und Abwassergebühren werden bei Vorliegen ei-
ner Einzugsermächtigung zum Fälligkeitstag eingezogen. Soll-
ten Sie nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, entnehmen 
Sie bitte die Höhe der fälligen Zahlung dem zugestellten Ge-
bührenbescheid.
Geben Sie bei Ihren Zahlungen unbedingt das auf der Rech-
nung abgedruckte Buchungszeichen an. Nur so ist es gewähr-
leistet, dass Ihre Zahlung richtig verbucht werden kann.
Wir bedanken uns bei allen, die uns eine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt haben. Vordrucke für einen Abbuchungsauftrag 
sind beim Steueramt sowie im Internet unter www.schwieber-
dingen.de erhältlich. Telefonisch erreichen Sie uns unter 07150 
305-122 und -127.
Ihr Steueramt

Öffentliche Bekanntmachung gem. § 33 Abs. 6 
KlimaG BW
Die Gemeinde Schwieberdingen führt seit Februar 2025 eine 
kommunale Wärmeplanung im Planungskonvoi mit den Ge-
meinden Hemmingen und Eberdingen durch. Mit deren Er-
stellung gem. des Klimaschutz- und Klimawandelanpassungs-
gesetz Baden-Württemberg (KlimaG BW) wurden die Smart 
Geomatics Informationssysteme GmbH beauftragt. Im Zusam-
menhang mit der Erhebung der erforderlichen Daten sieht § 
33 Abs. 6 KlimaG BW folgende Regelungen vor: „Eine Pflicht 
zur Information der betroffenen Person gemäß Artikel 13 Ab-
satz 3 der Verordnung (EU) 2016/679 (DS-GVO) durch die zur 
Datenübermittlung verpflichteten Energieunternehmen und öf-
fentlichen Stellen besteht nicht. Zum Schutz der berechtigten 
Interessen der betroffenen Personen haben die Gemeinden die 
Informationen gemäß Artikel 13 Absatz 3 und Artikel 14 Absatz 
1 und 2 der Verordnung (EU) 2016/679 ortsüblich bekannt zu 
machen.“ Was durch diese Bekanntmachung geschieht.
Unter Beachtung von Art. 13, Abs.3 und Art.14, Abs.1 und 2 der 
EU-Verordnung 2016/679 teilt die Gemeinde Schwieberdingen 
folgendes mit: Gemäß § 33 Abs.5 KlimaG BW darf die Gemein-
de die personenbezogenen Daten nicht für einen anderen Zweck 
weiterverarbeiten als den, für den die personenbezogenen Daten 
erhoben wurden (Erstellung einer Kommunalen Wärmeplanung 
gem. § 27 KlimaG BW). Die erhobenen und verarbeiteten Daten 
sind in Art und Umfang in § 33 KlimaG BW dargelegt. Bei der vor-
geschriebenen Veröffentlichung des kommunalen Wärmeplans 

in Berichtsform werden keine personenbezogenen Daten oder 
Daten, die Rückschlüsse auf Einzelpersonen oder Einzelunter-
nehmen ermöglichen, veröffentlicht. Betriebs- und Geschäftsge-
heimnisse werden gewahrt. Eine Veröffentlichung solcher Daten 
wäre allerdings nach einer ausdrücklichen Zustimmung der Be-
troffenen möglich. Eine solche Zustimmung würde im Fall des 
Entstehens eines solchen Bedürfnisses seitens der Stadt daher 
vor einer Veröffentlichung angefragt.
Die Daten werden nach Verarbeitung bzw. Erstellung der kom-
munalen Wärmeplanung gelöscht. Es besteht ein Auskunftsrecht 
gegenüber den verantwortlichen Stellen. Der Datenschutzbeauf-
tragte der Gemeinde ist unter der postalischen Adresse oder per 
E-Mail erreichbar: datenschutzbeauftragte@komm.one.
Darüber hinaus besteht ein Recht auf Löschung oder auf Ein-
schränkung der Verarbeitung und ein Widerspruchsrecht gegen 
die Verarbeitung sowie des Rechts auf Datenübertragbarkeit 
sowie ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde: Landesdatenschutzbeauftragter BW: Lautenschlagerstr. 
20, 70173 Stuttgart.

Gemeinderat

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik 
am 19.02.2025
Alle Vorlagen werden im Vorfeld jeder Sitzung auf der Home-
page der Gemeinde Schwieberdingen unter der Rubrik „Rat-
sinformationssystem“ eingestellt und sind dort dauerhaft ver-
fügbar.

Neubau von zwei Dachgauben und Nutzungsänderung zu 
Wohnzwecken in der bestehenden Einfamilien-Doppel-
haushälfte, Stiegelstraße 27/4, Flst. 2180/17
Das Einvernehmen der Gemeinde gem. § 36 i.V.m. § 34 Abs. 1 
BauGB wurde einstimmig erteilt.

Sanierung und Modernisierung „Alte Schmiede“
hier: Umnutzung und Ausbau zur Heizzentrale (Pellets-Hei-
zung) für das Hofgut Nippenburg, Nippenburg 3, Flst. 410/2
Das Einvernehmen der Gemeinde gem. § 36 i.V.m. § 35 Abs. 4 
BauGB wurde einstimmig erteilt.

Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik-Anlage (FF-PV A) 
mit Nebenanlagen, Einfriedung, Speicher und EEAs, Flst. 
8545, 8546, 8547, 8548
Das Einvernehmen der Gemeinde gem. § 36 i.V.m. §§ 35 Abs. 1 
Nr. 8 BauGB wurde einstimmig erteilt.

Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaik-Anlage (FF-PV A) 
mit Nebenanlagen, Einfriedung, Speicher und EEAs, Flst. 
9839, 9840, 9841, 9842, 9865
Das Einvernehmen der Gemeinde gem. § 36 i.V.m. §§ 35 Abs. 1 
Nr. 8 BauGB wurde einstimmig erteilt.

Aus dem Gemeinderat am 19.02.2025
Alle Vorlagen werden im Vorfeld jeder Sitzung auf der Home-
page der Gemeinde Schwieberdingen unter der Rubrik „Rat-
sinformationssystem“ eingestellt und sind dort dauerhaft ver-
fügbar.

Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandanten und 
seiner Stellvertreter
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Wahl von Herrn Jür-
gen Jonetzko zum Kommandanten und der Wahl von Herrn 
Bodo Schmidt und von Herrn Michael Härle zu dessen Stell-
vertretern zu.
Bürgermeister Stefan Benker bedankte sich bei der Feuerwehr 
Schwieberdingen für deren ehrenamtliches Engagement und 
die Bereitschaft, Verantwortung für die Gemeinde Schwieber-
dingen und deren Einwohnerinnen und Einwohner zu überneh-
men. Für den Kommandanten und seine Stellvertreter treffe 
dies in ganz besonderem Maße zu.
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Bekanntgaben
Bürgermeister Stefan Benker gibt bekannt, auf dem Dach des 
Bürgerhauses und des Rathausneubaus werde eine PV-Anlage 
errichtet. Die erfolgte Ausschreibung habe Kosten von 34.000 
Euro für die Anlage auf dem Bürgerhaus und 26.000 Euro für 
die Anlage auf dem Rathausneubau ergeben. Damit sei kein 
Beschluss im Gremium erforderlich, er habe den Gemeinderat 
aber im Vorfeld informieren wollen. Die Beauftragung erfolge im 
Nachgang zur heutigen Sitzung. Sobald ein Umsetzungstermin 
feststehe, werde er den Rat nochmals über die Zeitschiene in-
formieren.

Haushaltsreden der Parteien und Fraktionen 
aus der Gemeinderatssitzung am 29.01.2025
Eine Veröffentlichung der Haushaltsreden durfte aufgrund der 
Bundestagwahl erst nach dieser erfolgen:

Für die Freie Wähler Fraktion führte GR Henke Folgendes 
aus:
Verehrte Zuhörerschaft,
das Wichtigste gleich vorweg: Die FWV-Fraktion stimmt dem 
HH-Plan 2025 sowie HH-Plan des Wasserwerks zu!
Das stelle ich bewusst an den Beginn meiner Stellungnahme, 
weil uns die Zustimmung in diesem Jahr noch – verhältnismäßig 
– leicht fallen dürfte, angesichts eines „positiven Saldos“ im Er-
gebnishaushalt. (Auch wenn der letztlich nur auf Zuweisungen 
aus mangelnder Steuerkraft zurückzuführen ist …).
Warum ich das bemerkenswert finde, dazu muss ich zunächst 
den Finger in die „bundespolitische Wunde“ legen, werde aber 
schnell den Bogen dazu schlagen, was das mit dem Haushalt 
der Gemeinde Schwieberdingen zu tun hat:
Trotz abermaliger Rekordeinnahmen finanziert sich der deut-
sche Staat weiterhin auf Pump: Die Haushalte von Bund, Län-
dern, Kommunen und Sozialversicherung weisen für 2024 ein 
Defizit von 113 Milliarden auf -> Ähnlich hoch 2023.
Wir kommen als Staat, als Gesellschaft mit unseren Geldern 
nicht klar (u. a. baut jede neue Regierungskonstellation in Berlin 
neue Behörden auf, allein die Ampel hatte 11.500 = 1 x Schwie-
berdingen (!) neue Beamtenstellen geschaffen) und mit der 
Umsetzung vieler Projekte – siehe verpflichtende Ganztagsbe-
treuung für Grundschüler ab 2026 – werden zwangsläufig die 
Kommune betraut:
„Es kann nicht sein, dass die Kommunen mehr als 25 Prozent 
des öffentlichen Haushalts tragen, dafür aber nur 14 Prozent 
der Steuereinnahmen erhalten“ Zitat Frank Mentrup. (Präsident 
des Baden-Württembergischen Städtetags), hatte auch BM 
Benker in Neujahrsansprache.
Daneben sollten wir noch unsere bedenkliche Demographie, 
die wir uns viel zu selten bewusst machen, ins Kalkül ziehen:
Michael Hüther (Institut der dt. Wirtschaft & ehemaliger Wirt-
schaftsweiser) vergleicht unsere diesbezügliche Politik mit ei-
nem Autounfall in Zeitlupe. Wir schauen seit Jahrzehnten zu und 
sehen genau kommen, dass es irgendwann gewaltig kracht.
In den Programmen der – für den Bundestag in Frage kommen-
den Parteien – werden die wichtigsten Handlungsfelder „Ge-
sundheit, Pflege und vor allem die Rente“ zwar erwähnt, aber 
kein Programm weist einen ernstzunehmenden Ansatz zur Re-
form des Sozialstaates aus:
Die Parteien haben Angst vor dem Bürger, Angst vor dem Wäh-
ler.
(Bin auch schon gespannt, was meine Nachredner – sind ja 
mehrheitlich gerade im Wahlkampf – dazu noch ausführen).
Was hat das nun mit dem Haushalt von Schwieberdingen zu 
tun: Die erwarteten – oder soll ich sagen befürchteten – Erhö-
hungen der Kreisumlagen werden die Abbildung ausgegliche-
ner Haushalte in naher Zukunft für die Kommunen erheblich er-
schweren (unmöglich machen?).
Ein Großteil des Defizits rührt aus der unzureichenden Kran-
kenhausfinanzierung. Diese wird sich – angesichts unserer de-
mografischen Entwicklung – ohne einschneidende Reformen 
weiter verschlechtern. Denn gesünder wird eine alternde Ge-
sellschaft nicht ..

Als der FDP-Politiker Walter Scheel 1969 zum Vizekanzler er-
nannt wurde, prägte er den Satz: Es kann nicht die Aufgabe 
eines Politikers sein, die öffentliche Meinung abzuklopfen und 
dann das Populäre zu tun. Aufgabe des Politikers ist es, das 
Richtige zu tun und dann populär zu machen.

Die Grundsteuer im Jahr 2023 für 2024 zu erhöhen war richtig, 
weil es unseren kommunalen Handlungsspielraum zumindest 
etwas erhöht hat.

Natürlich gibt es keinen Applaus für Steuererhöhungen oder auf 
der anderen Seite für Sparmaßnahmen. Die HH-Strukturkom-
mission ist mittlerweile von einem – temporären Krisen-Event 
– zur Dauereinrichtung geworden (klarer Fingerzeig, wohin die 
Reise geht).

Generell gewinnt das Verfassen der Haushaltsrede mehr und 
mehr etwas von „Und – jährlich - grüßt das Murmeltier“:

Für den Satz: „Wir müssen die Konzentration auf die Pflichtauf-
gaben lenken“ wünsche ich mir inzwischen so ein Steuerpult 
mit Knöpfen, wie es damals Stefan Raab bei „TV total“ hatte.

Das bloße Erfüllen der Pflichtaufgaben wird 2025 – aber vor al-
lem in den folgenden Jahren – in der Tat herausfordernd genug. 
Schließlich sind wir für den Ausgleich schon jetzt auf („Bürger-
geld für finanzschwache Kommunen“) Zuweisungen aufgrund 
mangelnder Steuerkraft angewiesen.

Daher befürworten wir keine losgelösten Einzelprojekte, auf die 
mancher kommt, weil irgendwo ein Budget/Gelder eingestellt 
wurden.

(Meines Erachtens auch ein prinzipieller Denkfehler, den zu viele 
machen, wodurch – bundesweit – unsere Finanzierungsdefizite 
entstehen bzw. ausgeweitet werden).

Vielmehr gilt es – zielgerichtet – die seit Jahren priorisierten Inf-
rastruktur-Projekte abzuarbeiten:

Nach der absehbaren – und hoffentlich – erfolgreichen Fertig-
stellung der Glemstalschule (voraussichtlich im kalkulierten 
Kostenrahmen!), soll zeitnah der Einstieg für die ersten Maß-
nahmen im Herrenwiesenareal erfolgen.

Dass Schwieberdingen bisher nahezu keine Schulden im Kern-
haushalt hat (Verbindlichkeiten bestehen sehr wohl in den Ver-
waltungsverbünden), versetzt uns überhaupt in die Lage, dass 
wir uns realistisch mit derartigen Planungen befassen können 
(Optimismus!)

Nach der zuvor angesprochenen demografischen Drohkulisse 
hoffe ich, dass Sie mir abnehmen, dass wir – ohne jeglichen An-
flug von Sarkasmus – auch die Haushaltsmittel befürworten, die 
für die Fortsetzung der Friedhofskonzeption vorgesehen sind.

In den vergangenen Jahren haben wir stets vier „strategische“ 
Handlungsfelder für die Zukunft benannt. Nachfolgend will ich – 
in gebotener Kürze - erneut auf deren Auswirkungen für unsere 
künftigen Haushaltsplanungen eingehen:

1.  Interkommunales Gewerbegebiet (IKG): Kein kurzfristiger 
Hebel für die dringend benötigten Gewerbesteuereinnah-
men, aber es geht spürbar voran: Die Verbandsgründung ist 
erfolgt und die Notartermine laufen.

2.  Interkommunale Zusammenarbeit:
  Intensivieren wir zwangsläufig mit dem IKG. Daraus müs-

sen – früher oder später – noch weitere Synergien folgen. 
Weil es bedarf keiner hellseherischen Fähigkeiten, dass sich 
auch die mitbeteiligten Kommunen bewegen müssen, um 
ihren Handlungsspielraum zu erhöhen (Einnahmen erhöhen 
UND sparen!)

3.  Digitalisierung: Gefühlt sind wir da in Deutschland zu lang-
sam. Bis viele Bundesprogramme auf der kommunalen Ebe-
ne ankommen, erscheint langatmig (vielleicht aber auch, 
weil wir wenig davon mitbekommen, wenn Akten, Baupläne 
o.ä. digitalisiert werden)

  Sind gespannt auf nächsten Bericht des Digi-Beauftragten 
Lukas Müller.

4.  Bezahlbarer Wohnraum: Vorbereitungen zur Umlegung des 
Zollstöckle-Areals laufen. Wird mit Sicherheit nicht DER Ga-
me-Changer. Aber ein Schritt in die richtige Richtung (den 
wir mitbeeinflussen können).
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Ein Lob wollen wir an die Gemeindeverwaltung aussprechen: 
für die zunehmend erfolgreichere Personalgewinnung für un-
sere KiTas. Bleibt aber „Daueraufgabe“: Unsere Bemühungen 
müssen dazu führen, dass wir allen Kindern einen KiTA- / Kin-
dergartenplatz anbieten können.
In Zeiten des Fachkräftemangels brauchen wir als Gesellschaft 
das Potenzial, das junge Mütter bieten, wenn sie nach der El-
ternzeit schnell wieder berufstätig sein können.
Weitere Entlastung verspricht unser geplanter Naturkindergar-
ten (Findung von „geeigneter Natur“ stellt sich als Challenge 
dar).
Lob auch für das ehrenamtliche Engagement vieler Bürgerin-
nen und Bürger Schwieberdingens (im Wahlkampf gern zitier-
te „wichtige Stütze der Gesellschaft…“) und gefühlt auch das 
„Schweizer Taschenmesser“ bei der Umsetzung vieler gesell-
schaftlicher Vorhaben.
Wie in den Vorjahren erscheint es begrüßenswert, dass beim 
Ehrenamt – wie in der Kinderbetreuung – nichts gekürzt wur-
de. Allerdings bleibt es erneut (Raab-Knopf) – sachlich kritisch 
– anzumerken, dass seit Jahren nominal gleichbleibende Zu-
schüsse angesichts von Inflationsraten, die 2022 bei 6,9 % und 
2023 bei 5,9 % lagen, faktisch einer ständigen realen Kürzung 
gleichkommen.
Oder: Um es mit einer Metapher zu würzen – jetzt kommt (zuge-
gebenermaßen) Ironie: Würde gern mal die Gesichter der Verdi-
Verhandlungsführer sehen, wenn die Gegenseite die Tarifver-
handlungen - wie folgt - eröffnen würde: „Wir haben eine gute 
Nachricht für Sie: Wir lassen alles wie bisher …“.
Und übrigens sehen wir auch in der Musikschule eine Form der 
„Kinderbetreuung“. Die kann allerdings nur einen ausgegliche-
nen Haushalt darstellen, weil sie schon Spenden in Höhe von 
TEUR 15 (!) in die Planung reinnimmt .. (waren ja nicht so viele 
Kollegen in der JHV).
Bei angespannter Haushaltslage können wir – vielleicht – nicht 
monetär mehr fürs Ehrenamt tun (alles mit Geld „zuschütten“).
Bestimmt freuen sich Ehrenamtliche und Vereine aber genauso 
über administrative Erleichterungen und pragmatische Lösun-
gen bei der zunehmend überbordenden Bürokratie.
Auf jeden Fall danken wir bei dieser Gelegenheit einmal mehr 
für das vielfältige ehrenamtliche Engagement unserer Mitbür-
ger!
Unser Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helfern in unserer 
Gemeinde: der Feuerwehr, DRK, THW, unseren Vereinen und 
allen Bürgern, die Schwieberdingen auch in anspruchsvollen 
Zeiten ehrenamtlich unterstützen. In Schwieberdingen wird im 
Ehrenamt Großartiges geleistet.
Wir danken zudem allen beteiligten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Verwaltung für die umfassende und gute Arbeit bei 
der Erstellung dieses wiederum ambitionierten Haushaltplans 
sowie für die konstruktive Zusammenarbeit.
Wie bereits vorweggenommen: Die FWV-Fraktion wird den 
Planwerken 2025 für Haushalt und Wasserwerk zustimmen.
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Für die CDU führte GR Morschhäuser Folgendes aus:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Benker, liebe Ratskolleginnen 
und -kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,
wenn man landauf-landab unterwegs ist, so sieht man mittler-
weile gefühlt an jeder Straßenecke ein Plakat…
…“Bürokratie runter. Netto rauf!“ „Mit Sicherheit mehr Netto“. 
„Mehr Wachstum. Mehr Zuversicht“ usw. Diese Schlagwörter 
liest und hört man gefühlt bei jeder Bundestagswahl. Aber war-
um erwähne ich dies zur Einleitung einer Haushaltsrede für eine 
kleine Kommune wie Schwieberdingen. Ganz einfach: Kommu-
nen wie wir können zukünftig keinen ausgeglichenen Haushalt 
mehr vorweisen... Und Bund und Land generieren neue Aufga-
ben und Rechtsansprüche, aber übernehmen innerhalb der Fi-
nanzierung nur einen Teil der Kosten. So steigen die Ausgaben 
bei den Kommunen Jahr für Jahr an… Hier muss unbedingt 
wieder der Grundsatz gelten: Wer bestellt, der bezahlt (Kon-
nexitätsprinzip)! Durch Entscheidungen auf Bundes- und Lan-
desebene dürfen die kommunalen Haushalte nicht noch weiter 

belastet werden. Wir fordern deshalb, dass auch bereits getrof-
fene Entscheidungen überdacht und korrigiert werden.
Wir brauchen auf allen Ebenen ein Umdenken, hier sind Refor-
men nicht nur notwendig, sondern absolut überfällig!
Doch nun zum Haushalt in Schwieberdingen:
Besorgniserregend ist, dass wir in diesem Jahr 2025 wieder 
Landeszuweisungen bekommen, aufgrund der eigenen man-
gelnden Steuerkraft. Unsere Gemeinde Schwieberdingen liegt 
leider weiterhin auf einem niedrigen Steuerniveau und eine Bes-
serung in den Folgejahren ist nicht in Sicht. Im Gegenteil: in 
den Folgejahren ist nicht mehr mit einem ausgeglichenen Haus-
halt zu rechnen – auch wegen der anzunehmenden, steigenden 
Kreisumlage. Verständlich, weil auch hier die Ausgaben stei-
gen, insbesondere Personalkosten, Sozialausgaben, Kosten für 
Flüchtlingsunterbringungen, Kreiskliniken, ÖPNV usw.
Herrenwiesenareal
Unsere finanzielle Situation ist und bleibt angespannt. Doch 
besonderen Wert legen wir auf die Förderung von Bildung, In-
frastruktur und sozialer Teilhabe. Bildung ist der Schlüssel für 
eine erfolgreiche Zukunft unserer Kinder und Jugendlichen und 
damit auch unsere Zukunft und unseren Wirtschaftsstandort. 
Deshalb freut es uns, dass nun endlich die Schulen von einem 
schnellen Internet mit Glasfaseranschluss partizipieren können 
und der Ausbau und die Sanierung der Glemstalschule ein-
schließlich neuem, zeitgerechtem Schulcampus in diesem Jahr 
abgeschlossen werden können.
Projekte erfolgreich beenden und Zeit mit neuen Projekten zu 
beginnen…
…in unserem Herrenwiesenareal.
Wir sind überzeugt, dass wir hier nun in die Planung gehen 
müssen, um dem Sanierungsstau aktiv entgegenzuwirken. 
Feuerwehr, Sport und Kultur und natürlich Schulcampus und 
Jugendhaus sind hier in Einklang zu bringen. In diese Weiter-
entwicklung des Herrenwiesenareals müssen die beteiligten In-
stitutionen und Vereine rechtzeitig und direkt einbezogen wer-
den – damit es gemeinsam ein Erfolg werden kann.
Nachhaltigkeit
Wir werden dabei auch die Nachhaltigkeit im Blick haben. 
Denn unser Wärmeschutzkonzept gemeinsam mit Eberdingen 
und Hemmingen wird in diesem Jahr abgeschlossen sein. Ein 
wichtiger Schritt war, dass wir die Glemstalschule mit einer um-
fangreichen Photovoltaikanlage ausstatten werden. Aber damit 
nicht genug, wir sind gespannt auf die Umsetzung der Photo-
voltaik auf gemeindeeigenen Gebäuden – denn Nachhaltigkeit 
wird nicht mit Planwerten im Haushaltsplan erreicht, sondern 
mit tatsächlichen Umsetzungen. Außerdem sind wir gespannt 
auf die Entwicklung der Photovoltaik auf Ackerflächen sowie 
der Windkraftaktivitäten. Wir setzen hier auf eine sinnvolle Pla-
nung der Region – ohne Umzingelung von Schwieberdingen mit 
Windrädern.
Mobilität
Auch die Mobilität muss nachhaltig, aber modern weiterentwi-
ckelt werden. So gilt es, Fahrradwege weiter im Blick zu haben 
und die Pedelec-Station am Bahnhof dem eigentlichen Bedarf 
anzupassen und weiterzuentwickeln. Zudem müssen wir auch 
Sorge tragen, dass die Vision der Strohgäubahn mit einer al-
ternativen Antriebsart fortgeschrieben wird und die Stadtbahn 
Ludwigsburg (LUCIE) nicht nur Planungskosten verschlingt, 
sondern auch tatsächlich „auf die Schiene“ gesetzt wird.
Gewerbegebiet
Wir stehen in Schwieberdingen vor wichtigen Entscheidungen 
und Herausforderungen, die eine kluge und weitsichtige Pla-
nung erfordern. Wenn wir die Zukunft gestalten wollen, müs-
sen wir Sorge tragen, dass die Einnahmen wieder steigen. Hier 
kann uns sicherlich das interkommunale Gewerbegebiet (mit 
dem Zweckverband Laiblinger Weg) unterstützen, aber auch 
grundsätzlich muss die Wirtschaftsförderung in Schwieber-
dingen wieder stärker in den Fokus genommen werden. Denn 
nicht nur langfristig, sondern auch mittelfristig müssen wir ge-
werbesteuerzahlende Unternehmen in leerstehende Gebäude 
oder auf ungenützte Flächen bekommen.
Grundsteuer
In der Woche ab dem 20.01.2025 sind die Steuerbescheide 
zur Grundsteuer versendet worden. Unser Fazit: Schwieber-
dingen und deren Bürger in Ein- und Zweifamilienhäusern sind 
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von Steuererhöhungen besonders betroffen! Denn die Boden-
richtwerte sind aus unserer Perspektive viel zu hoch festgesetzt 
worden. Zudem hat Schwieberdingen ein großes Industriege-
biet, in dem die Unternehmen nun deutlich weniger Grundsteu-
er zahlen müssen. Ärgerlich ist es umso mehr, weil sie unsere 
Infrastruktur mit tausenden von Mitarbeitern oder unzähligen 
Lkw in viel größerem Maße nutzen, als so manche alleinste-
hende Person in einem Einfamilienhaus. Diese Ungerechtigkeit 
werden wir nicht akzeptieren und werden uns für eine Verände-
rung einsetzen. Absolut ärgerlich, weil diese Festschreibung bis 
2031 zu gelten hat. Aber wir werden nichts unversucht lassen – 
ob bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses wie aber 
auch im direkten Austausch mit unseren Vertretern im Landtag. 
Unsere Entscheidungskompetenz eines stabilen Hebesatzes 
(der Grundsteuer) ist für die kommenden Jahre aus unserer 
Sicht unabdingbar!
„Schwieberdingen hält zusammen“
Auch in schwierigen Zeiten ist uns ein aktives Miteinander wich-
tig. Deshalb werden wir weiterhin die Ehrenamtlichkeit und – 
WIR GEMEINSAM IN SCHWIEBERDINGEN, ob Kirche, Verein, 
Feuerwehr, Rote Kreuz, Nabu usw. aktiv unterstützen, denn trotz 
der Herausforderungen muss Schwieberdingen lebens- und lie-
benswert bleiben! Die positive Entwicklung und die zahlreichen, 
positiven Rückmeldungen bei der Umgestaltung der Kirbe und 
beim Weihnachtsmarkt finden wir bemerkenswert und wir sind 
2025 – so wie Sie, Herr Bürgermeister Benker beim Neujahrs-
empfang gesagt haben – regelrecht im „Festrausch“ mit den 
zahlreichen Vereinsjubiläen, dem Festumzug des Musikvereins 
und dem bereits etablierten Schapfenfest.
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir als CDU-Fraktion möchten ALLEN DANKEN, die unser 
Gemeinwohl und unser gemeinsames Zusammenleben aktiv 
bereichern. Aber auch unserem ganzen (Verwaltungs-)TEAM 
Schwieberdingen gilt ein HERZLICHES DANKESCHÖN. Positiv 
sehen wir auch die wirklich gute & vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit Ihnen, Herrn Bürgermeister Benker. Doch hervorhe-
ben möchten wir in diesem Jahr - Herrn Beigeordneten Müller. 
Sie haben über Jahrzehnte hinweg die Gemeinde Schwieber-
dingen zunächst als Kämmerer, dann als Beigeordneter mit 
Engagement aktiv begleitet. Sicher waren wir nicht immer der 
gleichen Meinung (und ich kann mich tatsächlich an einige kon-
troverse Diskussionen erinnern). Aber ich bin absolut sicher 
und überzeugt, dass Sie stets das Gemeinwohl von Schwieber-
dingen im Blick gehabt haben. Auf diesem Wege DANKE für 
¼ Jahrhundert Treue für Schwieberdingen und Ihnen für den 
wohlverdienten Ruhestand ALLES GUTE & vor allem GESUND-
HEIT.
Die CDU-Fraktion stimmt dem Haushaltsplan 2025 der Ge-
meinde Schwieberdingen und dem Wirtschaftsplan 2025 des 
Wasserwerks zu.
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit.

Für die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen führte GRin Heck 
Folgendes aus:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Gemeinderats-
kolleginnen und -kollegen, sehr geehrte Gäste!
Die grundsätzliche Aussage des Haushaltsplans 2025 ist:
Die finanzielle Ausgangslage ist gar nicht so schlecht. Der 
Haushalt schließt mit einem positiven Ergebnis ab. Die aktuelle 
Verschuldung unserer Gemeinde ist im Gegensatz zu anderen 
Gemeinden relativ gering.
Allerdings sind die Kredite, an denen die Gemeinde beim 
Zweckverband Laiblinger Weg beteiligt ist, nicht im Haushalts-
plan ausgewiesen. Allein der Ankauf von Grundstücken hat ein 
Volumen von 45 Millionen Euro. Davon entfallen auf die Ge-
meinde Schwieberdingen 35 Millionen Euro. Diese Zahl müssen 
Sie vor Augen haben, wenn Sie den Haushaltsplan lesen.
Der Ergebnishaushalt sieht Aufwendungen von 38 Millionen 
Euro vor. Davon entfallen auf unsere Kitas und den Hort über 10 
Millionen Euro. Damit stellt die Kinderbetreuung den finanziel-
len Schwerpunkt der Gemeindeausgaben dar. Die Aufwendun-
gen sind richtig und wichtig – Bildung ist die Grundlage unserer 
Zukunft.
Bei den Einzelplänen bewerten wir die geplanten Ausgaben für 
EDV und Digitalisierung mit insgesamt 442.900 Euro positiv. 
Wir halten den weiteren Ausbau der Digitalisierung für wichtig. 

Hervorheben möchten wir die Digitalisierung von Bebauungs-
plänen und die Überarbeitung der Homepage.
Wir unterstützen den Ankauf eines Bürgerbusses, um ins-
besondere den Senioren eine Fahrmöglichkeit innerhalb von 
Schwieberdingen zu bieten. Eine weitere Nutzung des Busses 
für Fahrten der Vereine ist angedacht.
Kommen wir zur fehlenden Gewerbesteuer. Ich gehe jetzt nicht 
auf die eventuelle Rückzahlung von eingenommener Gewerbe-
steuer ein. Die Gewerbefläche ist bereits heute im Verhältnis 
zur Wohnbaufläche relativ groß. Nur bringt dieses „alte“ Ge-
werbegebiet zu wenig Gewerbesteuer ein. Geschäfts- und Bü-
rogebäude haben eine Nutzungsdauer von 30 bis 60 Jahren, 
die vielfach erreicht und schon überschritten ist. Wir schlagen 
vor, eine Analyse des bestehenden Gewerbegebietes vorzu-
nehmen, um festzustellen, was nicht mehr oder nicht effektiv 
genutzt wird. Die Stadt Korntal-Münchingen gibt jetzt die Pläne 
für das neue Gewerbegebiet Müllerheim auf und überarbeitet 
die Bebauungspläne ihres alten Gewerbegebietes. Wir halten 
das für einen sehr guten Ansatz, der auch für Schwieberdingen 
dringend verwirklicht werden muss.
Die Änderung von Bebauungsplänen ist sicher sehr aufwendig, 
aber wenn es eine weitere Versiegelung von Böden vermeidet, 
ist dies sicher die bessere Lösung. Auch das neue Gewerbe-
gebiet wird in den ersten Jahren keine nennenswerte Gewerbe-
steuer einbringen, wie Sie dies am Beispiel des interkommuna-
len Gewerbegebiets Eichwald nachlesen können. Auch fehlt es 
in Schwieberdingen an einer aktiven Wirtschaftsförderung.
Eine große Diskussion gab es im letzten Jahr um die geänderte 
Grundsteuer. Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherige 
Form als grundgesetzwidrig erklärt. Zuständig für die Grund-
steuergesetze sind die Bundesländer. Diese haben sich für ver-
schiedene Modelle entschieden, in Baden-Württemberg wird 
die Grundsteuer auf Basis der Bodenrichtwerte ermittelt.
Die Grundsteuer ist eine Besitzsteuer, die, wie der Name sagt, 
eine Steuer auf den Grundbesitz ist. Bisher wurde diese Steuer 
vom sogenannten Einheitswert berechnet. Dieser Einheitswert 
sollte laut Gesetz alle 6 Jahre überprüft werden, was letztmals 
1964 erfolgt ist. Der Wert der Immobilien ist seit 1964 um ein 
Vielfaches gestiegen, ohne dass der Einheitswert angepasst 
wurde. Dies führte zu einer ungerechten Steuererhebung; Be-
sitzer älterer Häuser haben viele Steuern gespart. Die neue 
Grundsteuer entlastet Gewerbeimmobilien, die – wie darge-
stellt – eine kürzere Nutzungsdauer haben. Sie entlastet weiter 
Miet- und Eigentumswohnungen. Mehrbelastet werden freiste-
hende Einfamilienhäuser mit großen Grundstücken und unbe-
baute Grundstücke. Die Steuer berücksichtigt daher auch den 
Flächenverbrauch.
Vielfach wurde angesprochen, dass die Grundsteuergesetze in 
anderen Bundesländern besser seien. Der Presse ist zu ent-
nehmen, dass z. B. die Grundsteuer in München für ein 23-Fa-
milienhaus auf das 3-fache gestiegen sei. Dies beruht auf der 
in Bayern praktizierten pauschalen Einschätzung der Gebäude-
werte.
Die IHK Stuttgart lobt die baden-württembergische Regelung 
wie folgt: „Die fehler- und streitanfällige Berücksichtigung der 
Gebäude spielt bei der Bewertung keine Rolle.“ Die regelmäßi-
ge Anpassung der Bodenrichtwerte ist dagegen unproblema-
tisch.
Zum Thema Klimaschutz möchte ich den Direktor des Instituts 
für Klimafolgenforschung Ottmar Edenhofer zitieren: „Manche 
tun so, als gehöre Klimaschutz zum Luxusgedöns nach dem 
Motto: Wenn wir politisch nix mehr zu tun haben, wenn die 
Wirtschaft wieder richtig brummt, dann machen wir mal wieder 
Klimapolitik.“ Die Schäden des Klimawandels werden bis 2050 
sechsmal so hoch liegen wie die Kosten des Klimaschutzes.
Ein Beispiel: In den Stuttgarter Nachrichten kam die Meldung, 
dass die Schäden an den Straßen und Schienen durch Unwet-
ter im Jahr 2024 vor allem in der Region Stuttgart rund 50 Mil-
lionen Euro kosten.
Klimaschutz heißt für mich Bekämpfung der Ursachen und 
nicht nur Schadensbekämpfung. Leider hat sich in unserer Ge-
meinde noch nicht viel in dieser Hinsicht entwickelt.
Seit 4 Jahren setzen wir uns für den Ausbau von PV-Anlagen 
auf den öffentlichen Gebäuden ein. Im Januar 2023 wurden 
100.000 Euro für die Prüfung und Errichtung von Photovoltaik-
anlagen in den Haushalt eingestellt. Im Haushalt 2024 wurden 
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die Mittel auf 200.000 Euro aufgestockt. Bisher wurde keine 
einzige Maßnahme durchgeführt.
Wir hatten deshalb zwei Anträge zum Haushalt 2025 vorgelegt: 
Einmal weitere 100.000 Euro für PV-Anlagen auf gemeindeeige-
nen Dächern einzustellen und umzusetzen, da die Bemerkung 
im Haushaltsplan lediglich die Prüfung des Ausbaus von weite-
ren Anlagen vorgesehen hat. Der zweite Antrag bezog sich auf 
den Parkplatz Oberes Zentrum/Walkerparkplatz. Auch dieser 
Parkplatz könnte mit PV überdeckt und mit weiteren Ladesäu-
len ausgestattet werden. Wir weisen auf die Parkplatzüberda-
chung der Firma Bosch und die geplante Maßnahme der Über-
dachung der Parkplätze der Sportanlage in Hemmingen hin.
Diese PV-Anlagen sind eine Investition für die Zukunft. Sie leis-
ten einen wichtigen Beitrag zur Versorgung mit Strom, verrin-
gern für die Gemeinde die Stromkosten und haben sich in we-
nigen Jahren amortisiert. Durch die schnelle Verwirklichung der 
Ausbaumaßnahmen könnte die Gemeinde auch ein Vorbild für 
die Bürger sein unter dem bekannten Motto „Auch Dein Dach 
kann mehr“. Die Verwaltung ist uns dahingehend im Wort, dass 
die Pläne für PV-Anlagen im ersten Halbjahr 2025 dem Gemein-
derat vorgelegt werden.
Leider ist der Gemeinderat unserem Antrag, bei Calisthenics- 
und Skateranlage einen Trinkbrunnen einzurichten, nicht ge-
folgt. Dies wäre ein Beitrag zum Hitzeschutz entsprechend der 
Empfehlung des Landkreises gewesen.
Es zeichnet sich ab, dass das Vorhaben Glemstalschule ohne 
wesentliche Preissteigerungen abgeschlossen werden kann. 
Dies ist ein großer Erfolg und eine gute Ausgangsbasis für die 
Neugestaltung des Herrenwiesen-Areals. Diese Herausforde-
rung wird uns in den nächsten Jahren beschäftigen.
Wir stimmen dem Entwurf des Haushaltsplans 2025 der Gemein-
de Schwieberdingen mit diesen Anmerkungen zu. Ebenfalls kön-
nen wir dem Wirtschaftsplan des Wasserwerks zustimmen.
Wir bedanken uns ausdrücklich bei den Damen und Herren der 
Verwaltung für die reibungslose und freundliche Zusammen-
arbeit. Unser besonderer Dank gilt Herrn Kämmerer Müller für 
seine Haushaltsplanung. Er wird die spannende Zeit der Haus-
haltsaufstellung künftig vermissen. Unser Dank gilt ebenfalls 
allen weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
Schwieberdingen.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Brigitte Heck, Dr. Monika Leder, Luca Storti

Für die ABG führte GR Schachermeier Folgendes aus:
Einen informierenden guten Abend an alle interessierten Zu-
hörer!
Einen realistischen und vermeintlich ausgeglichenen Haushalt 
aufzustellen, wird jedes Jahr schwieriger.
Zu Beginn gratulieren wir Ihnen, Herr Benker, da Sie aus unse-
rer Sicht einen erneuerten Schwieberdinger Weg eingeschla-
gen haben. Diesen gehen wir sehr gerne mit Ihnen. Dies in der 
Hoffnung, dass wir unsere Meinung im nächsten Jahr nicht re-
vidieren müssen, da Sie sowie die Verwaltungs-Mitarbeiter sich 
auch weiterhin ausschließlich auf die Notwendigkeiten Schwie-
berdingens konzentrieren.
Das horizontale Kollektiv – Kommunaler Finanzausgleich ohne 
nachhaltig-finanzielles Fundament
Längst ohne Nachhaltigkeit, gepaart mit bröckelnder, wirt-
schaftlich bedingter Aussicht auf Besserung. Gemäß Art. 28 
Abs. 2 Satz 1 Grundgesetz (GG) wird den Kommunen zur Selbst-
verwaltung eigentlich eine ausreichende Finanzausstattung ga-
rantiert. Die Realität: Fehlen die Finanzen einer Kommune, um 
sogar Pflichtaufgaben zu meistern, wird’s u. a. von anderen Ge-
meinden mit einer funktionierenden Finanzkraft derer Steuer-
einnahmen ausgeglichen. Die Erkenntnis, dass diese kollektive 
Finanz-Jonglage einem sehr ungesunden Finanzierungssystem 
gleichkommt, bedarf keines Finanzstudiums. Über 80 % der 
Gemeinden in BW weisen einen negativen Haushalt aus. Somit: 
Die sogenannte „Finanzausgleichsmasse“ längst weit gefehlt! 
So stehen gesunde, kollektive Finanzhaushalte nicht auf lang-
fristig tragendem Fundament. Beispiele bekommen wir längst 
ausreichend zu lesen.
Über 12 Jahre nutzen wir Fremdkapital. Aus unserer Sicht wird 
unser Haushalt daher missverständlich als ausgeglichen be-
zeichnet. Dies ist schon eine sehr lange Zeit des Akzeptierens 

dieses Systems. Daher gründet auch unser klares NEIN zur 
Weiterführung unserer Millionen-Einlage bei der Netze BW. Und 
dies, trotz einer guten Verzinsung.
Zusammengefasst: Ist eine Kommune nicht in der Lage, für ihr 
benötigtes Finanzvolumen aufzukommen, ist das Agieren, sich 
aus dem Topf bessergestellter Kommunen durch Umlagen zu 
finanzieren, zwangsläufig kollektiv zum Scheitern verurteilt.
Somit: Es bedarf dringend neuer Modelle, sicherlich speziell 
hinsichtlich ausbleibender Gewerbesteuereinnahmen. Und viel-
leicht trägt ja hoffentlich auch das neu zu bewertende „Kommu-
nalabgabegesetz“ zur baldigen Erholung des Finanzhaushalts 
bei.
Keine Lösung ist es, den einzelnen Bürger mit noch mehr Kos-
ten zu belasten. Durch wirtschaftliche Fehlentscheidungen Ge-
werbe intensiver zu unterstützen und sich dann diese Inves-
titionen beim Einzelnen zu holen, wirkt sich auf die Kaufkraft, 
somit auf die volkswirtschaftliche Situation nachteilig aus. So 
auch die Steuerpolitik des neuen, lediglich in BW angewende-
ten, Grundsteuer-Flächenmodells.
Eine fehlende Umorientierung zeigt sich auch am Beispiel des 
sich im Moment in der Wirtschaftlichkeitsanalyse befindenden 
Projekts LUCIE. Dies wird den Steuerzahler aller Wahrschein-
lichkeit nach eine sich nicht amortisierende Millionen-Investi-
tion kosten. Haben wir doch einen funktionierenden Bestands-
ÖPNV mit ausreichend freier Kapazität. Die mangelnde 
Auslastung beschert uns längst einen intensiv zu stemmenden 
finanziellen Ausgleich des Deckungbeitrags.
Hingegen freut es uns sehr, im Haushaltsplan vom Branchen-
mix, den wir seit jeher fordern, sowie zukunftsweisenden Ar-
beitsplätzen im Hinblick auf das interkommunale Gewerbe-
gebiet Laiblinger Weg zu lesen. Das Hauptaugenmerk liegt 
damit ganz klar auf gewerbesteuerzahlenden Betrieben/Unter-
nehmen. Deshalb ist es auch mehr als wichtig, dass sich alle 
Gemeinderäte grundsätzlich für dieses Statement intensiv ein-
setzen und dies mehrheitlich gegenüber allen Mitgliedern des 
Zweckverbands vertreten. Mit 51 % müssen wir die Chance 
über die Fraktionen hinweg, für Schwieberdingen zu entschei-
den, nutzen.
Ebenfalls positiv zu erwähnen ist, was uns zudem sehr freut, 
dass es nun endlich mit dem Herrenwiesenareal, sprich u. a. 
den Sportstätten, weitergeht. Dies ist auch ein Punkt, an dem 
wir Sie, Herr Benker, messen.
Beim Thema steigender Energiekosten erleben wir auch eine 
Umorientierung. Haben Sie doch u. a. bewirkt, dass auf kom-
munalen Liegenschaften Photovoltaik installiert wird. Im Hin-
blick auf den Klimaschutz und die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien ein richtiger und vor allem wichtiger Schritt.
Wollen wir weiterhin eine attraktive Gemeinde bleiben, müssen 
wir den Spagat zwischen beispielhaft genannten Projekten und 
unseren Finanzen hinbekommen. Fazit: Eine Neuorientierung 
der Aufgaben-/Projekt-Priorisierungen aufgrund eines deutlich 
strapazierten Finanzhaushalts muss dringend stattfinden!
Proaktives Handeln – Es bedarf dringend des Prüfstands!
Der starke Wandel im Automobilsektor stellt auch Schwieber-
dingen dabei vor große Herausforderungen. Als Herzstück der 
regionalen Wirtschaft brachte die Branche Wohlstand, Lebens-
qualität und Arbeitsplätze. Doch globale Veränderungen – ge-
trieben durch den Wandel zur Elektromobilität, strengere Klima-
schutzvorgaben und neue Mobilitätskonzepte – erfordern von 
uns ein radikales Umdenken, schneller und tiefgreifender denn 
je.
Der Schlüssel liegt darin, auf Veränderungen proaktiv zu reagie-
ren. Es gilt, mutig bisher getroffene Entscheidungen auf den 
Prüfstand zu stellen und den Kurs in Bereichen wie Wirtschaft 
und Wohnen neu auszurichten.
Jede erfolgreiche Transformation beginnt mit der Bildung. Die 
Gemeinde muss sich weiterhin auf die Qualität der örtlichen 
Schulen als die grundlegenden Bildungseinrichtungen konzen-
trieren. Wir brauchen das bestmögliche Umfeld, das den jun-
gen Menschen die Kompetenzen vermittelt, die im neuen wirt-
schaftlichen Umfeld benötigt werden.
Der Wandel ist unausweichlich, aber er bietet Chancen. Mit 
mutigen Entscheidungen, Investitionen in Bildung und Innova-
tion sowie einer klaren Strategie kann Schwieberdingen seine 
wirtschaftliche Zukunft sichern und hoffentlich gestärkt aus den 
Veränderungen hervorgehen.
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Ein großer Dank gilt unserem Bürgermeister und seinem Team 
u. a. für die erfolgreiche Umsetzung des Schulprojekts und der 
Personalentwicklung der Kinderbetreuung.
Wir stimmen den beiden Haushalten zu und bedanken uns für 
Ihre Aufmerksamkeit!
Die ABG-Fraktion: Michaela Reinold, Mark Schachermeier
Mitglieder

Für die FDP führte GR Josenhans Folgendes aus:
Liebe Gemeinderatskolleginnen und -kollegen, sehr geehrte 
Verwaltung,
sehr geehrter Bürgermeister Benker, sehr geehrte Bürger und 
Zuhörer, sehr geehrte Pressevertreter,
im letzten Jahr hatte ich die Haushaltsrede mit Überschriften 
aus den Tagesnachrichten begonnen:
Diese Überschriften können Sie auch heute der Tagespresse 
entnehmen:
• Auch 2025 erreicht der Deutsche Aktienindex einen neuen 

Höchststand
• Auch 2025 steigern Deutsche Unternehmen ihren Umsatz 

und ihr Ergebnis! Leider nicht in Deutschland, sondern im 
Ausland

Leider ist die dritte Überschrift aus dem letzten Jahr aus der 
Presse verschwunden.
Die Bundesregierung will 200 Mrd. Euro an der internationalen 
Börse investieren, um das Rentendefizit zu bekämpfen.
Hätte sich die FDP mit ihren Ideen durchgesetzt, wären z. B. 
aus den 100 Mrd. Steuerzuschüssen zur Rentenkasse in 12 
Monaten mindestens 120 Mrd. am Kapitalmarkt geworden.
Sicherlich eine überspitzte Darstellung, macht dieses Beispiel 
aber deutlich, welche Chancen in einem Haushalt stecken, 
wenn man die Stärke der breiten Wirtschaft für sich erkennt 
und nutzt.
An dieser Stelle möchte ich kurz Systemkritik an einem öffentli-
chen Haushalt üben, wie ich es seit Jahren wahrnehme.
Wenn wir es als Kommune schaffen, die Gewerbesteuer zu er-
höhen, dann bekomme ich als Gemeinderat mitgeteilt, dass ja 
nach Abzug der Umlagen von 1 Euro nur 25 Cent bei der Ge-
meinde verbleiben.
Wenn es mir als Gemeinde etwas schlechter geht, dann darf 
ich mich über Zuweisungen und Zuwendungen als Gemeinde-
rat freuen. Mit fast 11 Millionen so auch die Gemeinde Schwie-
berdingen im Haushaltsplan 2025.
Diese komplexen Umverteilungsmechanismen mögen für eine 
Verwaltung das normalste der Welt sein und haben sich sicher-
lich auch unter dem Aspekt der Solidargemeinschaft Deutsch-
land historisch bewährt.
Als Gemeinderat beobachte ich, dass durch diese komplexen 
Umverteilungsmechanismen das Momentum vor Ort verloren 
geht.
Etwas mehr Eigenverantwortung und weniger Umverteilung der 
Einnahmenseite würden nach meiner Erfahrung ungeahnte Ef-
fekte bewirken.
Wir brauchen in diesen Zeiten wieder eine Gesellschaft, in der 
persönliche Anstrengung belohnt wird, und der Leistungsge-
danke wieder in den Vordergrund rückt.
Diese Punkte könnten eine neue Bundes- und Landesregierung 
ja unter dem Punkt: Bürokratieabbau mal überdenken
Die FDP möchte heute nicht über Unkalkulierbarkeit des 
Schwieberdinger Haushaltes in seiner Gewerbesteuerstruktur 
oder drohender Nachzahlungen wehklagen.
In unserer Haushaltsrede wollen wir auf einige uns wichtige 
Schwerpunkte eingehen:
1. Wirtschaftsförderung und Gewerbegebiet
2. Personalkosten
3. Digitalisierung
4. Verschlankung von Prozessen in Verwaltungen
5. Bezahlbarer Wohnraum
1. Wirtschaftsförderung und Gewerbegebiet
Es gibt durchaus Möglichkeiten, die Gewerbesteuer- und Ein-
kommensteuereinnahmen als Gemeinde durch eigene Aktivität 
positiv zu beeinflussen.
Ein einfaches Beispiel der Wirtschaftsförderung, welches die 
Gemeinde auch wenig Budget kostet, wäre die Einführung einer 
Vernetzungsveranstaltung von Verwaltung und interessierten 
Unternehmern.

Um eine Bindung zu Schwieberdingen aufzubauen, reichen 
erstmal einfache Mittel. Schaffung einer Vernetzungsplattform 
durch gemeinsame Treffen. Gegenseitiges Kennenlernen, Vor-
stellen von Ideen von Verwaltung und Unternehmern. Aus-
tausch in geselliger Runde unter Gleichgesinnten.
Kostet kaum Geld und hätte eine großartige Wirkung auf den 
Mittelstand.
Meistens entstehen aus diesen Runden heraus die besten 
Ideen für eine Gemeinde, es bedarf nur eines Koordinators, der 
die Menschen zusammenbringt.
Gern wiederhole ich meine These aus 2024:
Ein aktiver Austausch von Verwaltung und Gewerbebetrieb ist 
ein wichtiges Investment, um die Betriebe stärker an die Ge-
meinde zu binden.
„Das Ohr am Puls der Wirtschaft“, gewinnt für Schwieberdin-
gen immer mehr an Bedeutung.
Vielleicht greifen wir ja diesen Ansatz 2025 gemeinsam auf.
Diverse Kommunen haben schon gezeigt, dass dieses Konzept 
für Wachstum, Bindung und Lebensqualität führt. Warum nicht 
auch Schwieberdingen.
Die FDP hat sich für das interkommunale Gewerbegebiet stark-
gemacht. Wir sind davon überzeugt, dass wir Gewerbeflächen 
für erfolgreiche Unternehmen benötigen.
Die Basis unseres Wohlstandes ist die Industrie und diese gilt 
es in Deutschland zu halten.
Aktuell laufen die Gespräche mit den Eigentümern, und die ers-
ten Grundstücke wurden wohl optioniert.
Unzufrieden sind wir mit dem Zeitfenster der Entwicklung einer 
Gewerbefläche. Vor dem Jahr 2030 wird vermutlich sich kein 
Stein in Schwieberdingen bewegen.
Dies wären dann über 13 Jahre zwischen Diskussion und Rea-
lisierung.
Im internationalen Vergleich ist dies leider einer der Gründe, 
warum Deutschland in der Zwischenzeit als Investitionsstand-
ort gemieden wird.
2. Personalkosten:
Erziehung und Bildung sind eine wichtige Investition in die Zu-
kunft. Deshalb sind wir als FDP gern bereit, in diesen Bereich 
zu investieren.
Eine Erhöhung des Personalschlüssels würde zu einer Entspan-
nung bei der Kinderbetreuung führen und die jährlichen Kosten-
steigerungen verlangsamen.
Diese Maßnahme würde die Qualität der Bildung nicht min-
dern. Leider kann diese Maßnahme nicht vom Gemeinderat be-
schlossen werden.
Eine weitere Überlegung muss es sein, zukünftig noch mehr 
Aufgaben über Kooperationen oder Zweckverbände zu organi-
sieren, damit die Fixkosten gesenkt oder zumindest stabil ge-
halten werden können.
3. Digitalisierung und Künstliche Intelligenz:
Hier ist Deutschland noch nicht am Ende, sondern erst am An-
fang. Vergleichen wir unsere digitalen Auftragsmöglichkeiten 
der Bürger mit denen anderer Länder, dann können wir hier 
noch deutlich zulegen.
In Zeiten, in denen die Babyboomer in Rente gehen und Fach-
personal kaum noch zu finden ist, wird dieser Druck automa-
tisch dazu führen, dass die Verwaltung sich immer schneller 
diesem Thema annehmen muss.
Schwieberdingen hat hier schon eine gute Entwicklung genom-
men, darf aber in seinen Anstrengungen nicht nachlassen.
Auch dem Thema Home-Office in der Verwaltung stehen wir 
positiv gegenüber.
Bereits heute ist dies ein wichtiges Kriterium bei der Wahl des 
Arbeitgebers.
4. Verschlankung von Prozessen in der Verwaltung:
Die Verwaltung hat von der FDP jede Unterstützung, wenn es 
um die Abschaffung oder Verschlankung von Prozessen geht.
Auch der Verzicht auf das ein oder andere Gutachten findet 
unsere Befürwortung.
Viele Dinge können mit Experten vor Ort geklärt werden.
Z.B. das jüngste Gutachten zum Thema Biotopverbund Hem-
mingen-Schwieberdingen
Dass das Rebhuhn im langen Feld seine Heimat hat, hat mich 
jetzt als Sohn von Landwirtschaft nicht verwundert.
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Auch ist mir die Bedeutung von Streuobstwiesen für Biodiversi-
tät durchaus bekannt.
Unsere Landwirte kennen die Schwieberdinger „Magerwiesen“.
Für mich ein schönes Beispiel, was wir uns in Deutschland alles 
an Gutachten mit Steuergeldern leisten.
5. Bezahlbarer Wohnraum:
Nachdem nunmehr die Grundsteuerbescheide an alle Bürger 
versandt wurden, werden die Bürger zu Betroffenen.
In Schwieberdingen macht sich die neue Berechnungsgrund-
lage der Grundsteuer für die breite Masse der Bürger negativ 
bemerkbar.
Haben sich doch ca. 750.000 Euro der Grundsteuer von Ge-
werbeflächen hin zu Wohnflächen verschoben.
Dies trifft die Schwieberdinger Bürger in besonderem Maße, 
ohne dass der Gemeinderat hätte etwas ändern können.
Als FDP hatten wir diese extreme Verschiebung und Steigerung 
für den Wohnraum schon 2023 erkannt und hatten deshalb 
nicht für die Grundsteuererhöhung in 2024 gestimmt.
Dies hätte die Schwieberdinger Bürger in 2025 um mindestens 
8 % bis 12 % entlastet.
Die Grundsteuer ist nur eine von vielen Nebenkostensteigerun-
gen, warum bezahlbarer Wohnraum immer schwieriger wird, in 
der Praxis umzusetzen.
Bezahlbarer Wohnraum kann nur geschaffen werden, indem 
man nicht mit Gesetzen und Verordnungen droht, sondern, in-
dem man Anreize schafft, so dass Kapital wieder den Weg zu-
rück in den Wohnungsbau findet.
Hierzu wäre es zwingend notwendig, die Baugenehmigungen 
und Verordnungen massiv zu verkürzen und zu entschlacken.
Nur so ist es möglich, die Kapitalkosten zwischen Grundstücks-
kauf und Fertigstellung massiv zu verkürzen. Dieser Zeitgewinn 
würde den Preis für Wohnungen schon mal um ca. 5-8 % ent-
lasten.
Leider passiert beim Bürokratieabbau der Bauverordnungen 
seit Jahren so gut wie nichts. Die Auflagen nehmen eher zu 
statt ab.
Somit brauchen wir uns auch nicht zu wundern, dass Inves-
toren sich zurückziehen und Mieten auch in Schwieberdingen 
ungekannte Höhen erreichen.
Weiterhin brauchen die Bürger Vertrauen in die Verlässlichkeit 
des Staates. Wenn die Regierung ihre Förderungen für Sanie-
rungen alle 2 Monate verändert, führt dies zum Stillstand der 
Investitionen, wie wir es aktuell am Markt beobachten können.
Für Schwieberdingen muss neben der Entwicklung Oberer 
Schulberg und dem Wohngebiet Zollstöckle der Fokus auf die 
Innenraumentwicklung liegen. Vor allem hier kann eine Gemein-
de ihre kommunale Selbstverwaltung ausleben und die Interes-
senlagen für ein gutes Ergebnis zusammenbringen.
Allerdings benötigt Wohnraum auch kommunale Infrastruktur.
Deshalb sehen wir es mit Sorge, dass die Entwicklung des Are-
als Herrenwiesen jetzt schon seit Jahren, aufgrund angespann-
ter Haushaltslage, ständig um weitere Jahre nach hinten ver-
schoben wird. Dieses ständige Verschieben können wir nicht 
ewig betreiben.
Die FDP will das Herrenwiesenareal jetzt auch im Planungszeit-
raum mit Planung und Umsetzung angehen.
Um alle Herausforderungen der Zukunft zu bestehen, benötigt 
unsere Gemeinde ein Verständnis des Zusammenhalts.
In Schwieberdingen leisten deshalb viele Vereine und Ehren-
amtliche eine unbezahlbare Aufgabe.
Dieser Zusammenhalt wird in den nächsten Jahren dringender 
gebraucht als je zuvor.
Wir danken allen Ehrenamtlichen, die sich für unser Gemeinwohl 
einsetzen. Bleiben Sie so engagiert wie in den letzten Jahren.
Als FDP schauen wir optimistisch in die Zukunft.
Beim Haushalt des Wasserwerks ist gleichfalls die Kostenstei-
gerung für den Bürger zu erkennen. Dies ist im Wesentlichen 
dem gestiegenen Preis für das Bodenseewasser anzurechnen. 
Es bleibt abzuwarten, ob die Förderung von Eigenwasser hier 
den Preissteigerungen entgegenwirken kann.
Somit wird Wasser auch in Schwieberdingen ein immer kost-
bareres Gut.
Unser Dank gilt allen Mitarbeitern der Verwaltung von Schwie-
berdingen, die sich jetzt schon im 4. Krisenjahr für unsere Ge-
meinde einsetzten.

Unser besonderer Dank gilt Beigeordnetem Manfred Müller, wir 
werden seine mahnenden Worte vermissen. Egal ob gute oder 
schlechte Haushaltsjahre zu kommentieren waren, Herr Müller 
hatte immer ein Argument, jetzt nicht übermütig zu werden. Ein 
echter Kämmerer eben.
Vielen Dank für die vielen wertvollen Diskussionen in den Ge-
meinderatssitzungen und für die Zukunft alles Gute.
Die FDP stimmt dem Haushaltsplan 2025 zu.
Die FDP stimmt dem Haushaltsplan des Wasserwerkes zu.

Für die SPD führte GRin Pohl-Mattern Folgendes aus:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Gemeinderats-
kolleginnen und -kollegen, sehr geehrte Vertreter der Presse, 
liebe Zuhörer.
Im vergangenen Jahr blieb uns im Gegensatz zu 2022 und 2023 
die Hiobsbotschaft über eine Gewerbesteuer-Rückerstattung in 
Millionenhöhe erspart. Trotz allem sind weitere Verfahren noch of-
fen, so dass wir jederzeit solche Nachrichten befürchten müssen.
So werden die Finanzplanung und vor allem die Finanzierung 
wichtiger Vorhaben extrem erschwert.
Die Ungewissheit über mögliche künftige Forderungen stellt für 
den Haushalt eine große Herausforderung dar und ist nur durch 
die weitere konsequente Umsetzung der durch die Haushalts-
strukturkommission bereits beschlossenen Maßnahmen einiger-
maßen zu bewältigen. Wir werden in Zukunft sparen müssen, 
wobei die Kinderbetreuung und das Ehrenamt aus unserer Sicht, 
wie bisher, weiter ausgenommen bleiben sollen. Mittlerweile sind 
durch die bereits erfolgten Einsparungsrunden der letzten Jahre 
nur wenig Möglichkeiten für Einsparungen verblieben.
Die Folgen des immer noch andauernden Krieges in der Ukrai-
ne und die daraus resultierenden Unsicherheiten belasten das 
wirtschaftliche Umfeld und auch unseren Haushalt sehr.
Ein weiterer großer Unsicherheitsfaktor ist seit diesem Jahr der 
neue amerikanische Präsident und sein unberechenbares Ver-
halten. Insbesondere die angedrohten Strafzölle würden die 
deutsche Wirtschaft und dadurch Steuereinnahmen gefährden.
Von unserer früher vergleichsweise guten Ausgangslage mit 
hohen Rücklagen ist mittlerweile nur wenig übriggeblieben.
Die noch verbliebenen Rücklagen werden mittelfristig nicht 
ausreichen, um die dringend notwendigen Vorhaben zu finan-
zieren. Wir werden über kurz oder lang um die Aufnahme von 
Krediten nicht herumkommen. Wenn dies wie geplant für nach-
haltige Projekte geschieht, ist das aus unserer Sicht verant-
wortbar und wir werden dies mittragen.
Die vergangenen Jahre haben eindrücklich gezeigt, dass die Ge-
werbesteuereinnahmen für uns beinahe nicht kalkulierbar sind 
und auf zu niedrigem Niveau verharren. Man muss davon ausge-
hen, dass es noch Jahre dauern wird, um auf das gewohnte und 
notwendige Niveau zurückzukehren – wenn überhaupt.
Bisher sind wir, was die Entwicklung unserer Kommune angeht, 
trotzdem weiter auf einem guten Weg.
Zwei Beispiele: Bei der Sanierung und Erweiterung der Glems-
talschule wurde der Erweiterungsbau fertiggestellt und bezo-
gen und die Arbeiten sind weiter terminlich und finanziell im 
Plan – wahrhaft keine Selbstverständlichkeit! Daraus folgt für 
die SPD-Fraktion zwingend, dass wir auch künftige Großpro-
jekte mit einem sogenannten Generalübernehmer abwickeln 
müssen.
Bisher konnten alle Geflüchteten in der Gemeinde untergebracht 
werden, ohne dass die Turn- und Festhalle als Notunterkunft 
genutzt werden musste. Die Unterbringung von Geflüchteten 
bleibt eine Daueraufgabe, denn die politische Großwetterlage 
kann leider jederzeit zu neuen Flüchtlingsströmen führen.
Wie ist der aktuelle Stand unserer Projekte und wie soll es aus 
unserer Sicht weitergehen, was wollen wir erreichen?
• Die Renovierung und Erweiterung unserer Gemeinschafts-

schule kommt sehr gut voran und bleiben im Kostenrahmen.
• Der Ausbau der Kinderbetreuung ist eine andauernde Aufgabe. 

Diese ist uns ein besonderes Anliegen, denn gute Bildung 
fängt in der Kita an. Es muss in mehr Plätze und hohe Quali-
tät investiert werden. Doch Geld allein kann dieses Problem 
nicht lösen, der Fachkräftemangel ist immens und macht 
uns zu schaffen. Aus Sicht der SPD sollten KiTas mittelfris-
tig gebührenfrei sein – für uns ist dies nicht auf Gemein-
deebene zu lösen, sondern eine Aufgabe der Bundes- und 
Landespolitik.
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• Der Ausbau und die Verbesserung des Hochwasserschut-

zes innerorts kommen wegen der Eigentumsverhältnisse 
leider nicht so schnell wie gewünscht voran. Weitere Maß-
nahmen sind konkreter geplant und sollen und müssen zeit-
nah umgesetzt werden. Trotz aller Anstrengungen muss je-
dem klar sein, dass immer auch Eigenverantwortung gefragt 
ist und es einen vollkommenen Schutz nicht geben kann.

• Beim Zustand unserer öffentlichen Einrichtungen hapert es 
an vielen Stellen. Für die notwendigen Verbesserungen wer-
den wir in den nächsten Jahren hohe Millionenbeträge in die 
Hand nehmen müssen.

• Im Areal Herrenwiesen sind der Abriss und Neubau der 
Turn- und Festhalle, die Sanierung der Sporthalle und des 
Feuerwehrhauses sowie die Planung des Umfelds mit Be-
zug auf die Schulen betroffen. Zur Gestaltung liegen bereits 
erste Machbarkeitsstudien vor, auf dieser Basis soll ein 
schlüssiges Gesamtkonzept erarbeitet werden. Bisher sind 
in den groben Finanzplanungen lediglich Mittel für den Be-
reich Sport vorgesehen, das Thema Kultur bzw. Festhalle ist 
noch nicht berücksichtigt. Es ist klar, dass Schwieberdin-
gen dafür viele weitere Millionen investieren muss. Über die 
spannende Frage, wann wir dieses Großprojekt in Angriff 
nehmen können, und mit welcher Priorisierung, werden wir 
noch gründlich diskutieren müssen.

• Sanierung von Straßen und Kanalisation
  Der Erhalt und die Sanierung unserer Straßen mit der darun-

ter liegenden Infrastruktur ist als ständige Aufgabe dringend 
notwendig und wird mit sehr hohen Kosten verbunden sein.

• Friedhofskonzeption
  Die Umsetzung der einzelnen Bauabschnitte muss weiter-

hin erfolgen. Auch hierfür werden wir in den kommenden 
Jahren erhebliche Mittel bereitstellen müssen.

• Das Sanierungsgebiet Oberer Schulberg wird immer kon-
kreter. Wir sehen dieses Gebiet als große Chance für eine 
vielversprechende innerörtliche Weiterentwicklung an.

• Wichtig zur Schaffung zusätzlichen Wohnraumes ist das ge-
plante Wohngebiet Zollstöckle. Wir unterstützen dies aus-
drücklich und hoffen, dass es gelingt, auch bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen. Denn wie in der gesamten Region 
Stuttgart wird auch bei uns das Thema bezahlbarer Wohn-
raum immer drängender.

• Bei der möglichen Realisierung des interkommunalen Ge-
werbegebiets kommen wir langsam Schritt für Schritt vo-
ran. Alles in allem überwiegen für uns trotz möglicher Be-
einträchtigungen die großen und wichtigen Chancen zur 
Stärkung Schwieberdingens als Gewerbestandort. Wie 
wichtig zusätzliche Gewerbesteuereinnahmen für uns sind, 
habe ich bereits erwähnt.

• Der Breitbandausbau ist auf einem guten Weg, hier heißt 
es unbedingt am Ball zu bleiben und den Ausbau des Glas-
fasernetzes weiter voranzutreiben. Mittlerweile ist der An-
schluss unserer Schulen ans Glasfasernetz erfolgt, seit 
Kurzem sind die Leitungen „scharf geschaltet“, jetzt end-
lich kann die beschaffte Hardware, wie z. B. Tablets für die 
Schüler und Lehrer, volle Wirkung entfalten.

• Durch den Ukrainekrieg und die Energiemangellage ist der 
Katastrophenschutz mehr als bisher ins Bewusstsein ge-
rückt. Die erarbeitete Notstromkonzeption ist wichtig, wie z. 
B. die Beschaffung eines mobilen Notstromaggregates. Aus 
unserer Sicht müssen wir hier am Ball bleiben und ständig 
neu bewerten und wenn nötig handeln.

• Die in den letzten Jahren zum Teil neugestalteten Spiel-
plätze müssen auf diesem hervorragenden Niveau erhalten 
werden.

• In den vergangenen Jahren zeichnete sich Schwieberdingen 
durch großes bürgerschaftliches Engagement und zahlrei-
che gelungene Veranstaltungen und Festivitäten aus. Auch 
in Zeiten knapper Kassen wollen wir bei der Vereinsförde-
rung keine Abstriche machen. Dadurch zeigen wir auch die 
Wertschätzung fürs Ehrenamt.

• Uns liegt es sehr am Herzen, dass die Feuerwehr stets 
über die erforderliche Ausrüstung verfügen kann. Deshalb 
steht für uns die Sanierung des Feuerwehrhauses bei der 
Gesamtkonzeption Herrenwiesen weit oben auf der Priori-
tätenliste.

• Das Thema Unterbringung und Integration von Asylbewer-
bern bleibt im Fokus. Hierzu sind mehr denn je große An-
strengungen erforderlich. Menschenwürdige Unterbringung 
und gute Betreuung sind besonders wichtig, damit Integra-
tion gelingen kann.

• Beim ÖPNV sind weitere Anstrengungen zur Verbesserung 
des Angebotes notwendig. Mittel- bis langfristig streben wir 
die Anbindung an die Stadtbahn Ludwigsburg – Markgrö-
ningen an. Der finanzielle Aufwand für den ÖPNV ist hoch, 
denn neben der Stadtbahn müssen weiter beachtliche 
Summen in das Buskonzept und die Strohgäubahn fließen.

• Um die Deponie ist es ruhiger geworden. Eine Nutzungser-
weiterung der Deponie, wie von der AVL angedacht, lehnen 
wir weiter eindeutig ab. Wir pochen außerdem nachdrück-
lich darauf, dass das zugesagte Ende der Laufzeit eingehal-
ten wird.

Wie schon in der Vergangenheit sind für uns die Investitionen 
in die Schwieberdinger Infrastruktur wichtig, wobei angesichts 
der Kassenlage eine Konzentration auf die Pflichtaufgaben 
zwingend geboten ist. Wir wollen das vorhandene gute Ange-
bot für unsere Bürger erhalten und verbessern.
Wichtige Themen für die Zukunft sind außerdem unter anderem 
die Digitalisierung in vielen Bereichen der Verwaltung und der 
Umgang mit Personalengpässen durch nicht besetzte Stellen.
Weitere Herausforderungen sind zusätzliche Aufgaben ohne 
ausreichende Finanzierung durch Bund und Land, wie die Un-
terbringung und Integration weiterer Flüchtlinge und der erwei-
terte Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung in den Grund-
schulen ab 2026.
Der angestrebte Bürokratieabbau zur Beschleunigung von 
Prozessen kann nicht auf Gemeindeebene erfolgen, hier muss 
auch der Gesetzgeber dringend tätig werden.
Im Namen der SPD-Fraktion darf ich mich bei Ihnen, Herr Bür-
germeister, und Ihrer Verwaltung mit ihren Mitarbeitern, für die 
hervorragende Arbeit und die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr bedanken.
In unseren Dank für die geleistete Arbeit eingeschlossen 
sind selbstverständlich auch die Kindergärten, die Kinder-
tagesstätten, die Schulen und die Schulkindbetreuung, der 
Bauhof, die Bibliothek und die Musikschule.
Die SPD-Fraktion stimmt dem Haushaltsplan für 2025 und dem 
Wirtschaftsplan des Wasserwerks Schwieberdingen zu.
Die SPD-Fraktion: Iris Pohl-Mattern, Lutz Enzensperger

Wir sind für Sie da
Bibliothek im Bürgerhaus, Bahnhofstraße 14
Tel. 07150 305-250, E-Mail: bibliothek@schwieberdingen.de
Homepage: www.schwieberdingen.de/Bibliothek
Instagram: bibliothek.schwieberdingen
Online-Katalog: https://gb-schwieberdingen.Lmscloud.net
Onleihe-Verbund Kreis Ludwigsburg: www.onleihe.de/lb
Öffnungszeit:
Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr + 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr
Zur Medienrückgabe außerhalb der Öffnungszeit steht eine 
Rückgabebox zur Verfügung. Die Box befindet sich im Innen-
hof, rechts neben dem Eingang. Außerdem befindet sich im 
Bürgerhaus auch ein Fahrstuhl, mit dem Sie in das obere Stock-
werk der Bibliothek gelangen können.
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Teezeremonie in der Bibliothek
Vergangene Woche hat die 
Bibliothek zu einer chinesi-
schen Teezeremonie mit der 
Teemeisterin Aimin Wagner 
eingeladen.
Wir haben viel erfahren über 
die verschiedenen Tees und 
deren Zubereitung, welche 
bei jedem Tee eine andere ist. 
Einige wussten beispielswei-
se sicher nicht, dass grüner 
Tee, weißer Tee, Pu Erh Tee 
und auch schwarzer Tee ein- 
und diesselbe Teepflanze ist. 
Sie unterscheiden sich nur 
in der Verarbeitung nach der 
Ernte. Auch die ausgeprägten 
Heilkräfte von Tee kamen zur 
Sprache. Die Teilnehmer*in-
nen werden ihren Tee jetzt si-
cher achtsamer, vielleicht bei 
der Lektüre eines Buches, ge-
nießen.
Vielen Dank an die Teemeiste-
rin und an die Teilnehmer*innen für deren große Aufmerksam-
keit.

Ortsmuseum
»Im Alten Pfarrhaus«

Eugen-Herrmann-Straße 5 (gegenüber Georgskirche)

Rätselhaftes Geflecht

 
 Foto: IP

Zu welchem Gegenstand gehört dieses Geflecht?

Öffnungstage im März
Sonntag, 02. März
Sonntag, 16. März
Sonntag, 30. März
Geöffnet immer am 1. und 3. Sonntag im Monat
jeweils von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Außerhalb der regulären Öffnungszeiten können Besuche unter 
Tel. 07150 32105 vereinbart werden.

 
Foto: Bibliothek

Sonstiges

Zeitweilige Tempolimits und Straßensperrun-
gen im gesamten Kreisgebiet
Kröten, Frösche und Salamander wieder auf Wanderschaft 
- Autofahrer sollen zum Schutz von Tieren und Helfern vor-
sichtig fahren
Ludwigsburg. Für die Amphibien 
beginnt jetzt die Hochzeitsreise.  
Von den steigenden Temperaturen 
aus der Winterstarre geweckt, 
machen sich Kröten, Frösche 
und Salamander auf den Weg 
von den Winterquartieren zu 
ihren Laichplätzen – eine ge-
fährliche Wanderung, die 
auch über viel befahre-
ne Straßen im Landkreis 
führt. Damit möglichst 
viele Tiere ihr Ziel errei-
chen, hat das Landratsamt ab sofort Tempolimits und Stra-
ßensperrungen angeordnet. Dies ermöglicht nicht nur Krö-
ten, Fröschen und Salamandern einen sicheren Weg in die 
Laichgewässer, sondern trägt auch wesentlich zur Sicher-
heit der ehrenamtlichen Helfer entlang der Strecken bei, die 
die Amphibien einsammeln und über die Straßen tragen.
Ein Warnschild mit dem Frosch ist dabei ein deutlicher Hinweis 
auf ein Wandergebiet der Tiere. Diese haben bei einer ange-
passten Geschwindigkeit aller Verkehrsteilnehmer wesentlich 
größere Überlebenschancen – vorausgesetzt, sie werden nicht 
direkt überfahren. Bei einer Geschwindigkeit von mehr als 30 
Kilometern pro Stunde entsteht eine extreme Sogwirkung, die 
bei den Tieren oft zu starken inneren Verletzungen und damit 
zum vermeidbaren Tod führt. Autofahrer werden daher in der 
betroffenen Zeit um Verständnis und Rücksichtnahme gebeten. 
Aber auch die Radfahrer sollten vor allem in der Dämmerung 
und nachts vorsichtig sein und auf die Tiere Rücksicht nehmen.
Landesweit bedeutendes Feuersalamander-Vorkommen im 
Strudelbachtal

Neben den Kröten und Fröschen sind im Landkreis auch viele 
Feuersalamander auf Wanderschaft. So gibt es zum Beispiel 
im Strudelbachtal bei Eberdingen ein landesweit bedeutendes 
Feuersalamander-Vorkommen. Aus diesem Grund ist vor allem 
auch in diesem Bereich die Sperrung der Kreisstraße 1688 not-
wendig. Mit speziellen Feuersalamander-Schildern wird auf die-
se Wanderstellen hingewiesen.
Die angeordneten Tempobeschränkungen gelten vom frühen 
Abend bis in die Morgenstunden des nächsten Tags. Um den 
Limits Nachdruck zu verleihen, werden die Radarmesswagen 
des Landratsamtes wieder schwerpunktmäßig dort eingesetzt, 
wo es Verkehrsbeschränkungen zum Schutz der Amphibien 
und Helfer gibt. In diesem Zusammenhang weist das Landrats-
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amt darauf hin, dass auch anderweitige Verkehrsverstöße, bei-
spielsweise das Ignorieren von Sperrungen, geahndet werden.
Zum Schutz der Amphibien gibt es in den Abend- und 
Nachtstunden Vollsperrungen
Die Wanderzeit der Amphibien ist von Art zu Art unterschiedlich 
und dauert je nach Witterung bis Ende April oder Anfang Mai, 
bei den seltenen Feuersalamandern bis Ende Mai. Die meisten 
Sperrungen und weiteren Maßnahmen gelten deshalb ab sofort 
bis Ende April – dort, wo es Feuersalamander-Vorkommen gibt, 
zunächst auch bis 1. Juni. Da das Ende der Feuersalamander-
Wanderung witterungsabhängig ist, kann das Ende der Sper-
rungen vorverlegt oder verlängert werden.
Geschwindigkeitsbeschränkungen, Warnschilder und weitere 
verkehrsregelnde Maßnahmen zum Amphibienschutz gibt es 
unter anderem auch in Schwieberdingen.
Bisher noch nicht bekannte Amphibienwanderwege und -vor-
kommen können der unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Ludwigsburg gemeldet werden unter der Tele-
fonnummer 07141 144-42158 oder per E-Mail an: umwelt@
landkreis-ludwigsburg.de.

Neu aufgelegte Museumsbroschüre des 
Landkreises ab sofort erhältlich
Viel Neues, Interessantes und Einzigartiges gibt es in der viel-
fältigen Museumslandschaft des Landkreises Ludwigsburg zu 
entdecken. Aus diesem Grund wurde die ab sofort erhältliche 
Museumsbroschüre des Landkreises aktualisiert und neu auf-
gelegt. Landrat Dietmar Allgaier sagt dazu: „Freizeit kann man 
auf vielfältige Art und Weise gestalten. Die außergewöhnlichen 
Museen im Landkreis bieten einen bunten Strauß an Themen, 
die zum Erkunden und Erleben einladen.“
Mehr als 70 Museen informieren im Landkreis über Kunst und 
Kultur. In der Museumsbroschüre werden diese übersichtlich 
dargestellt. Interessierte finden eine kurze Beschreibung des 
Sammlungsgebiets, Angaben zur Barrierefreiheit, Kontaktdaten 
für Rückfragen sowie Informationen über Öffnungszeiten und 
Eintrittspreise. Neu ist die Ergänzung der Rubrik für familien-
freundliche Angebote sowie die Zuordnung der Museen zu The-
mengebieten über leicht verständliche Symbole direkt unter-
halb des Museumsnamens.
Großteil der Museen wird ehrenamtlich geführt
Zusätzlich gibt es zu jedem Themenbereich eine Übersichtskar-
te, in der die entsprechenden Museen der jeweiligen Stadt oder 
Gemeinde aufgeführt sind. So kann je nach Interesse schnell 
und gezielt das passende Museum gefunden werden. Oder 
man stöbert einfach durch das museale Angebot im Landkreis 
und lässt sich inspirieren.
Beachtlich ist, dass ein Großteil der Museen ehrenamtlich ge-
führt wird. Mit viel Einsatz und Engagement kümmern sich 
zahlreiche Ehrenamtliche darum, die Sammlungsgebiete inte-
ressant, kurzweilig und ansprechend zu gestalten.
Die neue Museumsbroschüre liegt ab sofort in vielen Tourist-In-
formationen und Rathäusern der Städte und Gemeinden sowie 
in den Museen aus. Außerdem kann diese beim Landratsamt 
Ludwigsburg am Infopoint mitgenommen oder per E-Mail an 
tourismus@landkreis-ludwigsburg.de bestellt werden.

Hilfsdienste

Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Schwieberdingen

Ökumenische
Nachbarschaftshilfe

Schwieberdingen

Betreuungsdienst
für Menschen
mit Demenz

 
 Grafik: NBH

Unterstützung – Hilfe – Betreuung
Wir bieten Ihnen stundenweise Hilfe im Alltag:
Einfache Unterstützung im Haushalt
Einkauf übernehmen/begleiten
Besorgungen/Erledigungen
Zubereiten des Frühstücks/kleiner Mahlzeiten
Wäschepflege
Besuche, Gespräche, Spaziergänge
Entlastung für betreuende Angehörige
Wenn ein Elternteil kurzfristig ausfällt

Schöner Nachmittag
Gruppenbetreuung für Menschen in ähnlicher Lebenssituation, 
um Kontakte zu pflegen und nicht zu vereinsamen. Pflegende 
Angehörige werden dadurch entlastet. Unsere Mitarbeiterinnen 
sind in der Demenzbetreuung geschult. Unsere Gäste werden 
in einer kleinen Gruppe liebevoll betreut und bei Bedarf von 
einer Helferin unterstützt. Wir beginnen mit einer Kaffeerunde, 
singen, ergänzen einfache Rätsel/Sprichwörter u. Ä. Zum An-
gebot gehört ein kleiner Spaziergang oder alternativ einfache 
Sitzgymnastik.
Wo? Kath. Gemeindezentrum, Alte Vaihinger Straße 18
Wann? Donnerstag, 15:00 – 17:45 Uhr
Unsere Leistungen werden von den Pflegekassen erstattet.
Es werden immer wieder HelferInnen gebraucht. Haben Sie 
Interesse?
Kontakt: Einsatzleiterin Andrea Hickel
Tel.: 37360, oekum.nbh@gmx.de

Ökumenische Sozialstation
Nördliches Strohgäu gGmbH

ÖSS - Ihr ambulanter Pflegedienst

  

 
 

In Würde zu Hause leben. Auch im Alter. 
 

▪ Häusliche Pflege und medizinische Versorgung  
▪ Freiräume für pflegende Angehörige. Wir entlasten   

Sie bei der Pflege und Betreuung stundenweise –  gerne  
auch im Rahmen der Verhinderungspflege 

▪ Hilfe bei Einkauf, Essen, Haushalt – auch mit Kleinig-   
keiten wie Frühstückzubereitung oder Apothekengängen. 

▪ Beratung zu allen Themen rund um die Pflege und    
Pflegeschulungen für pflegende Angehörige  
Erstellung von Pflegegutachten 

▪ Unterstützung bei der Beantragung von Leistungen der  
 Pflegeversicherung 
  
Die Kosten für unsere Leistungen werden von den Kranken- 
und Pflegekassen bezuschusst oder sogar komplett über- 
nommen. Wir beraten Sie persönlich und unverbindlich.  
Mehr Informationen zu uns finden Sie auf unserer  
Internetseite: www.oess-ggmbh.de 
 
Sie erreichen uns telefonisch von Montag bis Freitag  
unter Tel.07150/31280 oder per Email unter: 
info@oess-ggmbh.de, Anschrift: Sonnenstr. 22,  
71701 Schwieberdingen 

 
 Plakat: Niki Friedel
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Krankenpflegeförderverein
Schwieberdingen

- Eine Fördergemeinschaft „Hilfe vor Ort“ -
Als Förderverein machen wir uns stark für eine qualitativ 
hochwertige, gute und zentrale Versorgung aller Schwieber-
dinger Bürgerinnen und Bürger. Deshalb unterstützen wir die 
Dienste der Ökumenischen Sozialstation und der Ökumeni-
schen Nachbarschaftshilfe bei Sicherstellung dieser Versor-
gung durch finanzielle Mittel.
Mit einer Mitgliedschaft im Krankenpflegeförderverein helfen 
Sie den Hilfsbedürftigen in unserem Ort, denn der Mitglieds-
beitrag von 25 € jährlich wird direkt an die o.g. Einrichtungen 
weitergeleitet.
Wenn Sie Mitglied werden, haben Hilfsbedürftige etwas da-
von – und auch Sie!
Durch die Mitgliedschaft entsteht kein Anspruch auf Leistun-
gen der Nachbarschaftshilfe oder der Sozialstation, aber Sie 
erhalten in zahlreichen Geschäften oder Firmen im Einzugs-
gebiet der Sozialstation, also in Schwieberdingen, Hemmin-
gen und Möglingen, Rabatte und Vergünstigungen. Die Vor-
lage des Mitgliedsausweises genügt. Es lohnt sich also für 
Sie und viele andere, wenn Sie beitreten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie Fragen?
Auskünfte erteilen Ihnen gerne die Einsatzleiterin der Öku-
menischen Nachbarschaftshilfe, Andrea Hickel (Tel. 37360), 
oder Andrea Krämer, die Pflegedienstleiterin der Ökumeni-
schen Sozialstation (Tel. 31280), aber auch die Mitglieder 
des Vorstands. Das sind zur Zeit Nicole Fauser, Karlheinz 
Gaim, Manfred Giek, Gisela Göhner, Monika Kleinau, Annet-
te Voigt (Rechnerin), Heidi Zaiser, Stefan Benker als 2. Vor-
sitzender und Erdmann Schlieszus als 1. Vorsitzender.
Wir freuen uns auf die Gespräche mit Ihnen.
Krankenpflegeförderverein Schwieberdingen
Pfr. Erdmann Schlieszus, 1. Vorsitzender
Gartenstr. 8/1, 71701 Schwieberdingen
Tel. 07150-35710, Fax: 07150-35748
E-Mail: 
krankenpflegefoerderverein@ev-kirche-schwieberdingen.de

Die Sozialstation dankt für Ihre Unterstützung!
Liebe Mitglieder des Krankenpflegefördervereins Schwieber-
dingen,
das neue Jahr hat begonnen und wir blicken mit gemisch-
ten Gefühlen zurück. Wie die Jahre davor, hatte auch 2024 
seine ganz besonderen Herausforderungen. Hauptsäch-
lich ging es hierbei um personalbedingte Probleme. Unsere 
immer älter werdende Belegschaft arbeitet am Rande ihrer 
Kräfte. Berufsbedingte Krankheiten nehmen zu und sorgen 
für immer längere Ausfallzeiten. Dies betrifft nicht nur ältere 
Mitarbeiter. Wir stellen fest, dass bereits junge Kollegen „Ver-
schleißerscheinungen“ aufweisen. Gerade diese Berufsgrup-
pe sollte ja der Grundpfeiler unseres Betriebes sein und für 
eine Entlastung der Älteren sorgen. Im Jahr 2024 hatten wir 
gleich drei jüngere Kolleginnen, die länger als drei Monate 
am Stück erkrankt waren. Zusätzlich zu den Älteren und die, 
die in Elternzeit sind, haben uns in der letzten Hälfte des ver-
gangenen Jahres insgesamt fünf Vollzeitstellen gefehlt. Unser 
komplettes Team umfasst 17 Vollzeitstellen, also hat fast 1/3 
der Belegschaft gefehlt. Allerdings sind wir mit unserer kleinen 
Betriebsgröße in der Lage, flexibel auf solche Situationen zu 
reagieren. Hauptsächlich dadurch, dass unsere Pflegedienst-
leitung Frau Krämer und ihre Stellvertreterinnen in den Touren 
aushelfen. Natürlich bleibt ihre Arbeit im Büro dadurch liegen 
und die Wirtschaftlichkeit steht in solchen Situationen erstmal 
hinten an, es geht rein um die Versorgung der bestehenden 
Patienten. Zu solchen Zeiten ist es uns daher nicht möglich, 
neue Patienten aufzunehmen. Oft stoßen wir hier bei Angehö-
rigen und Neuanfragen auf Unverständnis. Viele scheinen das 
Problem mit dem Fachkräftemangel in der Pflege noch nicht 
realisiert zu haben. In den nächsten Jahren wird das Problem 
noch viel größer werden. 

Wir haben definitiv zu wenig Pflegekräfte in Deutschland und 
es kommen zu wenig Leute nach, die eine Ausbildung als 
Pflegefachfrau oder Pflegefachmann machen. Insgesamt ha-
ben wir bereits heute viel zu wenig Pflegekräfte für die Zahl 
an Pflegebedürftigen, die bereits da ist und noch auf uns zu-
kommt. Meine Bitte, kommunizieren Sie die Problematik mit 
Ihrem Umfeld. Viele befassen sich erst mit dem Thema, wenn 
es zu spät ist und fallen aus allen Wolken, wenn wir sie nicht 
sofort unterstützen können.
Momentan können wir solche Engpässe noch durch Zeitarbeit 
bzw. 'Leiharbeiter' überbrücken. Es ist für uns das letzte Mit-
tel, aber meistens unumgänglich, um wieder Ruhe in das Team 
zu bringen, damit alle einmal durchschnaufen können. Hierfür 
können wir die Gelder des Krankenpflegefördervereins sehr 
gut einsetzen. Die enormen Mehrausgaben für Zeitarbeitskräf-
te werden von den Krankenkassen nicht refinanziert.
Unser Erfolg steht und fällt mit unseren Mitarbeitern und ob 
wir neue Kräfte gewinnen können. Daher sind wir konstant auf 
der Suche. Es gab in den vergangenen Jahren keinen Zeit-
punkt, an dem wir einen Einstellungsstopp gehabt hätten. Die 
Gelder des Krankenpflegefördervereins werden deshalb auch 
für umfassende Personalwerbemaßnahmen verwendet. Wir 
konnten so im vergangenen Jahr vier neue Mitarbeiter gewin-
nen, was ein riesiger Erfolg für uns war. Diese konnten die ent-
standenen Lücken durch Renteneintritte wieder ausgleichen. 
Es handelt sich bei den neuen Kolleginnen um Mütter mit 
kleinen Kindern. Wir konnten für sie ein attraktives Angebot 
entwickeln. Im Grunde werden die Touren an ihre Bedürfnisse 
bzw. deren zeitliche Vorgaben angepasst. Dies bedeutet ein 
höherer zeitlicher Aufwand für das Tourenplanungsteam, aber 
nur so können wir neue Fachkräfte gewinnen und auf Dauer 
die pflegerische Versorgung von Schwieberdingen, Möglingen 
und Hemmingen garantieren. Der finanzielle Puffer des Kran-
kenpflegefördervereins ermöglicht es uns, solche Freiräume 
zu schaffen und verschiedene Ideen auszuprobieren.
Ein herzliches Dankeschön im Namen des gesam-
ten Teams der ÖSS an den Krankenpflegeförderverein 
Schwieberdingen für die großartige Unterstützung im ver-
gangenen Jahr. Bleiben Sie uns treu.
Mit freundlichen Grüßen
Niki Friedel (Geschäftsführer)

Kleeblatt
Pflege & Wohnen

Fasching und Valentinstag
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Am 14.2.2025 wurde nicht nur der Valentinstag, sondern auch 
unser erstes Fest für dieses Jahr gefeiert. Gemeinsam mit dem 
betreuten Wohnen freuten wir uns auf einen närrischen Nach-
mittag mit musikalischer Begleitung durch Herrn Schrems. Am 
Montag, 17.2.2025, wurde unser neuer Heimbeirat gewählt, da 
freuen wir uns, dass zwei unserer Bewohnerinnen, Frau Pfis-
terer und Frau Schlicht, das Amt übernehmen. Vielen Dank für 
ihren Einsatz.

Schulen und
Kindertagesstätten

Hans-Grüninger-Gymnasium
Markgröningen

TdoT 2025
Tag der offenen Tür 2025 am Hans-Grüninger-Gymnasium
Am Freitag, dem 7.2.2025, 
konnten sich Schülerinnen 
und Schüler der vierten 
Grundschulklassen und 
deren Eltern im Rahmen 
des Tages der offenen Tür 
über das Bildungsange-
bot des HGG informieren 
und an vielen Stationen 
selbst mitmachen. Zu die-
sen Stationen gehörten 
u.a. die Bläserklasse, die 
MINT-Fächer, die Sprachen 
sowie die Medienbildung. Auch unser Angebot an Arbeitsge-
meinschaften war umfassend vertreten. Darüber hinaus infor-
mierte die Schulleitung über das neue neunjährige Gymnasium 
und den Übergang von der vierten Grundschulklasse an unser 
Gymnasium. Eine Premiere am Tag der offenen Tür feierte unser 
Schulhund Mika, der sich rasch zu einem Publikumsmagneten 
entwickelte. Im Rückblick bedanken wir uns für die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher. Wir hoffen, dass sie alle neben 
den zahlreichen Eindrücken auch die angenehme Atmosphäre 
dieses Nachmittags in Erinnerung behalten werden!
Stephan Hotz

 
 Fotos: Hotz

Helene-Lange-
Gymnasium
Markgröningen

Ankündigung Vortrag von Thomas Speidel am HLG Mark-
gröningen
Der Preisträger des Deutschen Umweltpreises 2024, Thomas 
Speidel, hält am Donnerstag, 13. März 2025, um 19.30 Uhr in 
der Aula des Helene-Lange-Gymnasiums Markgröningen einen 
Vortrag zum Thema „Disruptiver Wandel in der Energiever-
sorgung“ mit anschließender Fragerunde.

 
 Foto: ADS-TEC Energy

Thomas Speidel, Jahrgang 1967, ist Absolvent des Helene-Lan-
ge-Gymnasiums und studierte anschließend Elektrotechnik in 
Stuttgart. 1995 stieg er in das Familienunternehmen ADS-TEC 
GmbH mit heutigem Sitz in Nürtingen ein und wurde drei Jahre 
später dessen Geschäftsführer. 2017 gründete er die ADS-TEC 
Energy GmbH mit Hauptsitz in Nürtingen und einem Produk-
tionsstandort in der Nähe von Dresden und einem Standort 
in den USA. Basierend auf mehr als 10 Jahren Erfahrung mit 
Lithium-Ionen-Technologien entwickelt und produziert ADS-
TEC Energy Batteriespeicherlösungen für die Energiewende 
und Schnellladesysteme für Elektro-Fahrzeuge. Als Pionier in 
der Elektromobilität und Energiewirtschaft ist das Unterneh-
men ein wertvoller Partner für Automobilhersteller, Energie-
versorgungsunternehmen und Ladestellenbetreiber. Für seine 
Unternehmenstransformation und das innovative Schnelllade-
system bekam Herr Speidel 2024 den Deutschen Umweltpreis. 
Mit zahlreichen weiteren Preisen ausgezeichnet, wurde seine 
Technologie bereits 2022 vom Bundespräsidenten im Rahmen 
des Zukunftspreises in den „Circle of Excellence“ aufgenom-
men. Wir freuen uns sehr, dass er an seiner ehemaligen Schule, 
dem Helene-Lange-Gymnasium, einen sicherlich spannenden 
Vortrag zum Wandel in der Energieversorgung halten wird. An-
schließend stellt er sich den Fragen der Physik-Oberstufen-
Kurse und des Publikums.

Realschule Markgröningen

Spannende Skischulmeisterschaften: RSM überzeugt mit 
starken Leistungen
Am Freitag, dem 31. Janu-
ar, fanden erneut die Ski-
schulmeisterschaften von 
Markgröningen statt. Be-
reits früh am Morgen 
machte sich das Team der 
RSM gemeinsam mit den 
Betreuungslehrern Frau 
Iglesias-Dunz und Herrn 
Vincon auf den Weg ins 
Skigebiet Diedamskopf. 
Nach einer kurzen Einwei-

 
Das Team der RSM
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sung ging es direkt zum Einfahren auf die Piste, bevor die Grup-
pe den gesteckten Riesenslalom besichtigte. Der schüler-
freundlich gestaltete Kurs war wie im Vorjahr gut zu bewältigen, 
und die 17 Teilnehmer der RSM fieberten dem Rennen mit 
Spannung entgegen.
Die ersten Startnummern mussten sich noch mit schlechter 
Sicht und dichtem Nebel auseinandersetzen. Doch unter laut-
starker Anfeuerung ihrer Teamkameraden und Lehrer meister-
ten die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 
10 die Strecke souverän. Pauline aus der 5. Klasse fasste ihre 
Begeisterung zusammen: „Die Fahrt hat echt Spaß gemacht!“ 
Auch Schulsieger Leo zeigte sich zufrieden und war nach dem 
Renntag „superglücklich“. Während die mittleren Startnummern 
von besserer Sicht profitierten, mussten sich die letzten Starter 
und die Lehrer erneut durch dichten Nebel ihren Weg bahnen.
Die starke Mannschaft der RSM konnte auch in diesem Jahr 
beeindruckende Ergebnisse erzielen:

Schulsieger aller Schulen: Leo Wild

Platzierungen in den Al-
tersklassen:
• 1. Platz:  

Leo Wild, Julian 
Bucek, Finn Bäßler, 
Moritz Wild

• 2. Platz:  
Niklas Lachner

• 3. Platz:  
Jule Motz, Lia 
Schraag

In der Schulwertung er-
reichte die RSM einen 
hervorragenden zweiten 
Platz, nur knapp hinter 
dem Helene-Lange-Gym-
nasium.
Ein herzliches Danke-
schön gilt Florian Bauer, 
der Skizunft Markgrönin-
gen und allen Helfern für 
die ausgezeichnet orga-
nisierte Veranstaltung. Die 
RSM freut sich bereits auf 
die Skischulmeisterschaf-
ten 2026, bei denen das 
Team erneut hochmoti-
viert antreten wird, um den Pokal zu gewinnen!

Moldau für die Bläser- und Streicherklassen
Eine Probe zum Hören und Lauschen …
Am vergangenen Donnerstag trafen sich unsere Bläser- und 
StreicherklassenschülerInnen (der dritten und vierten Klasse) 
zu einer etwas anderen Orchesterprobe als gewohnt.
Mit Kino-Feeling und großer Leinwand lernten die Kinder das 
berühmte Werk „Die Moldau“ von F. Smetana im Bürgersaal 
kennen.
Eingebunden in eine Geschichte erklangen die bekannten Me-
lodien des Werks und begeisterten die jungen ZuhörerInnen.
So inspiriert, freuen sich alle umso mehr auf die nächste Or-
chesterprobe.

 
Die Schulsieger der RSM und des 
HLG: Leo Wild und Amelie Lauten-
schläger Fotos: RSM

 Foto: NW

Termine und Veranstaltungen

13. März Klassenvorspiel Schlagzeug
Klasse: Àkos Nagy

Bürgersaal

23. März Familienkonzert Bürgersaal
27. März Klassenvorspiel Saxophon

Klasse: Felix Borkhardt
Bürgersaal

09. April Klassenvorspiel Klavier
Klasse: Aida Maldonado Diaz

Bürgersaal

10. April Klassenvorspiel Gesang
Klasse: Jana Nass

Bürgersaal

10./ 11. Mai Musikschule im MVS-Festzelt + 
Umzug

Festplatz

06. Juli Musikschule beim Schapfenfest Parkplatz 
vor der TuF

Kontakt
Musikschule Schwieberdingen e.V.
Telefon: 07150 / 305261
musikschule@schwieberdingen.de
www.musikschule-schwieberdingen.de
Instagram: musikschule.schwieberdingen

Schiller-Volkshochschule
Landkreis Ludwigsburg

Herzlich willkommen zum Sommersemester 
2025 – Beginn am 10.03.2025
Noch 1 ½ Wochen bis zum Start. Danke für Ihre zahlreichen 
Anmeldungen.
Kursangebote mit freien Plätzen im Sommersemester 2025, die 
in Schwieberdingen in den ersten beiden Wochen (KW 11 und 
KW 12) beginnen/stattfinden:
Anmeldungen unter:
E-Mail: info@schiller-vhs.de
Telefon: 07141 144-2666
oder online über die Homepage: www.schiller-vhs.de
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Qigong 25A 3301 34C Petra Lehn
Mo., ab 10. März, 19.00-20.00 Uhr (12x) Hermann-Butzer-
Schule am Berg, Saal, Hirschstraße 16, Schwieberdingen,
Gebühr € 62,00
Politik.Live - Kommunalpolitischer Brunch in Schwieber-
dingen
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Schwieberdingen
25A 0501 34 Stefan Benker
Erfahren Sie bei einem Brunch mit Bürgermeister Stefan Benker 
mehr über die Situation der Kommunen in Baden-Württemberg 
sowie über aktuelle Entwicklungen und Projekte in Schwieber-
dingen. Sie haben die Möglichkeit, in lockerer Atmosphäre Ihre 
Fragen zu stellen und sich auszutauschen.
Di., 11. März, 11.00 – 12.30 Uhr Rathaus, Mehrzweckraum, 
Schloßhof 1, Schwieberdingen
Gebühr € 0,00 Anmeldung erforderlich
Fitness-Kickboxen für Frauen 25A 3566 34 Rainer Schönwald
In Kooperation mit der Kampfkunstschule Real Fight
Di., ab 11. März, 10.00 – 11.00 Uhr (12x) Kampfschule Real 
Fight, Stuttgarter Straße 14, Schwieberdingen, Gebühr € 52,00
NEU Emotional Moves 25A 3612 34 Martina Bräsel-Brauns
Lebensfreude, Bewegungslust und Achtsamkeit stärken Kör-
per, Geist und Seele. Ohne Leistungsdruck unterstützen Sie 
Ihre Gesundheit mit belebenden Rhythmen und einfachen tän-
zerischen Bewegungen. Sanfte gymnastische Übungen stei-
gern Ihr Wohlbefinden.
Bitte Matte, dünne Decke und Wasser mitbringen.
Di., ab 11. März, 10.00 – 11.15 Uhr (10x) Bruckmühle, Vaihinger 
Straße 23,
Raum Kirchblick, Schwieberdingen, Gebühr € 67,00
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren 
25A 3677 34
Di., ab 11. März, 18.00 – 19.00 Uhr (12x) Kampfschule Real 
Fight, Stuttgarter Straße 14, Schwieberdingen, Gebühr € 52,00
Englisch A2 25A 4256 34 Hajnalka Uher-Borsody
Easy Conversation
Di., ab 11. März, 18.00 – 19.30 Uhr (15x) Hermann-Butzer-
Schule im Tal,
Herrenwiesenweg 31, Schwieberdingen, Gebühr erm. 76,00 €/
Gebühr € 100,00
Line Dance Stufe 3 - 25A 2930 34 Petra Stegmeier
Für Fortgeschrittene und Wiedereinsteigende mit guten 
Vorkenntnissen
Dieser Kurs ist für Teilnehmende geeignet, die schon längere 
Zeit Line Dance tanzen oder über entsprechende Vorkennt-
nisse in anderen Tanzarten verfügen. Die meisten Schritte und 
Schrittkombinationen sind bekannt und können schnell umge-
setzt werden. Die Choreografien sind anspruchsvoll.
Mi., ab 12. März, 19.00-20.30 Uhr (12x) Hermann-Butzer-Schu-
le am Berg, Saal, Hirschstraße 16, Gebühr € 78,00
Französisch A1 -25A 4505 34 Barbara Dogil
On y va! A1, ab Lektion 5 (für Teilnehmende mit Vorkenntnissen)
Do., ab 13. März, 18.00 – 19.30 Uhr (13x), Gebühr erm. 66,00 € 
/ Gebühr € 87,00
NEU Malerei für Kinder von 9 bis 12. Jahren 25A 7434 34 
Tetyana Bytniewski
In unserem Kindermalkurs tauchen die Kinder in die faszinie-
rende Welt der Aquarellmalerei ein. Spielerisch erlernen sie die 
Grundlagen der Farblehre, Komposition und Perspektive. Der 
besondere Reiz des Aquarells liegt in den fließenden Farbver-
läufen, die durch den geschickten Einsatz von Wasser entste-
hen. Die Kinder üben, wie sie die Farbe mit dem Wasser „zäh-
men“ und so ihre eigenen Ideen und Fantasien auf kreative 
Weise zum Ausdruck bringen können. Dabei entstehen einzig-
artige Kunstwerke voller Farbe, Lebendigkeit und persönlicher 
Note!
Inklusive Materialkosten für Verbrauchsutensilien (wie Stifte, 
Mischpalette etc.)
Do., ab 13. März, 17.00 – 18.30 Uhr (14x) Hermann-Butzer-
Schule im Tal, Herrenwiesenweg 31, Zeichenraum, Schwieber-
dingen
Gebühr € 134,00

NEU Alt bewährte und neue Spiele (wieder) entdecken
25A 0985 34 Birgit Garde-Ott
Es gibt eine große Auswahl an Brett-, Karten- und Würfelspie-
len, die schnell zu erlernen sind und eine ideale Möglichkeit 
bieten, vom Alltag abzuschalten und neue Menschen kennen-
zulernen oder auch im Familienkreis zu spielen
Beispiele sind „Mexican Train“, „Zock’n Roll“, „Just One“ und 
„Spiele des Jahres“ vergangener Jahre.
Nach Absprache können noch unbekannte Spiele mitgebracht 
und gemeinsam ausprobiert werden. Spiele fördern nicht nur 
soziale, kognitive, emotionale und kulturelle Fähigkeiten, son-
dern bieten auch Entspannung, Lernen und persönliche Weiter-
entwicklung. Sie sind ein wichtiges Werkzeug für Gemeinschaft 
und sozialen Zusammenhalt.
Für Spielfreudige von 12 – 99 Jahren.
Fr., 14. März /Fr., 11. April / Fr., 9. Mai, 19.00 – 21.00 Uhr (3x) 
Bürgertreff Hülbe, Stettiner Straße 7, Gebühr € 15,00
Vitalitätstraining outdoor 25A 3614 34 Marion Layer
Sa., 15. und 29. März, 12. April, 3. und 17. Mai, jeweils 9.00 – 
10.00 Uhr, Gebühr € 24,00
NEU Gitarrenspiel-Phase I für Anfangende ohne Noten 25A 
2292 34 Bernd Bugl
Wir behandeln das Instrumentalspiel mit der Gitarre als Be-
gleitgitarre. Gespielt wird nach Griffbildern/Diagrammen und 
Tabulatur. Es werden leichte Zupftechniken für Melodie- und 
Begleitspiel sowie der Umgang mit dem Plektrum vermittelt. 
Notenkenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
Bei Neuanschaffung erfolgt eine deutliche Beratung/Erklärung 
in der ersten Kursstunde. Danach bitte Instrument und Schreib-
utensilien zu jeder Kursstunde mitbringen.
Mi., ab 19. März, 19.30 – 21.30 Uhr (8x) Hermann-Butzer-Schu-
le im Tal, Herrenwiesenweg 31, Schwieberdingen,
Gebühr € 117,00
Nur die neuen Kurse sind mit ganzem Ausschreibungstext ab-
gedruckt. Bitte entnehmen Sie die restlichen Informationen 
dem online- oder print-Programm der Schiller-VHS. Hier finden 
Sie noch viele weitere spannende Themen, die im Landkreis 
Ludwigsburg oder online stattfinden.
Programm-Auslagestellen in Schwieberdingen:
Central-Apotheke
Postshop
Bibliothek
Kreissparkasse
Wenn Sie Fragen, Anregungen, Impulse zu Kursen der Schil-
ler-VHS haben, stehen sowohl die Mitarbeiter/innen der VHS 
07141/144 2666 als auch ich als Ansprechpartner/innen zur 
Verfügung.
Birgit Garde-Ott (Örtliche Vertretung der Schiller-VHS für 
Schwieberdingen)
Tel. 07150/32075 (Bitte sprechen Sie auf die Mailbox – ich mel-
de mich)
oder per E-Mail: schwieberdingen@schiller-vhs.de
Anmeldungen bitte direkt bei der Schiller-VHS (Angaben s.o.)

Kirchliche
Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde

Wir sind für Sie da, und so erreichen Sie uns:

Ev. Pfarramt Nord (geschäftsführend)
Pfarrer Erdmann Schlieszus
Gartenstraße 8/1, Tel. 3 57 10, Fax 3 57 48
E-Mail: erdmann.schlieszus@elkw.de
Homepage: www.ev-kirche-schwieberdingen.de
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Bürostunden:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärinnen:
Susanna Stirn (Mo., Mi., Do., Fr.)
Andrea Fraede (Di.)
E-Mail: pfarramt.schwieberdingen-nord@elkw.de

Ev. Pfarramt Süd
Pfarrer Hartmut Stuber
Breslauer Straße 87, Tel. 3 26 35, Fax 3 20 65
E-Mail: hartmut.stuber@elkw.de

Bürostunden:
Dienstag, 13.30 bis 16.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Andrea Fraede
E-Mail: pfarramt.schwieberdingen-sued@elkw.de

Ev. Vikariat
Georg Schwarz ist auch nach dem 1.3. unter Tel. 0179-67 11 
786 und per E-Mail: georg.schwarz@elkw.de erreichbar.

Gemeindediakon
Rainer Schöck, Tel. 07141-97 33 45
E-Mail: rainer.schoeck@elkw.de

Ev. Kirchenpflege
Kirchenpflegerin: Annette Voigt
Görlitzer Str. 26, Tel. 81 06 79
E-Mail: annette.voigt@elkw.de
Bankverbindung (auch für Spenden):
IBAN: DE46 6049 1430 5370 4780 07, BIC: GENODES1VBB
VR-Bank Ludwigsburg eG

Stiftung Georgskirche Schwieberdingen
Kontakt: Pfarrer Erdmann Schlieszus, Gartenstr. 8/1
E-Mail: stiftung@ev-kirche-schwieberdingen.de
Bankverbindung der Stiftung:
IBAN: DE75 6049 1430 5395 6000 00, BIC: GENODES1VBB
VR-Bank Ludwigsburg eG

Telefonseelsorge: 0800 1110111

Logo: Telefonseelsorge

Zitat der Woche
Es mag vieles gegen uns sprechen, Gottes Liebe aber 
spricht für uns.
nach Eberhard Jüngel, 1934 – 2021, deutscher evangelischer 
Theologe

Tauftermine

Tauftermine für Klein und Groß
Wenn Sie Ihr Kind oder sich selber taufen lassen möchten, dann 
freuen wir uns über einen Anruf in einem unserer Pfarrämter.
Im Moment sind die nachfolgenden Tauftermine vorgesehen:
06. April 2025
11. Mai 2025
29. Juni 2025
27. Juli 2025
Änderungen sind u.U. möglich. Bitte melden Sie sich für nähere 
Absprachen bei uns.
Ob wir Taufen im Gottesdienst um 10 Uhr oder um 14 Uhr fei-
ern, besprechen wir gesondert.
Und nun freuen wir uns auf Anmeldungen!

Termine und Veranstaltungen

Freitag, 28. Februar 2025

20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Sonntag, 02. März 2025 – Estomihi
Biblisches Wort für die neue Woche:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-

endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn. (Lk 18,31)
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt!

09.15 Uhr Gottesdienst in Hemmingen (Pfarrer Stefan Zieg-
ler)

10.30 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche (Pfarrer Stefan 
Ziegler aus Hemmingen)
Die Kollekte ist bestimmt für den Erhalt der 
Georgskirche. Hinweise zur Übertragung im Video-
Livestream finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.ev-kirche-schwieberdingen.de.

18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeinde-
haus

Dienstag, 04. März 2025

16.00–
 18.00 Uhr

Trauertreff im Gemeindehaus

18.30 Uhr Teenkreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 05. März 2025

18.00 Uhr Friedensgebet vor dem Rathaus

Donnerstag, 06. März 2025

09.45 Uhr Oase – ein Ort für Frauen
im Gemeindehaus: Erfahrungen mit der Jahreslo-
sung

Freitag, 07. März 2025

19.00 Uhr Weltgebetstag in der Georgskirche – das öku-
menische Weltgebetstags-Team lädt sehr herzlich 
ein zum Thema „Cookinseln – wunderbar ge-
schaffen“. Nach dem Gottesdienst feiern wir im 
Gemeindehaus bei einem leckeren Südsee-Buffet 
weiter.

Sonntag, 09. März 2025 - Invokavit
Biblisches Wort für die neue Woche:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. (1. Joh 3,8b)
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt!

09.15 Uhr Gottesdienst in Hemmingen (Pfarrer Hartmut Stu-
ber)

10.30 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche (Pfarrer Hart-
mut Stuber)
Die Kollekte ist bestimmt für das Weltmissionspro-
jekt. Hinweise zur Übertragung im Video-Livestre-
am finden Sie auf unserer Homepage unter www.
ev-kirche-schwieberdingen.de.

18.00 Uhr Leuchtturm-Begegnungen der Apis im Gemein-
dehaus

19.00 Uhr Folklore-Tanz in der Bruckmühle

Angebote für Kinder und Jugendliche
finden Sie gesondert unter der Rubrik „Evangelisches Jugend-
werk“.

Täglich um 19.00 Uhr
laden uns die Glocken zum Innehalten und Beten ein. Ge-
betsvorschläge finden Sie auf unserer Homepage unter www.
ev-kirche-schwieberdingen.de.

„Kirche online“
Einen Monatsimpuls, die „Monatsgedanken“ und weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage unter www.ev-kirche-
schwieberdingen.de. Die „Monatsgedanken“ stellen wir Ihnen 
auch gern ausgedruckt zur Verfügung. Bei Interesse sind wir für 
einen Hinweis dankbar. Auch können wir Ihnen sehr gern Got-
tesdienstaufzeichnungen auf CD zukommen lassen.
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Frauenfrühstück am 12. Februar

„Mach dich nicht klein – geh mit der Würde einer Königs-
tochter!“
Das war das Motto des Frauenfrühstücks am vergangenen 
Mittwoch, und ca. 50 Teilnehmerinnen hatten sich erwartungs-
voll eingefunden.
Das Verwöhnprogramm, auch dieses Mal wieder gewohnt ho-
her Standard: liebevoll dekorierte und gedeckte Tische, der 
Blumenschmuck – eine Vorahnung auf den Frühling, Klavier 
und Gesang mit Annette Holland, ein reichhaltiges und leckeres 
Frühstücksbuffet mit allem, was mundet, und nicht zuletzt die 
heitere Atmosphäre.
Die Begrüßung durch Waltraud Drühe hat uns ein „Auftanken 
für Geist, Leib und Seele“ versprochen und das wurde es auch.

 
Referentin Petra Hahn-Lütjen Fotos: W. Drühe

Mit Bildern hat uns Frau Petra Hahn-Lütjen nach Indien mitge-
nommen zu farbenfroh gekleideten und fröhlichen Menschen. 
Wir haben erfahren, dass man sich in Indien mit einer Geste 
– vor der Brust senkrecht aneinandergelegte Handflächen – in 
die Augen schaut und mit dem Wort „Namaste“ begrüßt. Das 
heißt nicht einfach „Hallo“, sondern es heißt: „Ich sehe dich“, 
und das bedeutet Wertschätzung, die uns Würde gibt. Im Mar-
kus-Evangelium steht: „Jesus sieht ihn an, gewinnt ihn lieb und 
spricht mit ihm …“ Auch wir sind an-gesehen von Gott, gewin-
nen An-Sehen, werden wertgeschätzt und werden geliebt. Mit 
vier kleinen Lebensgeschichten erzählte Frau Hahn-Lütjen uns 

davon, wie Menschen, die sie in Indien begleitet hat, diese Lie-
be Gottes erfahren haben.
Wer hat nicht schon schmerzlich erfahren, wie es ist, wenn 
man sich übersehen, übergangen fühlt? Wenn andere es bes-
ser können, besser dastehen? Das Gefühl drückt sich in unse-
rer Haltung, im Gang aus. Und wie großartig es ist, wenn man 
Wertschätzung erfährt – gleich ändert sich auch unsere Hal-
tung. Und das hat nichts mit Hochnäsigkeit zu tun. Gott hat uns 
durch seine Liebe Würde gegeben.
Ein ganz herzliches Dankeschön an das Team des Frauenfrüh-
stücks für seinen Teil des Verwöhnprogramms, für die musika-
lische Gestaltung an Annette Holland, und ganz besonders an 
die Referentin für den lebendigen Vortrag, der uns in den Alltag 
indischer Christen mitgenommen hat.
NAMASTE
R. Reber
Das nächste Frauenfrühstück findet am 4. Juni statt. Herzliche 
Einladung!

Weitere Zusammenarbeit mit Hemminger Kirchenge-
meinde!
Bekanntermaßen ist die Pfarrstelle Süd seit Januar dieses 
Jahres um 50 % reduziert worden. Wie schon in der letzten 
Ausgabe des Gemeindebriefs angedeutet, wollen wir daher 
im Bereich der Gottesdienste unsere Zusammenarbeit mit 
der Kirchengemeinde in Hemmingen vertiefen. Das meint: 
Die Zeitplanung für bestimmte Gottesdienste in Hemmingen 
und bei uns in Schwieberdingen wollen wir aufeinander ab-
stimmen und unsere Kräfte an bestimmten Sonntagen bün-
deln. Sicher wissen Sie, dass wir die Gottesdienste bei der 
„Sommerkirche“ zeitversetzt in beiden Gemeinden feiern. 
Das wollen wir nun für alle Sonntage übernehmen, die in die 
Schulferien fallen.
So laden wir am Sonntag, den 2. und 9. März zu folgenden 
Gottesdiensten ein:
Um 9.15 Uhr in Hemmingen und um 10.30 Uhr bei uns 
in der Georgskirche. An diesen Sonntagen haben Sie nun 
auch die Chance der persönlichen Zeitauswahl. Ein und die-
selbe Pfarrperson wird diese Gottesdienste leiten und ge-
stalten. Am 2. März wird das Pfarrer Ziegler sein, am 9. März 
Pfarrer Stuber. Wir bitten um Verständnis und Beachtung; 
auch freuen wir uns, wenn Sie diese Information an andere 
weitergeben.
Pfarrer Erdmann Schlieszus.

„Connect“ - 
Rückblick Krimi-Dinner
Ein Mord auf einem Masken-
ball, mehrere Verdächtige und 
wir mittendrin!
Am vergangenen Samstag 
starteten wir im Gemeinde-
haus mit gemeinsamem Rac-
lette-Essen und suchten den 
Mörder/ die Mörderin.

Am Ende wurde ein Preis für 
das beste Kostüm verliehen.
Schön, dass ihr dabei wart! :)
SAVE THE DATE:
Ausflug zum Wildtierpark 
Tripsdrill am 24. Mai (nach-
mittags).

Weitere Infos dazu auf Instagram „connect.schwieberdingen“ 
oder auf der Homepage der Ev. Kirche.

Oase - ein Ort für Frauen
Wir laden herzlich ein in die Oase,
einen Ort für Frauen, um mitten im Alltag aufzuatmen, in locke-
rer Atmosphäre vertrauensvoll miteinander zu schwätzen über 
Gott und die Welt, die Bibel und Dinge, die Sie auf dem Herzen 
haben.

 

 
Fotos: Connect
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Mütter mit Kindern sind willkommen. Für die Kleinen gibt es 
Platz zum Spielen.

In der Regel während der Schulzeit 14-täglich
donnerstags von 9.45 bis 11.15 Uhr,

um 10 Uhr starten wir mit dem Thema
im Ev. Gemeindehaus, Gartenstraße (UG)
in der Gartenstraße 8, Schwieberdingen.

Der nächste Termin ist der 06. März 2025: Erfahrungen mit 
der Jahreslosung
Evangelische Kirchengemeinde Schwieberdingen
Infos bei: Heidi Zaiser, Tel. 07150 35713
Zum Weitersagen: „Die Kirche hilft“ – ganz konkret in Ener-
gienot!
Die Kirchen in Baden-Württemberg helfen konkret und mit ge-
ringem Aufwand auch im Jahr 2025. Als im September 2022 
die Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro an die Arbeit-
nehmer:innen ausgezahlt wurde, profitierten davon auch die 
Kirchen, weil sie mehr Kirchensteuer einnahmen. Die Kirchen 
haben vereinbart, dass diese Geldmittel vollständig an Haus-
halte weitergegeben werden, die wegen der hohen Energiekos-
ten in Schwierigkeiten geraten. Sowohl die Caritas als auch die 
Diakonie sind damit beauftragt.
Einen Antrag auf Energiebeihilfe können Haushalte mit nied-
rigem und mittlerem Einkommen stellen, die durch die stei-
genden Energiepreise bzw. hohe Nachzahlungen überbelastet 
werden, aber keinen unmittelbaren Anspruch auf staatliche 
Unterstützung haben. „Als Einkommensobergrenze gilt z.B. 
für eine vierköpfige Familie mit zwei schulpflichtigen Kindern 
ein Richtwert von 3.400.- € (netto)“, so Geschäftsführer Mar-
tin Strecker vom Kreisdiakonieverband Ludwigsburg (KDV), der 
Betroffene damit ermuntern möchte, diese Unterstützung in An-
spruch zu nehmen.
Im Fokus stehen Rentnerinnen und Rentner, kinderreiche Fami-
lien, Alleinerziehende oder Teilzeitbeschäftigte. Auch Beziehen-
de von Wohngeld, Kinderzuschlag oder BAföG können durch 
die Energiebeihilfe unterstützt werden. Die Unterstützung wird, 
wie bei allen Angeboten, unabhängig von Religions- oder Kon-
fessionszugehörigkeit gewährt. Die Mittel können bereits seit 
2023 genutzt werden und stehen nun auch noch im Jahr 2025 
zur Verfügung.
Der Kreisdiakonieverband Ludwigsburg hat für den Erstkontakt 
eine wöchentliche Telefonsprechstunde eingerichtet, donners-
tags von 15:00 bis 17:30 Uhr unter 0176/11954296.
Weitere Infos finden sich unter www.energiefonds-kirche.de.
Für alle, die den Energiefonds erweitern möchten, d.h. z.B. 
ihre Energiepauschale Bedürftigen zu spenden, findet sich dort 
auch das passende Spendenkonto.

Nähere Infos finden Sie im Internet.

 
 Grafik: Medienhaus

Evangelisches Jugendwerk
Schwieberdingen

Infos zu unseren Gruppen

Bubenjungschar (Jungen ab 8 Jahren)
mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
Infos bei Matthias Zaiser, Tel. 35713

Teenkreis (Jugendliche ab 13 Jahren)
dienstags (zweiwöchentlich) von 18:30 bis 20:30 Uhr
Infos bei Tabea Mannsdörfer
E-Mail: tabea.mannsdoerfer@gmx.de

Konfi-Gäng (Ex-Konfis)
monatlich mittwochs ab 19 Uhr
Infos (und Termine) bei Waltraud Drühe, Tel. 917600

Mitarbeiterkreis (MAK)
einmal im Monat für Mitarbeitende
Infos beim 1. Vorsitzenden Daniel Holland
E-Mail: danielholland@gmx.de

Posaunenchor
Probe freitags von 20.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindehaus Gar-
tenstraße
Infos bei Manfred Weimer, Tel. 397946
oder im Internet: www.posaunenchor-schwieberdingen.de
Auf unserer Homepage www.ejw-schwieberdingen.de finden 
Sie alle Kontaktdaten der verantwortlichen Mitarbeitenden, falls 
konkrete Fragen zu den Gruppen bestehen.

Förderkreis des Evangelischen Jugendwerks
Kontakt: Manfred Weimer, Tel. 397946
Die Bankverbindung des Jugendwerks ist:
DE46 6049 1430 5370 4780 07
BIC: GENODES1VBB
VR-Bank Ludwigsburg
Verwendungszweck: Spende an ejw
Haben Sie Fragen zum Jugendwerk?
Dann wenden Sie sich gerne an unseren Vorstand.
E-Mail: vorstand@ejw-Schwieberdingen.de

Evangelischer
Gemeinschaftsverband
Württemberg

Mittwoch, 20.00 Uhr
Telefon-Hauskreis der Apis
Unser Hauskreis findet vorübergehend als Telefonkonferenz 
statt. Wer daran teilnehmen möchte, bekommt bei Manfred 
Giek die Telefonnummer mit Zugangscode.

Sonntag, 02. März 2025
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus

Sonntag, 09. März 2025
18.00 Uhr Leuchtturm-Begegnungen im Gemeindehaus
Wenn Sie Fragen haben oder mehr über „die Apis – Evange-
lischer Gemeinschaftsverband Württemberg“ erfahren wollen, 
wenden Sie sich bitte an Gemeinschaftsleiter Manfred Giek, 
Tel. 34184.

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?

GRÜN

ORANGE

ROT
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Ökumenische Nachrichten

Weltladen Schwieberdingen

Kaffee aus Fairem Handel „Weltgebetstag“ von El Puente
Kooperative Muungano
Die Kooperative Muungano mit Sitz am Kivu See in der Demo-
kratischen Republik Kongo stärkt ihre Mitglieder durch die ge-
meinsame Vermarktung ihres Kaffees.
Ökonomische Fairness
Die Kooperative Muungano legt großen Wert auf die hervorra-
gende Qualität ihres Bio-Kaffees, der auf den vulkanischen Bö-
den um den Kivu-See auf über 1480 m Höhe angebaut wird. Die 
ausgezeichneten Anbaubedingungen und die hohe Qualität er-
möglichen den Bäuer*innen, sich auf dem Markt zu behaupten.
Soziales Engagement
Muungano bedeutet 'Miteinander' auf Suaheli und vereint ver-
schiedene ethnische Gruppen, die durch den Krieg getrennt 
wurden. Die Kooperative hat sich der Gleichberechtigung von 
Frauen verschrieben und führt spezielle Workshops durch, um 
Frauen zu stärken und zu Führungspersonen auszubilden. In 
den 'Gender Action Learning System' (GALS) Workshops wer-
den Frauen sensibilisiert und bestärkt, aktive Rollen in der Ko-
operative einzunehmen.
Ökologische Herstellung
Die Kleinbäuer*innen bauen den Arabica-Kaffee nach biologi-
schen Kriterien an.
Der Bio-Kaffee zum Weltgebetstag überzeugt durch seine 
angenehm milde Würze. Es ist ein außergewöhnlicher Kaffee, 
unvergleichlich im Geschmack. Mit einem guten Körper und fei-
ner Säure können auch florale Aromen und eine leichte Kakao-
Note herausgeschmeckt werden. Die mittlere Röstung rundet 
den Kaffee ab.
Für jedes Kilo Weltgebetstags-Kaffee geht 1,00 € an die Projek-
te des Deutschen Weltgebetstagskomitees.
Arabica-Sorten aus dem grünen Herzen Afrikas sind von einer 
besonderen Qualität. Fruchtbare vulkanische Böden sind per-
fekt für den Anbau. Im Süden und Osten steigen imposante 
Hochgebirge auf, die ideale Bedingungen für die Kaffeepflan-
zen bieten. Er wächst in Höhenlagen von über 1480 m.
Genießen Sie den „Weltgebetstag“ Kaffee von El Puente!
Weltladen, Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 8 (UG)
Der Weltladen hat Montag von 16 bis 18 und Dienstag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet!

In den Faschingsferien bleibt der Weltladen am 3. und 4. 
März geschlossen.
E-Mail: weltladen@ev-kirche-schwieberdingen.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.ev-kirche-schwie-
berdingen.de/weltladen
Ev. Kirchengemeinde und ökumenisches Weltladenteam

Kinderstube

Kinderstube – zur Vorbereitung auf den Kindergarten
Liebe Eltern, wird Ihr Kind bald 2 Jahre und 3 Monate alt 
und wollen Sie ihm den Einstieg in den Kindergarten erleich-
tern? Dann ist es in der Kinderstube gut aufgehoben.
Hier hat es die Gelegenheit, mit Gleichaltrigen und ohne El-
tern beim Spielen, Basteln, Singen und gemeinsamen Ves-
pern einen Vormittag zu verbringen.
Wann: Mittwoch und Freitag, 08:45 bis 11:15 Uhr
Wo: Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 8, UG
Unkostenbeitrag: pro Tag 6.- Euro
Anmeldung: bitte rechtzeitig unter Tel. 07150 / 915710
(Frau Anne-Marie Päusch)

Kinder- und Jugendchöre

Kindergartenkinder:
Dienstags, 10:30 Uhr, kath. Gemeindezentrum Schwieberdin-
gen
Grundschulkinder:
Montags, 16:15 Uhr, kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
Sängerknaben ab ca. 9 Jahren:
Dienstags, 17:00 Uhr, kath. Gemeindezentrum Schwieberdin-
gen
B-Chor-Sängerinnen ab ca. 9 Jahren:
Freitags, 15:00 Uhr, kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
A-Chor-Sängerinnen ab ca. 12 Jahren:
Freitags, 16:00 Uhr, kath. Gemeindezentrum Schwieberdingen
Jugendchor ab 16 Jahren:
Ort und Uhrzeit nach Vereinbarung
In den Schulferien finden keine Chorproben statt.
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf:
E-Mail: info@strohgaeukantorei.de, Tel.: 0175-7007011
Leitung der Chöre: Sabine Claußnitzer und Simone Jakob
Die Kantorei ist offen für alle Kinder. Eine Mitgliedschaft in der 
evangelischen oder katholischen Kirche ist keine Vorausset-
zung. Ein Einstieg in alle Chorgruppen ist jederzeit möglich.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.strohgaeukantorei.de oder auf Instagram @strohgaeukan-
torei und Facebook @strohgäukantorei.

Ökumenische Hospizgruppe 
Schwieberdingen-Hemmingen

In notwendigen Dingen: 
die Einheit, in fraglichen 
Dingen: die Freiheit, in al-
lem die Liebe. Augustinus
Wir setzen uns ehren-
amtlich für eine liebevolle 
Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden 
Menschen sowie deren 
Angehörigen ein. Diese 
sollen mit ihren Schmer-
zen, Ängsten und Bedürf-
nissen nicht alleingelassen 
werden. Viele Menschen 
wünschen sich, ihre letzte 
Lebenszeit in ihrer vertrau-
ten Umgebung verbringen 
zu können. Deshalb kom-
men wir stundenweise zu 
Ihnen nach Hause und ins Pflegeheim. Wir begleiten Sie, 
hören Ihnen zu, sprechen mit Ihnen, lesen Ihnen vor oder 
schweigen mit Ihnen. Wir können Ansprechpartner sein in 
Ihren Sorgen, Fragen und Ängsten.
Rufen Sie uns bitte an:
Thomas Thiel, Tel. 0172 7606366, oder
Hannelore Häring, Tel. 34908
www.hospizgruppe-schwieberdingen-hemmingen.de

 
Foto: H. Häring

Ökumenischer Trauertreff

Nächster Trauer-Treff am 4. März
Ein Verlust eines vertrauten Menschen kann unser Leben 
schwer erschüttern oder uns aus der Bahn werfen. Wenn ein 
vertrauter Mensch verstirbt, verändert sich unser Lebensrah-
men. Vieles wird auf den Prüfstand gestellt, manchmal braucht 
es neue Lebensstrukturen und die Frage ist, was hilft und trägt 
jetzt? Als Trauernde sich auf ein anderes Leben einzustellen, ist 
nicht leicht und kostet viel Kraft; allein zu bleiben, ist oft schwer. 
Daher ist der Ökumenische Trauertreff ein Angebot unserer Kir-
chengemeinden, Menschen auf dieser besonderen Wegstrecke 
Begleitung anzubieten.
Wir laden ein:
• ins Ev. Gemeindehaus in der Gartenstraße 8
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• in der Regel jeweils am 1. Dienstag im Monat von 16 bis 18 Uhr
• mit Diakon Rainer Schöck und Pfarrer Erdmann Schlieszus
Das nächste Treffen findet – wegen Urlaubs – am Dienstag, 4. 
März von 16 bis 18 Uhr statt.
Sehr gerne können Sie auch mit uns dazu Kontakt aufnehmen.
Rainer Schöck, Tel. 07141-973345
E-Mail: Rainer.Schoeck@elkw.de
Erdmann Schlieszus, Tel. 35710
E-Mail: Erdmann.Schlieszus@elkw.de
Wir freuen uns, wenn Sie dieses Angebot auch anderen weiter-
sagen. Vielen Dank.
Rainer Schöck
Erdmann Schlieszus

Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen Schwieberdingen

Weltgebetstag mit Südsee-Flair: Cookinseln – wunder-
bar geschaffen!

 
 Grafik: © WGT e.V.

Die Weite des Meeres, Kokospalmen und Strand, die be-
rühmten schwarzen Perlen und farbenprächtigen Blütenkrän-
ze als beliebter Schmuck, all diese Wunder der Schöpfung 
prägen das Leben auf den Cookinseln – ein Südseeparadies, 
das als touristischer Geheimtipp gilt. Sie sind die Heimat der 
christlichen Frauen, die den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag 2025 verfasst haben.
Die 15 Inseln liegen über mehr als 2 Millionen Quadratkilo-
meter verstreut im Südpazifik. Sie werden von nur 15000 Co-
okinsulaner*innen bewohnt, die mehrheitlich zum indigenen 
Volk der Maori gehören. Diesen gelang eine bemerkenswer-
te Verbindung zwischen kulturellem Erbe und christlichem 
Glauben. So laden sie Christ*innen weltweit dazu ein, mit ih-
nen gemeinsam über die Wunder der Schöpfung zu staunen, 
von denen sie in einer verschwenderischen Natur umgeben 
sind. Gleichzeitig weisen sie auf Probleme hin durch Klima-
wandel, Umweltgefährdungen und Tiefseebergbau, dessen 
ökologische Folgen unabsehbar sind.
Anhand von Bildern, Geschichten, Liedern und Gebeten 
nehmen uns die Verfasserinnen der Liturgie mit hinein in ihre 
Welt. Sie zeigen uns, wie sie alledem im Vertrauen auf Gott 
mit Zuversicht und Kreativität begegnen.
Der Weltgebetstag wird von Frauen gestaltet und alle sind 
eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 um 19 Uhr in der Ev. 
Georgskirche dabei zu sein. Nach dem Gottesdienst feiern 
wir weiter am leckeren Südsee-Buffet im Gemeindehaus.

Katholische
Kirchengemeinde
St. Petrus und Paulus

Wir sind für Sie da
Katholisches Pfarramt
Alte Vaihinger Str. 18, 71701 Schwieberdingen
Pfarramtssekretärin Edda Sulzberger
Tel.: 07150-33145; Fax: 07150-33258
E-Mail: stpetrusundpaulus.schwieberdingen@drs.de
Homepage: www.se-strohgaeu.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
(neue Öffnungszeiten ab 1. Februar 2024)
Dienstag 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Wir sind für Sie da:

Pfarrer Michael Ott
Telefon 07150-9132340
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de

Pfarrvikar Jitto Thomas Thengumpallil
Telefon 07150-910813
E-Mail: jittothomas.thengumpallil@drs.de

Gemeindereferentin Regina Wiendahl
Tel.: 0711-831604
E-Mail: regina.wiendahl@drs.de

Kinder- und Familienreferentin Andrea Ediger
Tel.: 07150-3899730
E-Mail: andrea.ediger@drs.de

Kirchengemeinderat
WhatsApp / Threema / Telegram: 0178-7193192
E-Mail: KGR.PuP.Schwieberdingen@gmail.com

Kath. Kindertageseinrichtung
Kita-Leitung: Frau Beuchle, Tel.: 07150-31183
kindergarten.schwieberdingen@kiga.drs.de

Telefonseelsorge: 0800-1110222

Sie wollten schon immer mal ...
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Offene Kirchentür

Unsere Kirche ist Montag bis Samstag von 9 Uhr bis 17 Uhr und 
sonntags jeweils nach dem Gottesdienst bis 17 Uhr geöffnet.

Not sehen und handeln

Caritaskonto der katholischen Kirchengemeinde Schwieberdingen
IBAN: DE58 6045 0050 0000 0440 11
BIC: SOLADES1LBG
Sparkasse Ludwigsburg

Helfen Sie auch hilfsbedürftigen Menschen in unserem Land-
kreis unter der Aktion „Teilen verbindet“.
In der Kirche steht hierfür eine Sammelkiste des Ditzinger Tafel-
ladens, in den Sie gerne „haltbare Lebensmittel, Hygiene- und 
Drogerieartikel“ einlegen dürfen.
Herzlichen Dank für Ihre Spende
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Pfarrbüro geschlossen

Bitte beachten !!!
Das Pfarrbüro ist von Montag, 3. März bis Mittwoch, 5. März 
wegen Urlaub geschlossen.
Am Freitag, 7. März ist das Büro ab 9 Uhr wieder besetzt.

Wochenspruch
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Gottesdienste

Donnerstag, 27. Februar

16:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion (Frau Angela Mi-
litzer)
im Kleeblatt Stettiner Straße

Samstag, 1. März, Vorabend zum 8. So im JK

18:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Michael Ott)
in St. Joseph, Münchingen

Sonntag, 2. März, 8. Sonntag im Jahreskreis

10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Michael Ott)
Die Kinder sind zum parallelen Kindergottesdienst
eingeladen.

Mittwoch, 5. März, Aschermittwoch

18:00 Uhr Wortgottesfeier (Herr Stefan Gliniorz)
mit Aschenbetreuung

Freitag, 7. März

19:00 Uhr Weltgebetstag Gottesdienst
„Cookinseln, wunderbar geschaffen!“
in der ev. Georgskirche
Anschließend Zusammensein bei leckerem
Südsee-Buffet

Samstag, 8. März

14:00 Uhr Weltgebetstag mit Kindern
„Cookinseln, wunderbar geschaffen!“
im katholischen Gemeindehaus
(Anmeldung erforderlich)

Sonntag, 9. März, 9. Sonntag im Jahreskreis

9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Michael Ott)
mit Hirtenbrief
Musikalisch begleitet vom Kirchenchor

Mittwochs um 18 Uhr 
rufen uns die Glocken 
zum Frieden.
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Kindergottesdienst

Frühstück für Familien und anschließender Kindergottes-
dienst

Gemeindesaal 
St. Petrus und Paulus
Sonntag, 02.03.2025 

um 10:30 Uhr

Geschichten 
hören

PPPPPPaaaaaaaaaa
rrrrrraaaaaaaaaaallaaalllleelleeeeeeeeeeeeeelleeeeeeeeeeeerrrrrr KKKKKKKKiiinnnnnnnnnnddddddddddeeeeeeeeeeeeeeerrrgggggggggggggggooooooooooooottttttttttttteeeeeeeeeeeeessssssdddddddddddddiiieeiiieeeeeeeeeeenneeeeennnnnnnnssssssstttttt

Familienfrühstück 
09:30-10:30 Uhr
Anmeldung bis  
27.02.2025 unter 

andrea.ediger@drs.de

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

Mit Kindersegnung

 
 Plakat: A. E.

Herzliche Einladung zum Familienfrühstück
Sonntag, 2. März 9:30 – 10:30 Uhr
im Gemeindesaal der kath. Kirche St. Petrus und Paulus
Anschließend Kindergottesdienst
Anmeldung bis 27.02.2025 unter
andrea.ediger@drs.de

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Tauftermine

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, 
finden Sie hier die nächsten Tauftermine in unserer Kir-
chengemeinde:
Termine:

Samstag, 29. März 14:00 Uhr TF

Samstag, 3. Mai 14:00 Uhr TF

Sonntag, 15. Juni 10:30 Uhr TG

Samstag, 26. Juli 14:00 Uhr TF

TG = Taufe im Sonntagsgottesdienst
TF = Tauffeier Samstagnachmittag

Für alle Kinder zwischen 
6 und 10 Jahren

SSaammssttaagg,,  0088..MMäärrzz
1144::0000--1166::0000  UUhhrr

WWiirr  rreeiisseenn  zzuussaammmmeenn  aauuff  ddiiee  
CCooookkiinnsseellnn  uunndd  eerrffaahhrreenn,,  

wwiiee  ddeerr  AAllllttaagg  ddeerr  KKiinnddeerr  ddoorrtt  iisstt..

Katholisches Gemeindehaus 
St. Petrus und Paulus

Schwieberdingen

Anmeldung bis Dienstag, 04.03.2025 
unter andrea.ediger@drs.de

 
 Plakat: A. E.

Kirchengemeinderat

 
 Grafik: Diözese R.-S.

 
 Formular: J.F.

Valentinsandacht 2025
„Du liegst mir am Herzen“ – unter diesem Motto stand am 
14. Februar unsere Valentinsandacht
Mit einem kleinen Sektempfang haben wir uns auf die An-
dacht eingestimmt. Die Kirche war getaucht in ein sehr be-
sonderes Ambiente – ein Herz aus Kerzen hat geleuchtet vor 
dem Altar, unterstützt durch wunderschöne Bilder an den 
Wänden hinter dem Kreuz. Kirche zum Genießen.
„You raise me up“, gesungen von Simone Jakob, begleitet 
von Volker Braun am Klavier, stimmte uns auf die kommen-
den 45 Minuten ein. Impulse, Gedichte, eingebettet in die 
Andacht mit Meditation, Gebet und Fürbitten – immer wieder 
begleitet durch die passenden Lieder, gemeinsam gesungen 
oder einfach nur durch Zuhören des so schönen Arrange-
ments.
„Was ist Liebe?“, diese Frage war das zentrale Element der 
Andacht, immer wieder von verschiedenen Seiten beleuch-
tet. Aber wie soll ein unbeschreibliches Gefühl in Worte ge-
fasst werden – ein Gedicht von Erich Fried gibt eine vage, 
aber schöne Antwort: „Die Liebe ist, was es ist.“ Gespürt 
haben wir dieses tiefe Gefühl den ganzen Abend, auch beim 
Ausklingen im gemeinsamen Gespräch bei Sekt, Orangen-
saft und Knabbereien.
Es war ein sehr schöner, gelungener und mal etwas anderer 
Valentins-Abend. Vielen Dank an das Organisationsteam.

 
 Foto: A.E.
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Seelsorgeeinheit Strohgäu

Jetzt anmelden zur Fahrt zum Internationalen Jugend-
treffen nach Taizé
Es ist wieder so weit.
Wir dürfen uns auf die schönste 
und wertvollste Woche des Jah-
res freuen - die Fahrt nach Taizé.
Von Samstag, 7. Juni bis 
Sonntag, 15. Juni 2025
fahren wir mit einer Gruppe Jugendlicher und junger Er-
wachsener zwischen 15 und 35 Jahren im Reisebus zum 
Internationalen Jugendtreffen nach Taizé in Frankreich. Dort 
erwartet die Teilnehmer*innen eine Woche Auszeit, in der 
sie zur Ruhe kommen und durchatmen können, junge Men-
schen aus aller Welt kennenlernen, Gemeinschaft (er)leben 
und einfach mal Abstand vom Alltag finden.
Wenn wir euer Interesse geweckt haben und ihr Spaß am 
Zelten habt, kommt zum Vortreffen am Donnerstag, 6. 
März um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum der Kath. Kirche 
St. Maria Möglingen, Roseggerweg 10 oder meldet euch 
unter taizefahrt-strohgaeu@gmx.de. Wir senden euch dann 
die Anmeldeunterlagen direkt zu.
Die Anmeldefrist endet am 6. April 2025.
Wir freuen uns auf euch!
Marina Gerhold und Julian Dehnert

 
 Foto: M.G.

 
Logo: Taize

Pfingstfreizeit 2025
Wir fahren endlich wieder auf Pfingstfreizeit!
Es geht nach Biberach ins Pfarrer-Riskus-Haus für eine gan-
ze Woche voller Spaß, Abenteuer und cooler Erlebnisse!
Hast du Lust? Dann melde dich gleich an, wir freuen uns auf 
dich!
Die Freizeit ist für alle Kinder von der 3. bis zur 6. Klasse
Wann: 9. bis 15. Juni 2025
Kosten: 190 €
(Verpflegung / Unterkunft / Fahrt)
Für jedes weitere Geschwisterkind 160 €
Veranstalter ist die Katholische Kirchengemeinde Münchin-
gen mit Hemmingen.
Weitere Infos erhalten Sie im dortigen Pfarrbüro (07150/913230)

Termine

Sonntag, 2. März

9:30 Uhr Frühstück für Familien
mit Anmeldung (siehe Artikel)

Dienstag, 4. März

16 Uhr Trauertreff im ev. Gemeindehaus Gartenstr. 8

Donnerstag, 6. März

17 Uhr Treffen des Wahlausschusses im Saal

Samstag, 8. März

14:00 Uhr Weltgebetstag mit Kindern
mit Anmeldung (siehe Artikel)

Kirchenchor

Der Kirchenchor trifft sich zur Probe immer
dienstags von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
im großen Saal des Gemeindehauses.
Interessierte sind herzlich willkommen!
Info: Gabriele Kölle, Telefon 35869

Ministranten

Die Ministranten treffen sich zu den Gruppenstunden
freitags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr an der katholischen Kir-
che.
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt

Krabbelgruppe

Wir freuen uns, dass zwei Krabbelgruppen für die 0- bis 3-Jäh-
rigen stattfinden!
Dazu sind alle Babys und Kleinkinder mit einer Begleitperson 
herzlich eingeladen!
Wir treffen uns:
mittwochs um 9:30 Uhr im kleinen Gemeindesaal der katholi-
schen Kirche.
Für Rückfragen und Anmeldungen wenden Sie sich gerne an 
Frau Müller unter:
Telefon: 0157/88331003
oder
donnerstags um 10:00 Uhr im kleinen Gemeindesaal der ka-
tholischen Kirche.
Für Rückfragen und Anmeldungen wenden Sie sich gerne an 
Frau Klaiber unter:
Telefon: 0177/6827895

Tanzgruppen

Die Tanzgruppen treffen sich im Gemeindesaal der katholischen 
Kirche St. Petrus und Paulus freitags von 19 bis 22 Uhr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Irmgard Sieber-
Kunz, Tel. 07150/81721

Neuapostolische Kirchengemeinde
Bettelackerweg 5

Termine

Donnerstag, 27.02.
20.00 Uhr Gottesdienst für den Bereich Weilgäu, Kirche Ger-

lingen

Sonntag, 02.03.
9.30 Uhr Gottesdienst für Entschlafene, mit Umrahmung 

vom Gesangsensemble, Kirche Schwieberdingen

Mittwoch, 05.03
20.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Hemmingen

Videogottesdienste in der Gebietskirche Süddeutschland
Parallel zu den Präsenzgottesdiensten werden weiterhin auch 
Videogottesdienste via YouTube, Zoom-Livestream und Tele-
fonübertragung auf Bezirksebene angeboten.
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.nak-stuttgart-leonberg.de und www.nak-sued.de.



Nachrichten der Gemeinde SCHWIEBERDINGENWoche 9 | Donnerstag, 27. Februar 2025

40

Religionsgemeinschaften

Jehovas Zeugen

Versammlungszeiten
Versammlung Markgröningen, Königreichssaal
Hohe Straße 21, 74372 Sersheim, Telefon: 0157 34739003
Samstag, 01.03.2025, 17.30 bis 19.15 Uhr
Biblischer Vortag; Thema: „Warum wir 'wach bleiben' müssen“
Anschließend: Bibel- und Wachtturmstudium
Mittwoch, 05.03.2025, 19.00 bis 20.45 Uhr
Versammlungsbibelstudium; Thema: „Legt gründlich Zeugnis 
ab für Gottes Königreich“
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger; anschließend: Anspra-
chen und Tischgespräche
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Es ist möglich, anwe-
send zu sein oder per Videoübertragung teilzunehmen. Nähere 
Informationen können über die Kontakttelefonnummer 0157 
34739003 erfragt werden. Interessierte Personen sind jederzeit 
willkommen. Internet: www.jw.org

Gemeinde für Christus

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Da antwortete ihm Simon Petrus: Herr, zu wem sollen wir 
gehen? Du hast Worte ewigen Lebens und wir haben ge-
glaubt und erkannt, dass du der Christus bist, der Sohn des 
lebendigen Gottes! Johannes 6; 68,69
Am Dienstag, 04.03.2025, haben wir um 19:30 Uhr einen Bibel-
gesprächskreis.
Unsere Online-Gottesdienste finden nach wie vor statt.
Link: https://gfc.onl/medien/
Weitere Informationen finden Sie auch online unter:
https://gfc.onl/schwieberdingen/

Vereinsnachrichten

DBV
Naturschutzbund Deutschland
Ortsgruppe
Schwieberdingen-Hemmingen
Homepage: www.nabu-schwieberdingen-hemmingen.de

Jahreshauptversammlung-Einladung
Zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen laden wir herzlich ein.
Wann? am Freitag, 28.02.2025, 19 Uhr
Wo? Gaststätte „El Greco"/ Nebenraum der Gemeinschaftshal-
le, Hemmingen, Friedenstr. 34
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte und Entlastung des Vorstands
3. Wahlen Vorstand
4. Aktuelle Projekte
5. Sonstiges
Für unser leibliches Wohl sorgt die Gaststätte. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen! Gäste sind herzlich willkommen.

Tiere unserer Heimat: Tagpfauenauge
Anfang Februar fand ich beim Putzen in unserem Keller einen 
Schmetterling. Er flatterte innen an einem warmen Fenster. Die 
Sonne hatte ihn wohl geweckt. Draußen herrschten eisige Tem-
peraturen. Was tun?
Unser Schmetterlingsexperte empfahl, ihn wieder in den Keller 
zu stellen. Dort steht er nun an einem frostfreien Ort. Wenn er 
wieder flattert, darf er raus in den Frühling.

Schon gewusst: Nur wenige Falter werden mehr als ein Jahr 
alt und überwintern in Verstecken. Von den in Deutschland vor-
kommenden rund 180 Tagfalter-Arten sind es nur sechs. Das 
Tagpfauenauge gehört dazu. Wir freuen uns über unseren Über-
winterungsgast.
Hildegard Gölzer, Sprecherin NABU Schwieberdingen-Hem-
mingen

 
Tagpfauenauge, Schwieberdingen, 7.2.2025 Foto: H.G.

NABU-Foto-AG
Haben Sie den Altausseer See im Salzkammergut jemals 
umwandert? Unzählige Wanderer und Jogger genießen die-
se traumhafte Runde auf einer Länge von ca. 8 km, eine der 
schönsten Laufstrecken überhaupt.
Einst wurde der Altausseer See zur Holztrift genutzt. Mit der 
Niederlassung des Adels im Ausseerland zog auch die Gemein-
de Altaussee immer mehr Schriftsteller, Maler und Musiker an. 
Ab Mitte des 19. JH entwickelte sich Altaussee zu einer „Hei-
mat der Schriftsteller“. Mit weitgehend unverbauten Ufern, an-
grenzenden Feuchtgebieten und bewaldeten Steilhängen bietet 
dieses Biotop Lebensraum für viele Tier- und Pflanzenarten. Je-
des dritte Jahr findet an diesem See das Narzissenfest, Öster-
reichs größtes Blumenfest, statt.
Uwe Schmietainski für die NABU Foto AG (https://nabu-foto-
ag.de/)

 
„Dachsteinblick mit Altausseer See“ 
 Foto: Dietmar Große-Brauckmann

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Schwieberdingen

Kontaktdaten
Internet: www.DRK-Schwieberdingen.de
E-Mail: Info@DRK-Schwieberdingen.de
Postadresse: DRK Schwieberdingen, Postfach 1162, 71697 
Schwieberdingen
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DRK-Räumlichkeiten: Seiteneingang der Hermann-Butzer-
Schule (Tal), Herrenwiesenweg 31.

Fahrzeug- und Material-
schau am 16.03.2025
Am Sonntag, 16. März 2025 
erfolgt um 13 Uhr die offiziel-
le Schlüsselübergabe durch 
den Schwieberdinger Bür-
germeister für unsere neue 
Mobile Station (z. B. als Sa-
nitätsanhänger). Außerdem 
bieten wir von 12:30 bis 15 
Uhr eine Fahrzeug- und Ma-
terialschau an. Das Jugend-
rotkreuz ist mit einem Stand 
Dosenwerfen vertreten.
Sie finden uns auf dem Mit-
arbeiterparkplatz hinter dem Rathaus in Schwieberdingen (Vai-
hinger Str. 11).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bereitschaft
Sanitätsdienste
Sie benötigen den DRK-OV Schwieberdingen für einen Sani-
tätsdienst? Planen Sie dafür ausreichend Vorlauf für unsere 
Planungen ein. Auf unserer Internetseite finden Sie unter An-
gebote Sanitätsdienst das dafür benötigte Online-Anforde-
rungsformular.

Blutspende

Blutspende am 11.03.2025
Du möchtest etwas Gutes tun? Blutspenden ist eine der ein-
fachsten Möglichkeiten dafür. Denn mit deiner Blutspende 
kannst du kranken und verletzten Menschen ganz direkt helfen 
und Leben retten. Das Wichtigste zuerst: Blut ist nicht künstlich 
herstellbar. Blutprodukte sind auch nur begrenzt haltbar, teil-
weise nur wenige Tage oder wenige Wochen. Darum sind Kran-
ke und Verletzte auf Menschen wie dich angewiesen, die bereit 
sind, regelmäßig Blut zu spenden.
Die Blutspende findet in Schwieberdingen am 11.03.2025 statt. 
Die Terminreservierung ist ab sofort unter www.blutspende.
de freigeschaltet.
Grundlegende Kriterien
• mindestens 18 Jahre alt sein
• mehr als 50 kg Körpergewicht haben
• Personalausweis mitbringen (ohne geht es nicht!)
So bereitest du dich optimal vor:
• Du fühlst dich am Spendetag fit, gesund und ausgeschla-

fen, hast keine Erkältung oder Ähnliches.
• Genug trinken: mind. 1,5 bis 2 Liter Wasser, Tee oder Frucht-

schorle (bei Hitze auch mehr); 12 Stunden vorher kein Alkohol!
• Genug essen: Am besten sind fettarme, kohlenhydratreiche 

und ausgewogene Mahlzeiten, aber ein Müsliriegel, Apfel 
oder Brötchen ist besser als nichts.

• Personalausweis oder Reisepass einpacken: Deine Identität 
muss vor der Blutspende festgestellt werden.

• Begleitung organisieren: Mit mehreren macht es mehr Spaß 
und vielleicht hilft es dir, vertraute Personen in der Nähe zu 
haben.

• Lockere Kleidung anziehen. Kurze Ärmel helfen beim Blut 
abnehmen aus der Armbeuge.

Nach der Blutspende
• Direkt nach der Spende noch eine Weile ruhig liegen oder 

sitzen bleiben: Direkt nach der Blutspende beobachtest du 
deinen Kreislauf und lässt es langsam angehen.

• Weiterhin viel trinken: Dein Körper muss den Verlust der 
Flüssigkeit ausgleichen.

• Nochmal etwas essen: Dein Körper braucht Energie.
• Am Spendetag keinen Sport mehr machen: Du schonst dich 

am besten in den 24 Stunden nach der Blutspende.
• Du bist stolz auf dich! Weil du etwas Großartiges getan und 

bis zu 3 Leben gerettet hast.

 
Foto: DRK

• Wenn du diese Punkte beachtest, hast du ein besseres 
Spende-Erlebnis.

 
 Plakat: DRK Blutspende

Wohlfahrts- und Sozialarbeit

DRK Kleiderkammer

Die Kleiderkammer befindet sich in der 
Bahnhofstraße 83 im alten Bahnhofsgebäude in Schwieberdin-
gen.
Bei Fragen oder in dringenden Fällen hinterlassen Sie eine 
Nachricht auf unserem Anrufbeantworter: 07150 3514548.

Kleiderladen
Der Kleiderladen hat jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 
09.30 bis 11.30 Uhr für alle Personen geöffnet! Kleidung 
aus 2. Hand für alle, die gerne aus ökologischen, finanziellen 
oder sonstigen Gründen nachhaltig leben wollen (oder auch 
müssen). Wir haben sehr gut erhaltene Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung sowie Schuhe in allen Größen zu günstigen 
Preisen.
Damenbekleidung für Freizeit oder Job: Hosen, Jeans, Shirts, 
Blazer, Softshell- und Regenjacken, Schuhe, Taschen, Sport-
bekleidung, Taschen u.v.m.
Herrenbekleidung: Hemden, Hosen, Schuhe, Jacken, Schlaf-
anzüge, Socken, Anoraks und Regenjacken, Lederjacken, Kra-
watten u.v.m.
Kinderbekleidung: alles vom Baby bis Gr. 164, außerdem 
Schuhe, Gummistiefel.
Leider wächst man manchmal schneller aus den Klamotten 
raus, als man denkt … zum Wegwerfen einfach zu schade.

Kleiderannahme
Jeden Samstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
Wir nehmen generell an: Damen-, Herren- und Kinderbeklei-
dung, (Bett-) Wäsche, Woll- und Strickwaren, Tischdecken, 
Wolldecken, Haushaltswäsche aller Art und Schuhe. Abgeben 
dürfen Sie aber auch Kleidungsstücke, die beschädigt oder völ-
lig unmodern sind, die führen wir dann einem Verwerter zu. Der 
Erlös daraus unterstützt dann wieder unsere Vereinsarbeit.
Sie haben zu Hause ein altes Mobiltelefon oder Smartphone 
(iPhone, iPad, Samsung, Huawei …) herumliegen, welches Sie 
nicht mehr benötigen oder das defekt ist? Bringen Sie es uns 
und wir lassen es fachgerecht recyceln.
Wir nehmen nicht an: Spielsachen, Kleiderbügel, Kinderwa-
gen u. -sitze, Matratzen, Koffer, Teppiche, Haushaltswaren, 
Elektronikartikel und Fahrräder.
Timo Wüstner, Schriftführer
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Dorfgemeinschaft Hardt- 
und Schönbülhof

Repair-Cafe
Am Sonntag, dem 02.03.2025 öffnet erneut das Repaircafé 
auf dem Hardt- und Schönbühlhof.
In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam von 14 bis 18 Uhr mit euch eure mitgebrachten 
defekten Gerätschaften wieder in Gang bringen. Das Repairca-
fé stellt Expertise und Werkzeug – ihr die defekten Geräte und 
gute Laune, bei der Reparatur selbst mitzuwirken.
ACHTUNG: Aufgrund der Sanierung des Gemeindehauses 
findet das Repaircafé im Schulweg 4 (schräg gegenüber 
dem Feuerwehrmagazin) statt.
Vielen Dank!
Dorfgemeinschaft Hardt- und Schönbühlhof e. V.

Kleintierzuchtverein Z 473
Schwieberdingen e.V.
Zur Jahreshauptversammlung am 15.03.2025 um 19:00 Uhr im 
Vereinsheim laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls der JHV 2024
3. Totegierte
4. Anträge
5. Jahresprogramm
6. Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung, 08.03.2025, dem 1. Vorsitzenden Gerd Hüls, Münchinger 
Weg 29, 71701 Schwieberdingen, schriftlich eingereicht werden.

LandFrauen Schwieberdingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 21.03.2025 um 
19:00 Uhr in die Bruckmühle laden wir alle Mitglieder herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Berichte
 a) 1. Vorsitzende
 b) Schriftführerin
 c) Kassiererin
3.  Entlastung des Vorstandes
4.  Wahlen
 Neuwahl des Vorstandes, Kassenprüfer
5.  Verschiedenes
Anträge und Wahlvorschläge sind bis 14.03.25 bei der 1. Vor-
sitzenden Sibylle Spiegel, Anton Pilgram Weg 5,
71701 Schwieberdingen schriftlich einzureichen.
Ich freue mich über Ihre zahlreiche Teilnahme.
Nach dem offiziellen Teil bieten wir einen kleinen Imbiss an.
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis Montag, 17.03.25 bei Da-
niela Schilling, Tel.: 0176-20225108 oder per E-Mail unter info@
landfrauen-schwieberdingen.de an.
Sibylle Spiegel,
1. Vorsitzende

Obst- und Gartenbauverein
Schwieberdingen e.V.

1930 - 1980
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Einladung Mitgliederversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Schwieberdingen e. V. lädt alle 
Mitglieder und Gäste ganz herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 27.03.2025 um 18:30 Uhr in der Bruck-

mühle ein. Wir starten mit einem gemeinsamen Abendessen 
und beginnen anschließend mit der Tagesordnung (frühster 
Beginn ist um 19 Uhr).
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Stellungnahme zu den Berichten
6. Anträge
7. Grußworte
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ernennung Wahlleiter
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Jahresprogramm 2025
12. Verschiedenes
Anträge für die Mitgliederversammlung müssen nach § 6 der 
Satzung spätestens 14 Tage vorher schriftlich beim Vorsitzen-
den eingegangen sein (Markus Sippel, Bahnhofstr. 63, Schwie-
berdingen).

Arbeitskalender
Sprossen selbst anziehen
Viele Sprossen lassen sich auf der Fensterbank kultivieren und 
liefern ganzjährig vitaminreiche Beilagen. Dazu gehören Kresse, 
Alfalfa, Mungobohnen, Sojabohnen und Kichererbsen.
Gemüse pflanzen
Folgende vorkultivierte Gemüsearten sowie Staudengemüse 
können jetzt ins Freiland gepflanzt werden: Weißkohl, Rotkohl, 
Kohlrabi, Wirsing, Kopfsalat, Dicke Bohnen, Spargel und Rha-
barber. Errichten Sie gegebenenfalls über die gesamte Beet-
fläche einen Folientunnel oder verwenden eine Vliesabdeckung.
Ab März können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät 
werden: Spinat, Frühmöhren, Schnitt- und Wurzelpetersilie, Ra-
dieschen, Schwarzwurzeln, Zwiebeln, Palerbsen, Kerbel, Pasti-
naken, Zuckerwurzeln (Sium sisarum), Haferwurzeln (Tragopo-
gon porrifolius), Löffelkraut (Cochlearia officinalis), Kopf- und 
Schnittsalat, Feldsalat, Melde, Kopfkohl, Wirsing, Kohlrabi, Ker-
belrüben (Chaerophyllum bulbosum), Mairüben, Dicke Bohnen 
und Puffbohnen. Den Wetterbericht sollten Sie aber weiterhin 
verfolgen.
Rasenflächen in Gemüsegarten umwandeln
Wenn Sie eine Rasenfläche in einen Gemüsegarten verwandeln 
wollen, sollten Sie die Rasensoden abstechen, sonst fressen 
Drahtwürmer an den Gemüsepflanzen. Tipp: Kompostieren Sie 
die Grassoden auf einem eigenen Haufen und streuen Sie Ge-
steinsmehl zwischen die einzelnen Schichten. Allerdings ist zu 
beachten: Die Umwandlung von langjährigen Rasenflächen in 
Gemüseflächen kann wegen einer möglichen Schadstoffbe-
lastung problematisch sein. Der Hintergrund ist der in frühe-
ren Zeiten massive Zusatz von Ledermehlen zu Rasendüngern. 
Damit einher ging eine Schwermetallbelastung (unter anderem 
Chrom), die in der Folge in ungünstigen Fällen zu Gesundheits-
problemen der Gemüseesser führen kann. Bei größeren Flä-
chen von alten Rasenparzellen sollte zumindest eine Chrom-
analyse erfolgen.
Pflanzung und Schnitt
Bei Obstgehölzen ohne Ballen, also wurzelnackter Ware, wer-
den vor dem Pflanzen auch die Wurzeln geschnitten. Nur be-
schädigte und ausgetrocknete Wurzeln glatt abschneiden, alle 
Fein- und Faserwurzeln unbedingt belassen.
Schnittmaßnahmen
Die Schnittmaßnahmen können bei frostfreiem Wetter fortge-
führt werden. Schneiden Sie möglichst bei trockenem Wetter, 
um Pilzkrankheiten vorzubeugen. Pfirsiche schneidet man erst 
zum Zeitpunkt der Blüte.
Quellen: LOGL und Ulmer-Verlag, Newsletter, Stuttgart

Philatelistischer Club

Hauptversammlung des PCM naht
Nächstes Mal treffen wir uns am Donnerstag, 6.3.25 ab 19.30 
Uhr in Markgröningen im Restaurant „Zum Treuen Bartel“.
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Die Hauptversammlung des Philatelistischen Clubs Markgrö-
ningen findet dieses Jahr am Mittwoch, 12.3.2025, im TV-Heim 
beim Bürgerhaus in Möglingen ab 20.15 Uhr statt. Die Einla-
dung hierzu und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem 
Foto.

 
Einladung zur Hauptversammlung PCM 2025  Formular: Staudacher

Nächste Woche sind Ferien
Liebe Aktive, in der kommenden Woche sind Ferien an den hie-
sigen Schulen. Deshalb ist am Dienstag, 4. März, keine Probe 
für die beiden Chöre Männerchor und tonträger.
Die nächste Probe ist dann also am Dienstag, 11. März zu den 
üblichen Zeiten: für den Männerchor um 19.00 Uhr bis 20.00 
Uhr und für die tonträger von 20.15 bis 21.45 Uhr. Dann ist 
der offizielle Start unseres Chorprojekts „ZEITREISE“ ! Also: 
kommen und mitreisen entweder im Männerchor oder bei 
den tonträgern. Nähere Informationen auf www.saengerbund-
schwieberdingen.de, Instagram oder telefonisch unter 07150 
32105.
Nächste Woche berichten wir hier über unsere Jahreshauptver-
sammlung.

Sozialverband -
VdK Ortsverband Schwieberdingen

Link zu unserer Homepage
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-schwieberdingen/
Schauen Sie doch einfach mal vorbei und informieren sich.
Andreas Jasper, Vorstandsvorsitzender

TROHGÄU
INFONIEORCHESTER

CHWIEBERDINGEN

TROHGÄU
INFONIEORCHESTER

CHWIEBERDINGEN

Strohgäu-Sinfonieorchester – Infos
www.strohgaeu-sinfonieorchester.de
www.facebook.com/strohgaeusinfonie
www.instagram.com/strohgaeu_sifo

Frühjahrskonzerte des Strohgäu-Sinfonieorchesters
Samstag, 24. Mai 2025, in der Gemeinschaftshalle Hemmingen
Sonntag, 25. Mai 2025, in der Turn- & Festhalle Schwieberdin-
gen

Üben, üben, üben
So ein Konzertprogramm schüttelt man sich nicht einfach aus 
dem Ärmel. Es bedarf vieler Proben, in denen sich die Musiker 
und Musikerinnen intensiv mit den Werken auseinandersetzen.
Das Strohgäu-Sinfonieorchester probt sowohl als Gesamt-
orchester als auch in Registern. In Letzteren üben Bläser und 
Streicher getrennt. So kann sich jede Gruppe ihren Stellen im 
Stück zuwenden, sich aufeinander einstimmen und als Bläser- 
bzw. Streicher-Register zusammenwachsen. Manchmal gibt es 
auch Werke, die nur von einem Register gespielt werden. So 
wird im Frühjahrskonzert erneut ein reines Bläserstück präsen-
tiert, der zweite Satz aus der Sinfonietta von Joachim Raff.
In den Tutti-Proben kommen dann alle Musiker und Musike-
rinnen zusammen. Schließlich müssen Streicher, Bläser und 
Schlagwerk aufeinander hören, sich den Ball zuspielen und zu 
einer Einheit werden. Zusammengehalten wird das Orchester 
vom Dirigenten, der mit dem Orchester an der musikalischen 
Ausführung eines Stückes arbeitet und an den Details feilt.
Somit ist weiterhin üben, üben, üben angesagt.

Turn- und Sportverein
Schwieberdingen e.V.
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Geschäftsstelle
TSV Schwieberdingen
Bahnhofstr. 14 (Bürgerhaus)
71701 Schwieberdingen
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-schwieberdingen.de
Homepage: www.tsv-schwieberdingen.de
Tel.: 07150 37512
Bürozeit Mo. 18 - 20 Uhr

Geschäftsstelle / Vorstand

Öffnungszeit Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle ist am 03.03.2025 (Rosenmontag) nicht be-
setzt.

Abt. Fußball

Einladung zur Abteilungsversammlung Fußball 2025:
Zu unserer Abteilungsversammlung am Montag, den 
10.03.2025 um 19:00 Uhr im Nebenzimmer (1. OG) des Res-
taurants Olympos laden wir alle Mitglieder der Fußballabteilung 
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte 

-Abteilungsleiter 
-Kassier 
-Kassenprüfer 
-Spielleiter-Aktive 
-Jugendleiter 
-AH-Leiter



Nachrichten der Gemeinde SCHWIEBERDINGENWoche 9 | Donnerstag, 27. Februar 2025

44
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Erhöhung / Anpassung Abteilungsbeiträge 2026
7. Termine / Ziele 2025
8. Verschiedenes
Weitere Punkte zur Tagesordnung können der Abteilungsleitung 
mitgeteilt werden. Um zahlreiche Teilnahme der Abteilungsmit-
glieder wird gebeten.
Martin Fischer

Spielbericht 3. Mannschaft
TSV Schwieberdingen 3 – FV Ingersheim 2  7:0
Im letzten Testspiel vor der Rückrunde empfing unsere junge 
U23-Truppe die Zweite aus Ingersheim. Gleich zu Beginn war 
das Team fokussiert, an die Leistungen der ersten Hälfte gegen 
DJK anzuknüpfen. Der in Ludwigsburg stark spielende Techni-
ker Ayoub Dhaibi überzeugte das Trainerteam. Somit stand er 
heute auch in der Startelf. Nach nur 8 Minuten bedankte er sich 
für das Vertrauen mit einem fulminanten Schuss zum 1 zu 0. 
Kurze Zeit später machte es sein Teamkollege Nico Hepperle 
gleich und versenkte in der 15. Minute mit einem Sonntags-
schuss den Ball in die obere Ecke des Tores. Die Jungs hatten 
nicht genug. Kurz vor der Pause erhöhte Mikail Ismailoski auf 3 
zu 0, nachdem unser Stürmer Conde Abdoulaye gekonnt den 
Ball zurückerobert hat und sich für seinen Assist feiern ließ.
In der zweiten Halbzeit wollte das junge Team aus den Fehlern 
der Vergangenheit lernen und nicht zu locker ins Geschehen 
reingehen. Konzentriert und ergebnisorientiert erhöhte unser 
Regisseur Mikail Ismailoski auf 4 zu 0. Unser ehemaliger Ju-
gendspieler und Neuzugang ist somit endgültig im Team an-
gekommen.
Nun durfte die Reserve ins Geschehen eingreifen. Durch einen 
Doppelwechsel kam Adam Abdoul Baki und Felix Mensching. 
Binnen 8 Minuten erhöhten beide Stürmer auf 7:0-Endstand 
und setzten ein Ausrufezeichen, dass sie ebenfalls in die Start-
elf gehören.
Mit einem starken Auftritt schließt unsere U23 die sehr gute 
Wintervorbereitung (N - S - U - S) ab. Diese startete bereits am 
13.01. und somit früher als bei manch anderen Mannschaften. 
Durch die zusätzliche, starke Trainingsbeteiligung ist das Team 
gut vorbereitet auf das erste Punktspiel kommenden Sonntag 
gegen TSV Malmsheim ll.
Ein Dankeschön geht an unsere Freunde aus Ingersheim. Vielen 
Dank für das faire Testspiel.
Diego Abate

Ergebnisse - Spielankündigungen
Ergebnisse KW08
Sa, 22.02.25
E-Jugend (Testspiel):
TSV Schwieberdingen 3 – SV Pattonville 3  4:9
D-Jugend (Testspiel):
TSV Schwieberdingen 1 – SC Stammheim 1  8:0
C-Jugend (Testspiel):
TSV Schwieberdingen 1 – FV Ingersheim 2  1:3
A-Jugend (Testspiel):
TSV Schwieberdingen 1 – SGM Pleidelsheim/Freiberg 1  7:5
Aktive (Testspiel):
GSV Pleidelsheim 1 – TSV Schwieberdingen 1  2:0
So, 23.02.25
B-Jugend (Testspiel):
TSV Schwieberdingen 1 – SGM Stuttgart/Waldebene 1  3:8
A-Jugend (Pokal).
TSV Schwieberdingen 2 – SGM Markgrön./Riexingen Absetzung
Aktive (Testspiel):
TSV Schwieberdingen 3 – FV Ingersheim 2  7:0
TSV Schwieberdingen 2 – NK Zagreb Sindelfingen 1 Absetzung

Spielankündigungen KW09
Sa, 01.03.25
D-Jugend (Testspiel):
TSV Schwieberdingen 2 – SGM Hemmingen/Hochdorf 2 11:00 Uhr
A-Jugend:
TSV Phönix Lomersheim 1 – TSV Schwieberdingen 2 16:30 Uhr

So, 02.03.25
Aktive (erste Rückrundenspiele):
TSV Schwieberdingen 3 – TSV Malmsheim 2 11:00 Uhr
TSV Schwieberdingen 2 – TSV Münchingen 2 12:45 Uhr
TSV Schwieberdingen 1 – SV Salamander Kornwesth. 1 15:00 
Uhr
Christoph Hach

Abt. Judo

Jahresversammlung
Vergangene Woche fand die Jahresversammlung unserer Ab-
teilung statt. Gesprochen wurde über die hervorragende Kin-
der- und Jugendarbeit, welche die Mitgliederzahl wieder auf 
hohe Werte, wie wir sie 2012 hatten, ansteigen ließ. Vielen Dank 
allen Trainer/-innen, Cotrainern, Trainingshelfer/-innen und un-
serer lieben Elternvertreterin Katja für den mit viel Herzblut und 
Engagement geleisteten unermüdlichen Einsatz. Auch im Be-
reich der Kaderathleten erreichten wir 2024 die bislang höchs-
ten Zahlen seit den Anfängen der Vereinsgeschichte. In der u15, 
u18 und u21 konnten sowohl nationale als auch internationale 
Erfolge gefeiert werden. Johanna wurde in den Nachwuchsnati-
onalkader aufgenommen. Damit wir in der Kinder- und Jugend-
arbeit weiterhin auf diesem hohen Niveau arbeiten können, 
verwies unser Kassier auf die Notwendigkeit einer zeitgemä-
ßen Anpassung der Einnahmen, auch im Vergleich zu anderen 
Judovereinen, hin. In der nachfolgend geführten offenen Dis-
kussion kam es zur einstimmig verabschiedeten Beschlussfas-
sung, dass ab 2026 die einmalige Aufnahmegebühr entfällt und 
für alle aktiven Mitglieder ein Abteilungsbeitrag von 24,00 € zu 
zahlen ist. Dies entspricht einem monatlichen Betrag von 2,00 
€. Ein großer Dank sei an dieser Stelle unserem Sponsor Volks-
bank Ludwigsburg für die finanzielle Unterstützung 2024 aus-
gesprochen. Ein besonderer Dank geht auch an Rainer Schön, 
der als Mitglied des Vorstandteams des TSV Schwieberdin-
gen den Ausführungen lauschte und den Vorstand der Abtei-
lung entlastete. Einige Ämter wurden einstimmig neu besetzt, 
sodass sich für den Vorstand für 2025 folgende Zusammen-
setzung ergibt: Abteilungsleitung: Fabian Staber, Stellvertreter: 
Johannes Moser, Jugendleiter: Timm Glaser, Kassier: Wolfgang 
Glaser, Elternvertreterin: Katja Minich, Schriftführerin: Heike Be-
cker, Ehrenmitglieder: Dirk Lukaschewski, Günter Breuer, Tho-
mas Rhöm.
Heike Becker

Einzelmeisterschaften
Vergangenen Samstag fanden 
die Nordwürttembergischen 
Einzelmeisterschaften der 
u11 statt. Janina, Kenni und 
Atharv erkämpften sich je-
weils den dritten Platz. Drei-
mal Bronze! Maria knüpfte an 
ihre bisherigen starken Leis-
tungen an und sicherte sich 
souverän das oberste Trepp-
chen. Gold! Sie hat sich damit 
für die Württembergischen 
Einzelmeisterschaften quali-
fiziert.
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 Foto: Judo

Direkt am nächsten Tag ging es bei den unter 15-Jährigen 
um die Offenen Baden-Württembergischen Einzelmeister-
schaften. Lion gewann die ersten beiden Kämpfe, verlor je-
doch den dritten Kampf. Im vierten Kampf um Platz drei konnte 
er seinen Gegner durch einen Haltegriff bezwingen. Bronze! 
Alex kämpfte wieder stark und zielstrebig. Er war nur im Fi-
nalkampf dem späteren Erstplatzierten unterlegen und sicherte 
sich so den Vizemeister-Titel. Silber!
Da aller guten Dinge drei sind, gab es am Wochenende auch 
noch in Liechtenstein ein Schülerturnier. Hier startete Ivan 
in der u13 und fegte alle Gegner von der Matte. 1. Platz! Gold!
Was für ein starkes Turnier-Wochenende! Herzlichen Glück-
wunsch an alle!
Weitere Informationen rund ums Judo in Schwieberdingen
unter: www.judo-schwieberdingen.de oder auf Facebook 
unter: TSV Schwieberdingen Abt. Judo

Abt. Leichtathletik-Freizeitsport F R E I Z E I T S P O R T

L E I C H T A T H L E T I K

LAFZ - Abteilungsversammlung 2025
Unsere diesjährige Hauptversammlung der Abteilung Leichtath-
letik / Freizeitsport findet am Freitag den 14. März um 19.00 
Uhr in der Bruckmühle (Nebenraum Kirchblick) statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder der Abteilung und die Eltern unserer Schüler 
recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Jahresberichte der Abteilungsleitung und Übungsleiter
3. Kassenbericht
4. Neuwahlen (stv. Abteilungsleiter/in, Jugendleiter/in, Kas-

senprüfer/in)
5. Neubesetzung Kassier/in
6. Jahresprogramm 2025
7. Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
D. Brückner

Abt. Tischtennis
Berichte der Tischtennisabteilung über Verbandsspiele
Herren 1 mit hohem Sieg beim Schlusslicht
Die Herren 1 stellten in der Bezirksliga 2 beim Schlusslicht TSV 
Ensingen von Anfang an ihre Überlegenheit unter Beweis. Sie 

verzichteten zugunsten der Herren 2 auf Alexandros Kalketini-
dis, der durch Georg Ladj ersetzt wurde. Der erhöhte an der 
Seite von E. Goll nach den Erfolgen von T. Vester/Franken und 
Spitzauer/Benes auf 3:0. Die ersten vier Einzel gingen ebenfalls 
an die Herren 1. Dabei musste sich nur Petr Benes gegen J. 
Fritz etwas strecken, Udo Spitzauer, Eberhard Goll und Timon 
Vester fertigten die Ensinger deutlich ab. Die Gastgeber kamen 
danach zu ihrem einzigen Zähler, für Georg Ladj war O. Zaoral 
zu stark. Aber der hatte in der Vorrunde sogar gegen Steffen 
Weih gewonnen. Ben Franken musste sich im letzten Einzel der 
ersten Serie nicht besonders anstrengen. Den Schlusspunkt 
zum 9:1 setzte Udo Spitzauer gegen J. Fritz.
Herren 2 gewinnen hoch beim Vorletzten
Für die Herren 2 war beim Gastspiel in der Kreisliga A1 beim 
TSV Münchingen 2 das Mitwirken von Alexandros wichtig, denn 
Andreas Bernhauer war kurzfristig ausgefallen. Ohne die beiden 
hätte es sogar gegen diesen Gegner schwierig werden können. 
Aber so lief es sehr gut. Zudem stand Oliver Melchior in der 
Rückrunde erstmals an der Platte und Georg Wösten sprang 
auch noch ein. Beim 9:1 war Roland Wirth an beiden knappen 
Ergebnissen beteiligt. Das Doppel mit Georg Wösten ging im 
5. Satz verloren, im Einzel gegen K. Weinfurtner gewann er nur 
hauchdünn mit 11:9 im Entscheidungssatz. Linus Vester und 
Alexandros hatten ihre Niederlage aus der U19-1 vom Mittag 
gut verdaut und holten zusammen vier Punkte. Linus holte 
gegen von der Heide einen höheren Rückstand auf. Alexan-
dros hatte in der Vorwoche gegen Spinner beiww den Herren 
1 kämpfen müssen, jetzt war es deutlich. Oliver Melchior und 
Stephan Bäuerle waren für drei Punkte gut und Georg Wösten 
ließ seinem Gegner in keinem Satz eine Chance.
Herren 3 verteidigen Platz 2
Die Überschrift für die Herren 3 aus ihrem letzten Spiel konnte 
stehen bleiben. Allerdings ging es in der Kreisklasse A 1 jetzt 
gegen den direkten Konkurrenten um diesen Platz, TV Hohenk-
lingen, der zuvor einen Verlustpunkt weniger auf dem Kon-
to hatte. Die Doppel Gallo/Weisenstein und Lambrecht/Heim 
brachten die Herren 3 gut ins Spiel. Die Gäste hatten in den 
Einzeln mit Dinse einen zu starken Spieler. Da die anderen nur 
noch ein Einzel hinzufügen konnten, gingen die TSV-Akteure 
mit einem 6:3 als Sieger hervor. Martin Lambrecht (2), Paul Gal-
lo und Renè Weisenstein holten die Punkte.
U19-1 müssen hohe Niederlage hinnehmen
Wenn der TTC Bietigheim-Bissingen Punkte braucht, können 
sie aus einem fast unerschöpflichen Reservoir an starken Spie-
lern zurückgreifen. Das musste die U19-1 in der Landesliga 2 
bei der zweiten Mannschaft des TTC leidvoll erfahren. Beim 1:9 
kämpfte sich das Doppel T. Vester/Franken zum einzigen Sieg 
durch.
Roland Wirth

Örtliche Parteien 
und Wählervereinigungen

In dieser Rubrik kommen die örtlichen Parteien und Wäh-
lervereinigungen zu Wort. Die jeweiligen Meinungen 
decken sich nicht unbedingt mit der Auffassung der 
Gemeindeverwaltung. Für den Inhalt sind die jeweiligen 
Autoren selbst verantwortlich

Bündnis 90 / Die Grünen, 
Ortsverein
Winterwahlkampf beendet
Allen unseren Wähler*innen vielen herzlichen Dank für Ihr Ver-
trauen und Ihre Stimmen bei der Bundestagswahl, die für uns 
eine „eiskalte“ Herausforderung war. Vielen Dank auch von un-
serer Kandidatin Dr. Sandra Detzer, die mit großem Einsatz im 
Wahlkreis Ludwigsburg dem Winter getrotzt hat. Sie wird uns 
erneut im Bundestag vertreten.
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Bündnis 90/Die Grünen OV Schwieberdingen-Hemmingen
www.gruene-schwieberdingen-hemmingen.de
instagram: gruenehemmingenschwieberdingen

 
Dr. Detzer mit OV Mitgliedern auf dem Wochenmarkt Schwie-
berdingen

 Foto: JS

Gemeindeverband
Schwieberdingen

CDU

Epple oder Gittinger - Ihre Entscheidung

 
 Foto: CDU

Am 14. März wird in Hemmingen der oder die CDU-Bewerber/-
in für die Landtagswahl 2026 in unserem Wahlkreis 13 nominiert. 
Zur Wahl stellen sich Konrad Epple aus Ditzingen und Annkatrin 
Gittinger aus Vaihingen/Enz. Sie haben die Chance, die beiden 
am 7. März ab 19 Uhr in der Gaststätte Wolf, Pforzheimer 
Straße 32 auf dem Schönbühlhof besser kennenzulernen. Alle 
Interessierten, also auch Nicht-CDU-Mitglieder sind herzlich 
willkommen zu der Veranstaltung, zu der die CDU-Ortsverbän-
de Markgröningen und Schwieberdingen einladen.
Wir möchten allen Wählerinnen und Wählern danken, die 
mit ihrer Stimme Steffen Bilger und die CDU bei der Bun-
destagswahl unterstützt haben und damit zu einem guten 
Ergebnis beigetragen haben. Ein großer Dank gilt auch der 
Gemeindeverwaltung und den Wahlhelferinnen und -hel-
fern, die für einen reibungslosen Ablauf der Wahl in einem 
herausfordernden Zeitrahmen gesorgt haben.
Ihre CDU-Gemeinderatsfraktion und CDU Schwieberdingen
Dieter Rommel, Heinz Dillmann, Sebastian Morschhäuser, Wal-
traud und Martin Drühe

SPD Ortsverein
Schwieberdingen

Macit Karaahmetoğlu zieht wieder in den Bundestag ein!
Trotz eines engagiert geführten Wahlkampfs hat die SPD leider 
nur ein enttäuschendes Ergebnis erzielen können. Im Moment 
ist von spannenden Koalitionsverhandlungen auszugehen, denn 
im Wahlkampf wurden zum Teil sehr unterschiedliche Positionen 
geäußert. Jetzt gilt es, tragfähige Kompromisse zu finden.

 
MdB Macit Karaahmetoğlu (3.v.l.) auf dem Schwieberdinger 
Wochenmarkt Foto: L.E.
Dass unser Kandidat MdB Macit Karaahmetoğlu wieder in den 
Bundestag einziehen wird, freut uns sehr. Er stand Interessier-
ten für Fragen und Diskussionen auch auf dem Schwieberdin-
ger Wochenmarkt zur Verfügung. Dabei kam es zu zahlreichen 
angeregten und interessanten Gesprächen. Allgemein konnten 
wir während des Wahlkampfes in Schwieberdingen bei unseren 
Infoständen viele gute Gespräche mit den Marktbesuchern füh-
ren, dafür wollen wir uns bedanken. Danke auch an die anderen 
Schwieberdinger Parteien für den fair geführten Wahlkampf.
Unser ganz besonderer Dank gilt allen, die die SPD gewählt 
haben. Wir werden Ihr Vertrauen nicht enttäuschen und uns 
weiter für soziale Gerechtigkeit einsetzen.
Lutz Enzensperger
SPD-Ortsverein Schwieberdingen
spd-schwieberdingen.de

Nachrichten von Nachbarvereinen

Hemminger 
Handball-Förderverein 2001 e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2025 des Handball-
Förderverein der HSG Strohgäu 2001 e.V.
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,
hiermit laden wir Euch ganz herzlich zur Mitgliederversammlung
des Fördervereins am Mittwoch, dem 19.03.2025 um 20.00 Uhr
im Foyer der Strohgäuhalle in Hemmingen ein.
Wir berichten über die Aktionen und Entwicklungen im letzten 
Jahr und hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.
Mit sportlichen Grüßen

Michael Beuttler Horst Planitzer
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

TAGESORDNUNG
TOP 1 Bericht Vorstand
TOP 2 Bericht Finanzen / Kasse
TOP 3 Bericht Kassenprüfer
TOP 4 Aussprachen zu den Berichten
TOP 5 Entlastungen
TOP 6 Wahlen
TOP 7 Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind mindestens 5 Tage vor der Mit-
gliederversammlung schriftlich an den Vorstand zu richten.


